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Resumen: Del análisis de la traducción de la ‘Epístola a los Romanos’ (ms. 4971 
de la Biblioteca Nacional, Madrid), se desprende que los cristianos andalusíes 
aprovecharon como patrón para sus traducción de las epístolas paulinas el texto 
de la Vulgata hispana. El registro lingüístico utilziado por el traductor es el 
árabe clásico, pero al contrario de lo que acontece con otras traducciones 
cristianas andalusíes, en ésta en cambio no se advierten influencias islamicas. 

 
Abstract: The analysis of the translation of Paul’s Epistle to the Romans in the 

manuscript MS. 4971 shows us, that the Andalusian Christians used for their 
translation of the Pauline Epistles a Hispanic Vulgate as model. The ideal 
language of this translation is the Classical Arabic, but unlike other Andalusi 
Christian translations there is no influence of Islamic conceptions. 
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Wir kennen heute viele arabische Bibelübersetzungen; auch aus dem 
Lateinischen wurde mehrfach übersetzt. Die meisten dieser Übersetzungen 
entstanden in der Neuzeit für missionarische Zwecke und für den Gebrauch 
in den mit Rom unierten Kirchen des Orients. Eine Reihe von Übersetz-
ungen aus dem Lateinischen entstand jedoch viel früher und aus anderen 
Gründen: Durch die Eroberung der Iberischen Halbinsel waren ab 711 auch 
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lateinische Christen einer arabisch-islamischen Herrschaft ausgesetzt. Man 
kann vermuten, dass diese veränderten äußeren Bedingungen zu einer 
Entwicklungen eines andalusischen Christentums,1 das sich zumindest in 
einzelnen Punkten vom übrigen lateinischen Christentum unterschied, füh-
rte. So kam es durch die Arabisierung des Andalus im neunten und zehnten 
Jahrhundert zur Übersetzung wichtiger Bibelteile ins Arabische. Die 
Geschichte dieser andalusischen Übersetzungen ist bisher weitgehend 
ungeklärt. Mit diesem Beitrag möchte ich einige Ergebnisse aus der Anal-
yse der Übersetzung des Römerbriefs für ein genaueres Verständnis der 
andalusischen Christen vorstellen. 

Bei der Erforschung dieser Form von Christentum hat man sich bisher 
vor allem auf die lateinische Literatur, die bis in die zweite Hälfte des 
neunten Jahrhunderts reicht, konzentriert.2  Darin zeigt sich eine Zerst-
rittenheit der andalusischen Christen in Fragen der Theologie3 und des 

 

                                                 
1  Diese Christen werden in der Literatur häufig als „Mozaraber“ bezeichnet. Da dieser 

Begriff mit zahlreichen definitorischen Schwierigkeiten besetzt ist (Vgl. Matthias 

MASER, Die Mozaraber, Ein undefinierbares Problem?, in: Klaus HERBERS / Matthias 
MASER (Hrsg.), Die Mozaraber, Definitionen und Perspektiven der Forschung, 
«Beiträge der Internationalen Arbeitstagung in Erlangen» 11. und 12. Juli 2008 
(Münster, 2011) (im Druck), möchte ich ihn nicht verwenden. Die Gruppenbezeichnung 
„andalusische Christen“ erscheint mir weit eindeutiger. 

2  Diese Literatur wurde im Corpus scriptorum muzarabicorum ediert: Ioannes GIL 

(Hrsg.), Corpvs scriptorvm muzarabicorvm, 2 Bände (Madrid, 1973). 
3  Hier sind vor allem die Konflikte um eine Sekte namens Migetianer und die darauf 

folgende Entstehung des hispanischen Adoptianismus zu nennen. Für die Literatur dazu 
siehe Dominique URVOY, “Pensée religieuse des Mozarabes face à l’Islam”, Traditio 39 
(1983), S. 419-432; Dominique URVOY, “Les conséquences christologiques de la 
confrontation islamo-chrétienne au VIIIe siècle”, in Rainer BERNDT (Hrsg.), Das 
Frankfurter Konzil von 794, Kristallisationspunkt karolingischer Kultur, Akten zweier 
Symposien (vom 23. bis 27. Februar und vom 13. bis 15. Oktober 1994) anläßlich der 
1200-Jahrfeier der Stadt (Frankfurt am Main – Mainz, 1997), S. 981-992; Míkel DE 

EPALZA, „Jesus zwischen Juden, Christen und Muslimen, Interreligiöses 
Zusammenleben auf der Iberischen Halbinsel (6.-17. Jahrhundert)” (Frankfurt am Main, 
2002), S. 243-264 und John C. CAVADINI , “The Last Christology of the West, 
Adoptianism in Spain and Gaul 785-820” (Philadelphia, 1993). Daneben müssen aber 
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Zusammenlebens mit den Muslimen.4  Die weitere Geschichte dieses 
Christentums, bis es im zwölften Jahrhundert durch Emigration und 
Deportation verschwand,5 ist dagegen noch weitgehend unbekannt. Gerade 
Bezüge zu den Konflikten, die sich in der lateinischen Literatur manifestie-
ren, lassen sich nur in geringem Umfang erstellen.6 Die arabischsprachige 
                                                                                                                 

auch die christologischen Diskussionen zwischen Hostegesis von Malaga und Samson 
im Liber apologeticus beachtet werden. Vgl. Christian JÖRG, Kenneth Scott PARKER, 
Nina PLEUGER, Christofer ZWANZIG, “Soziale Konstruktion von Identität, Prozesse 
christlicher Selbstvergewisserung im Kontakt mit anderen Religionen”, in Michael 
BORGOLTE, Julia DÜCKER, Marcel MÜLLERBURG, Bernd SCHNEIDMÜLLER (Hrsg.), 
Integration und Desintegration der Kulturen im europäischen Mittelalter (Berlin, 2011) 
(in Vorbereitung). 

4  Die Märtyrerbewegung von Cordoba von 850 bis 857 führte zu einer Kontroverse unter 
den andalusischen Christen, ob ein freiwillig herbeigeführter Märtyrertod als christlich 
zu bewerten sei. Die Schriften von Eulogius und Albarus dienten zur Verteidigung der 
Märtyrer. Da Albarus sich darüber beklagt, dass Lateinkenntnisse abnehmen würden 
und die Jugend sich immer mehr für arabische Kultur begeistern würde, wird dieser 
Konflikt auch als Auseinandersetzung zwischen lateinisch geprägten und arabisierten 
Christen gewertet. Für eine jüngere Einführung in die Märtyrerbewegung samt 
Literaturhinweisen siehe Ann CHRISTYS, Christians in al-Andalus (711-1000) 
(Richmond, 2002), S. 52-79. Puedes incluir, si te parece bien, Juan Pedro MONFERRER 

SALA , “Mitografía hagiomartirial. De nuevo sobre los supuestos mártires cordobeses del 
siglo IX”, in Maribel FIERRO (Hrsg.), De muerte violenta. Política, religión y violencia en 
al-Andalus (Madrid, 2004), S. 415-450. 

5  Unter Herrschaft der Almoraviden wurden Christen als mögliche Kollaborateure in den 
Maġrib deportiert bzw. flohen in die christlichen Reiche Nordiberiens. Spätestens unter 
den Almohaden verschwand das Christentum vollständig aus dem Andalus. Siehe dazu 
Wiebke DEIMANN , Zwischen Islam und Christentum, Religiöse Minderheiten in Sevilla 
unter muslimischer und unter christlicher Dominanz vom 12. bis zum 14. Jahrhundert, 
Dissertation, Erlangen-Nürnberg 2009, S. 62-171. Inwieweit andalusische Christen unter 
christlicher Herrschaft als religiös distinkte Form des Christentums weiterbestanden, ist 
unbekannt. Zumindest in Toledo blieben sie noch lange unter der Bezeichnung 
Mozaraber erkennbar, wobei es sich wohl um eine juristische Kategorisierung handelte. 
Abgesehen davon, dass ihnen mehrere Pfarreien mit eigener Liturgie zustanden, verlief 
ihre religiöse Integration konfliktfrei. Vgl. Richard HITCHCOCK, Mozarabs in Medieval 
and Early Modern Spain, Identities and Influences (Aldershot, 2008), S. 75-97. 

6  Für Versuche dazu siehe Cyrille AILLET , “Las glosas como fuente para la historia del 
cristianismo arabizado en la península ibérica (siglos IX-XIII)”, in Inés MONTEIRA 

ARIAS, Ana Belén MUÑIZ MARTÍNEZ, Fernando VILLASEÑOR SEBASTIÁN (Hrsg.), 
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Literatur der andalusischen Christen sollte daher in größeren Umfang 
eingesetzt werden, um das andalusische Christentum zu analysieren. Dabei 
muss beachtet werden, dass die Handschriften teilweise lange nach dem 
zwölften Jahrhundert kopiert wurden und möglicherweise im Umfeld 
anderer Formen arabisierten Christentums entstanden, etwa bei zum Christ-
entum konvertierten Nachkommen von Mudejares oder Moriscos, 1492 
nach dem Fall von Granada zwangskonvertierten Muslimen. Wir werden 
später sehen, dass die Übersetzungen aus dem neunten und zehnten 
Jahrhundert jedoch trotz dieser veränderten Hintergründe nicht überarbeitet 
wurden. 

Der Großteil der christlich-andalusischen Literatur in arabischer 
Sprache sind Bibelübersetzungen.7 Es haben sich mehrere Psalmen- und 
Evangelienübersetzungen und eine Übersetzung des Corpus paulinum 
erhalten. Datierungen liegen für die Psalmenübersetzung durch Ḥafṣ bin 
Albaru (Alvaro)8 auf 889 und für weit verbreitete Evangelienübersetzung 

                                                                                                                 
Relegados al margen, Marginalidad y espacios marginales en la cultura medieval, 
«Biblioteca de historia del arte 12», (Madrid, 2009), S. 19-29 und die unveröffentlichte 
Dissertation Daniel POTTHAST, Christen und Muslime im Andalus, Mozarabische 
Christen und ihre Literatur nach religionspolemischen Texten des zehnten bis zwölften 
Jahrhunderts (Erlangen, 2010), S. 451-457. Die umfangreichste Untersuchung zu dieser 
Zeit ist bisher Thomas E. BURMAN, Religious polemic and the intellectual history of the 
Mozarabs, «Studies in intellectual History» 52 (Leiden, 1994), der sich aber auf die 
Darstellung von Parallelen beim Orientchristentum und in der Frühscholastik 
beschränkt. 

7  Die wichtigsten Überblicksdarstellungen sind: Cyrille AILLET , Les Mozarabes, 
Christianisme, Islamisation et Arabisation en Péninsule ibérique (IXe-XIIe siècle), 
«Bibliothèque de la Casa de Velázquez» 45 (Madrid, 2010), S. 177-226, Heinrich 
GOUSSEN, Die christlich-arabische Literatur der Mozaraber (Leipzig, 1909) und Hanna 
E. KASSIS, “The Mozarabs”, in María Rosa MENOCAL – Raymond P. SCHEINDLIN 

(Hrsg.), The Literature of al-Andalus (Cambridge, 2000), S. 420-434. 
8  Er wird meist als Ḥafṣ bin Albar erwähnt. Da die romanische Endung –o, bzw. die 

lateinische –us in der Vokalisation meist durch Ḍamma bezeichnet wird, gehe ich 
davon, dass Albaru die korrekte Form ist. Seine Übersetzung ist die bisher einzig 
edierte: Le psautier mozarabe de Hafs le Goth. Édition et traduction de Marie-Thérèse 

URVOY (Toulouse, 1994).  
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durch Isḥāq bin Bilašku (Velasco) auf 946 vor.9 Da Ḥafṣ in der Einleitung 
seiner Übersetzung ältere Psalmenübersetzungen erwähnt, kann man davon 
ausgehen, dass die Blütezeit der andalusischen Bibelübersetzungen auf 
etwa 850 bis 950 zu datieren ist. Gleichzeitig muss darauf hingewiesen 
werden, dass zumindest die Isḥāqsche Übersetzung in stark differierenden 
Handschriften erhalten geblieben ist. Dies wurde erklärt, indem man als 
Vorlage der Übersetzung eine Vetus latina annahm, so dass die Übers-
etzung später nach der Vulgata korrigiert wurde.10 Heute finden sich jedoch 
auch konkurrierende Erklärungsversuche;11 nicht einmal die Chronologie 
der Übersetzungen kann als gesichert gelten. Möglicherweise werden in 
den unterschiedlichen Varianten Spaltungen der andalusischen Christen 
sichtbar. 

Bei der andalusischen Paulusübersetzung, zu deren genaueren Verst-
ändnis ich hier beitragen möchte, können wir dagegen keine so kompl-
izierte Textgeschichte rekonstruieren, da von ihr nur wenige Zeugnisse 
existieren. Wichtigste Handschrift mit der Übersetzung fast aller Paulu-
sbriefe ist MS. 4971 in der Madrider Biblioteca nacional. Dazu existieren 
noch mindestens fünf Abschriften des Laodizäerbrief, die wohl alle aus 
dem 17. bis 19. Jahrhundert stammen, aber wohl auf einer maġribinischen 
Handschrift von 1151 beruhen.12 Ein einzelnes Folio mit einem zweispr-
achigen Fragment aus dem Galaterbrief (1, 1-15 und 3, 6-24) ist als Besta-
ndteil eines Einbandes in der Kapitelsbibliothek von Sigüenza erhalten 
geblieben.13 Dieses Fragment wurde zur Datierung der Paulusübersetzung 

 

                                                 
9  H. GOUSSEN, Die christlich-arabische Literatur der Mozaraber, S. 9. 
10  Vgl. Pieter Sjoerd VAN KONINGSVELD, The Latin-Arabic glossary of the Leiden 

University Library, a contribution to the study of Mozarabic ms. and literature (Leiden, 
1977), S. 55. 

11  Siehe dazu ausführlicher Fußnote 27. 
12  Vgl. Georg GRAF, Geschichte der christlichen arabischen Literatur, «Studi e Testi» 118 

(Vatikanstadt, 1944), I, S. 271. 
13  Untersuchung, Edition, Kommentar und Faksimile in: Donatien DE BRUYNE – Eugène 

TISSERANT, “Une feuille arabo latine de l’épître aux Galates”, Revue biblique 7 (1910), 
S. 321-343. 
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ins neunte Jahrhundert genutzt, da Donatien de Bruyne den lateinischen 
Text paläographisch um 900 datierte. Diese Datierung wird heute jedoch 
als verfrüht angesehen.14  Somit sind die ältesten Belege für die 
Übersetzung sechs Zitate in Ibn Ḥazms polemischen Religionskompendium 
Kitāb al-faṣl fī l-milal wa-l-ahwāʾ wa-n-niḥal, 15  das wohl um 1030 
entstand.16 

Da der Römerbrief nur in der Madrider Handschrift erhalten ist, 
beschränke ich mich im Weiteren auf eine Analyse dieses Manuskripts. 
Scheinbar sollte es ein komplettes arabisches Neues Testament enthalten, 
wobei jedoch nur Teile verwirklicht werden konnten. In der Handschrift 
sind zwei Datierungen enthalten: Am Ende des Matthäusevangelium (fo. 
42v) ein 11. apr. die. anno. 1543 und am Ende einer Zusammenfassung des 
Titusbrief (fo. 243r) ein 29. die mesis aug. anno do. 1542. Teile der 
Handschrift sind jedoch älter. Ihren Kern bilden 39 undatierte Pergamen-
tblätter, die das Johannes- und Fragmente des Lukasevangeliums (1, 33-3, 
21; 6, 17-8, 8; 17, 1-20, 21 und 22, 40-24, 53) enthalten. Am Ende des 
Johannesevangeliums (fo. 129v) scheint sich ein heute fast unleserlich 
Besitzervermerk befunden zu haben; ein Yusuf ʿAbd al-Ḥakīm lässt sich 
erahnen. Der Vermerk wurde später mit einem spanischen Hinweis auf die 
Beschlagnahmung des Buches überschrieben. Die Pergamentblätter wurden 
im 16. Jahrhundert durch Papierblätter ergänzt, wobei dem Kopisten zwei 
weitere Evangelienübersetzungen zur Verfügung standen: Die Übersetzung 
des Matthäusevangeliums ist ansonsten unbekannt, die Übersetzung von 
weiteren Fragmenten des Markus- und Lukasevangeliums (Mk 1,1-1, 14, 
Lk 1,1-1, 39; 3, 22-6, 17 und 20, 12-20, 34) und drei nicht weiter 
 

                                                 
14  Siehe dazu C. AILLET , Les Mozarabes, S. 192. 
15  Nach einer äußerst umfangreichen Analyse der vier Evangelien polemisiert Ibn Ḥazm 

kurz gegen die übrigen neutestamentlichen Schriften, wobei kurz aus dem Römer-, dem 
1. Korinther-, dem Galater-und dem Philipperbrief zitiert wird.  

16  Zur Datierung dieses Werks siehe Ghulam Haider AASI, Muslim Understanding of other 
Religions, a study of Ibn Ḥazm's Kitāb al-faṣl fī al-milal wa al-aḥwā' wa al-niḥal (New 
Delhi, 2004), S. 64 und Abdelilah LJAMAI , Ibn Hazm et la polemique islamo-chrétienne 
dans l'histoire de l’Islam (Leiden, 2003), S. 47. 
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gekennzeichneten Passagen im Matthäusevangelium (4, 18-5, 14; 7, 27-8, 
24 und 12, 17-12, 31) entspricht der im Andalus am weitesten verbreiten 
Übersetzung durch Isḥāq bin Bilašku. Das Matthäusevangelium wurde 
umfangreich glossiert, wobei die Glossen Varianten, die in der Isḥāqschen 
Übersetzung belegt sind, wiedergeben.17 

Auf die Evangelien folgen 30 leere Blätter, die wohl für die Apostelge-
schichte vorgesehen waren. Danach beginnt eine Hieronymus zugesch-
riebene Einleitung in den Römerbrief (168v-178v), deren Hand deutlich 
von der Hand der Evangelien- und Paulusübersetzung abweicht.18 Eine 
dritte Hand hat auf dem folgenden Blatt kurze Inhaltsangaben zu den 
Briefen an die Korinther, Galater, Epheser, Philipper, Kolosser und Timot-
heus eingefügt. Erst dann beginnt die Übersetzung des Corpus paulinum, 
wobei der Laodizäerbrief enthalten ist, während der Titusbrief nur in Zu-
sammenfassung wiedergegeben wird und der Philemonbrief völlig fehlt. 
Darauf folgen wieder unbeschriebene Blätter, die möglicherweise für die 

 

                                                 
17  Damit sind alle älteren Publikationen, die diese Evangelienübersetzung als einheitlich 

darstellen, zumindest zum Teil hinfällig. Die Ausschnitte aus der Isḥāqschen 
Übersetzung lassen sich leicht durch den Vergleich mit ihrer handschriftlichen 
Tradierung erkennen. Die beiden übrigen Übersetzungen scheinen beide iberischen 
Ursprungs zu sein, unterscheiden sich aber stilistisch. Da die Namensformen in der 
Übersetzung des Matthäusevangeliums sich grundlegend von allen anderen christlich-
andalusischen Texten unterscheiden, halte ich es möglich, dass diese Übersetzung erst 
von Moriscos und nicht von andalusischen Christen im neunten bis zehnten Jahrhundert 
angefertigt wurde. Näheres zu diesen Übersetzungen siehe in D. POTTHAST, Christen 
und Muslime im Andalus, S. 71-88. 

18  Im Schriftbild existieren auch zwischen der Evangelien- und der Paulusübersetzung 
einzelne Unterschiede. Da für maġribinische Schriften jedoch belegt ist, dass Kopisten 
die Schriften ihrer Vorlagen nachgeahmt haben und auch sonst Buchstaben vom selben 
Kopisten in unterschiedlichsten Schreibweisen geschrieben wurden (Vgl. Adam GACEK, 
“Maġribī”, in Kees VERSTEEGH (Hrsg.), Encyclopedia of Arabic Language and 
Linguistics (Leiden, 2008), III, S. 110-113), möchte ich die Unterschiede lieber darauf 
zurückführen, als die Anzahl der an dieser Handschrift beteiligten Hände vervielfachen. 
Auch stammen die beiden angegebenen Datierungen von derselben Hand, wobei man 
hier auch einen eigenen lateinischen Glossator und nicht den arabischen Kopisten 
annehmen könnte. 
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katholischen Briefe und die Offenbarung bestimmt waren. Als Aufbau der 
kompletten Handschrift ergibt sich so: 

 
BN MS. 4971 Inhalt 
1r-42v Matthäusevangelium 
43r Markus 1, 1-1, 14 
43v-67v unbeschrieben 
68r-68v Lukas 1, 1-1, 39 
69r-71v (Pergament) Lukas 1, 39-3, 22 
72r-75v Lukas 3, 22-6, 17 
76r-78v (Pergament) Lukas 6, 17-8, 8 
79r-92v unbeschrieben 
93r-96v (Pergament) Lukas 17, 1-20, 12 
97r Lukas 20, 12-20, 34 
97v-99v unbeschrieben 
100r-103v (Pergament) Lukas 22, 40-24, 53 
104r-129v (Pergament) Johannesevangelium19 
130r-168r unbeschrieben 
168v-177v Hieronymus über den Römerbrief 
178r-178v Erläuterungen zu einigen 

Paulusbriefen 
179r-179v unbeschrieben 
180r-193r Brief an die Römer 
193v unbeschrieben 
194r-207r 1. Brief an die Korinther 
207v-217r 2. Brief an die Korinther 
217v-221v Brief an die Galater 
221r-225v Brief an die Epheser 

 

                                                 
19  Durch eine Beschädigung der oberen Ecke ab Folio 125 sind kurze Lakunen entstanden, 

die bei der Einfügung der Pergamentblätter in die Gesamthandschrift nach der 
Isḥāqschen Übersetzung ergänzt wurden. 
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226r-229r Brief an die Philipper 
229r-232r Brief an die Kolosser 
232r-232v Brief an die Laodizäer 
232v-235r 1. Brief an die Thessalonicher 
235v-236v 2. Brief an die Thessalonicher 
237r-240v 1. Brief an Timotheus 
240v-243r 2. Brief an Timotheus 
243r Inhaltsangabe des Titusbrief 
243v-271v unbeschrieben 
 
Die Paulusübersetzung enthält wie die von Isḥāq übernommenen 

Passagen zahlreiche Lakunen. Da aber zumindest die Paulusübersetzung 
auch umfangreich korrigiert wurde, muss man davon ausgehen, dass diese 
Fehler schon in der Vorlage enthalten waren. Dies, wie auch das Fehlen 
von Teilen des Markus- und Lukasevangeliums, möglicherweise auch der 
Apostelgeschichte,20  der katholischen Briefe21  und der Offenbarung22 

 

                                                 
20  Eine Übersetzung der Apostelgeschichte nach der Vulgata ist in der vatikanischen 

Handschrift Borg ar. 67, wohl 16./17. Jahrhundert enthalten. Vgl. G. GRAF, GCAL, I, S. 
180. Auf einen andalusischen Ursprung konnte ich diesen Text bisher nicht untersuchen. 
Da von muslimischen Autoren die andalusischen Übersetzungen umfangreich genutzt 
wurden, sie für die Apostelgeschichte jedoch auf Übersetzungen aus dem Griechischen 
zurückgegriffen haben – so kennt etwa Ibn Ḥazm keinen aus dem lateinischen 
abgeleiteten Titel, sondern nur die Transkription aus dem Griechischen ifrakīs (Vgl. IBN 

ḤAZM , al-Faṣl fī l-milal wa-l-ahwāʾ wa-n-niḥal, hrsg. v. Aḥmad Nāǧī AL-ǦAMĀLĪ und 
Muḥammad Amīn AL-ḪĀNAǦĪ, 5 Bände [Kairo 1317-1321 = 1899-1903], II, S. 3) – liegt 
es nah, die Existenz einer andalusischen Übersetzung zu negieren. 

21  Die Existenz einer Übersetzung der katholischen Briefe wird durch drei Zitate aus den 
beiden Petrusbriefen und dem ersten Johannesbrief bei Ibn Ḥazm nahegelegt. Vgl. IBN 

ḤAZM , Kitāb al-faṣl, II, S. 32, 69-70. 
22  Für die Existenz einer andalusischen Übersetzung der Offenbarung sprechen Zitaten bei 

Ibn Ḥazm (IBN ḤAZM , Kitāb al-faṣl, II, S. 70) und einem Polemiker des zwölften 
Jahrhunderts al-Ḫazraǧī (Aḥmad bin ʿAbd aṣ-Ṣamad AL-ḪAZRAǦĪ, Maqāmiʿ  aṣ-ṣulbān, 
hrsg. v. ʿAbd al-Maǧīd AŠ-ŠARQĪ [Tunis, 1975], S. 83 und 156), die jedoch sehr frei 
sind. 
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deutet darauf, dass die andalusischen Bibelübersetzungen des neunten und 
zehnten Jahrhunderts im frühneuzeitlichen Spanien fast vergessen waren 
und es nicht mehr möglich war, sie komplett zusammenzustellen. 

Im Fall des Römerbriefs finden sich nur recht wenige Lakunen, 
hauptsächlich auf dem ersten und dem letzten Blatt. Korrekturen treten 
über den gesamten Brief verteilt auf, treten aber zu Beginn des Textes 
gehäuft auf. Dabei muss man zwischen zwei Arten von Korrekturen 
unterscheiden: Zum einen werden einzelne Wörter durch einen Überstrich 
als falsch gekennzeichnet. In einigen Fällen lassen sich hier Fehler des 
Kopisten, etwa Wort- oder Zeilenverdopplungen erkennen. In einigen 
Fällen scheint dagegen eine echte Lesartvariante vorzuliegen, wobei die 
präferierte Lesart als Glosse ergänzt wurde. Zum anderen finden sich als 
Glossen auch Alternativen zu nicht als falsch angegebenen Wörtern. Die 
genaue Position dieser Einfügung wird im Text durch Kreuze festgehalten. 
Da sich das gleiche System auch bei den Isḥāqschen Lesartvarianten in den 
Glossen zum Matthäusevangelium findet, gehe ich davon aus, dass der 
Kopist hier meist eine Variante präferieren wollte. Meistens steht jedoch 
die Variante in der Glosse dem zu erwartenden Text näher. Beispielsweise 
wird in 3, 19 ein lat. os (gr.: στόµα) durch uḏn wiedergegeben, wofür die 
Glosse fam angibt. In 1, 12 wird fides (gr.: πίστις) als dīn übersetzt, die 
Glosse gibt die passendere Übersetzung īmān.23 Teilweise handelt es sich 
jedoch auch um Synonyme, etwa in 3, 4 vincas (gr.: νικήσεις) mit den 
Übersetzungen taġlibu und tasbiqu. Der Ursprung dieser Varianten lässt 
sich nicht ermitteln, jedoch erscheint mir die Nutzung einer weiteren 
Handschrift unwahrscheinlich; möglicherweise hat der Kopist hier auch 
eigene Übersetzungsvorschläge eingefügt. Die Analyse wird dadurch 
verkompliziert, dass teilweise die in der Glosse enthaltene Form die 
 

                                                 
23  Für die Analyse von andalusisch-arabischen Übersetzungen ist das Leidener 

Glossarium, ein lateinisch-arabisches Wörterbuch, das wohl im zwölften Jahrhundert in 
Toledo entstand (Vgl P. Sj VAN KONINGSVELD, The Latin-Arabic glossary), von 
besonderer Bedeutung. Als Übersetzung von fides wird dort allein īmān angegeben. Vgl. 
Christian Friedrich SEYBOLD, Glossarium latino-arabicum ex unico qui exstat codice 
Leidensi undecimo saeculo in Hispaniae conscripto (Berlin, 1900), S. 195. 
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Korrektur einer falschen Form ist, etwa in 1, 29, wo der Text das im 
Arabischen nicht existente tasqīq enthält, was in der Glosse in ein korrektes 
tašqīq umgewandelt wird. 

Nur eine einzige arabische Glosse enthält eine inhaltliche Bemerkung: 
Zu Vers 1, 18 wird als Quelle Ḥabaqūq angegeben. Die direkten alttestam-
entlichen Zitate wurden dagegen nicht glossiert. 

Daneben finden sich zahlreiche lateinische Interlinearglossen von 
möglicherweise verschiedenen Händen. Soweit diese Glossen für mich 
lesbar waren, scheint es sich um lateinische Übersetzungen einzelner arabi-
scher Wörter zu handeln, wobei sich der Übersetzer nicht am Textbestand 
der Vulgata orientiert hat, sondern das Arabische getreu wiedergeben 
wollte.24 

Da die Handschrift aus dem 16. Jahrhundert stammt, muss man sich 
fragen, ob sie die mindestens 500 Jahre ältere Übersetzung überhaupt noch 
getreu wiedergibt. Die wenigen Zitate bei Ibn Ḥazm helfen uns hier nicht 
weiter; nicht nur, weil sie sehr kurz sind, sondern vor allem, weil er nur frei 
zitiert.25 Ansatzpunkt für eine Untersuchung kann daher nur das Fragment 
des Galaterbriefs sein. Auch wenn derzeit keine Datierung dieses Fragm-
ents existiert, ist es wahrscheinlich, dass noch vor dem Verschwinden eines 
andalusischen Christentums im zwölften Jahrhundert entstand und somit 
nicht wie das Madrider Manuskript der Versuch der Wiederbelebung einer 
arabisch-lateinischen Bibelübersetzung im Milieu von Moriscos ist. Ein 
Vergleich der beiden Versionen des Galaterbriefs ergibt, dass sich zwar 
 

                                                 
24  So wird auf fo. 188r im Vers 10, 1 das voluntas als hawā übersetzt, was in der Glosse 

als amor übersetzt wird. Die lateinische Glossierung dieser Übersetzung bedarf jedoch 
noch der Untersuchung, da ich nicht einmal mit Hilfe einiger auf lateinische 
Paläographie spezialisierten Kollegen (Ich danke hier vor allem Bernhard Hollick M.A. 
und Dr. Nina Pleuger) imstande war, alle Glossen zu lesen. 

25  Aus diesem Grund konnte noch Hanna E. KASSIS, “The Arabicization and Islamization 
of the Christians of al-Andalus, Evidence of their Scriptures”, in R. BRANN (Hrsg.), 
Languages of power in Islamic Spain (Bethesda, 1997), S. 153-155 bestreiten, dass Ibn 
Ḥazms umfangreiche Evangelienzitate aus der Übersetzung von Isḥāq bin Bilašku 
übernommen wurden. Eine umfängliche Untersuchung bestätigt dies aber. Siehe dazu D. 
POTTHAST, Christen und Muslime im Andalus, S. 220-232. 
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einige Unterschiede finden, die jedoch meist nur grammatikalische 
Bedeutung aufweisen.26 Einziger Unterschied ist, dass im Fragment von 
Sigüenza die Kapiteleinteilung anders erfolgt. Da auch die Passagen aus 
der Isḥāqschen Evangelienübersetzung in der Madrider Handschrift eine 
andere Kapiteleinteilung aufweisen als alle anderen Zeugnisse dieser 
Übersetzung, muss man annehmen, dass der Kopist die im 16. Jahrhundert 
– und auch noch heute – gebräuchliche Einteilung für seine Handschrift 
übernommen hat. Veränderungen mit theologischer Bedeutung scheint die 
Paulusübersetzung aber zwischen der Spätzeit eines andalusischen Christ-
entums – wenn man denn das Fragment von Sigüenza in diese Zeit datiert – 
und dem 16. Jahrhundert nicht erfahren zu haben. Die Frage, ob im zehnten 
und elften Jahrhundert eine Fassung der Paulusübersetzung mit Varianten 
kursierte, wird davon nicht berührt.  

Für die im zehnten Jahrhundert auf der Iberischen Halbinsel 
entstandenen Bibelübersetzungen scheinen als Vorlagen hispanische 
Vulgatarezensionen nahezuliegen. Die bisher am intensivsten untersuchte 
Evangelienübersetzung von Isḥāq bin Bilašku zeigt jedoch, dass diese 
Vorannahme simplifizierend ist: Auch wenn diese Übersetzung weitgehend 
auf der Vulgata beruht, lassen sich ebenfalls Einflüsse der Vetus latina 
finden; teilweise können Textvarianten überhaupt nicht auf lateinische 

 

                                                 
26  Größere Differenzen finden sich etwa in 1, 4-5, Madrid Biblioteca nacional MS. 4971 

(fo. 217v): 

 ا مِننلِّصخا أَنْ يوبِنلِ ذُنلأَج هفْسذَلَ نوعِ الَّذِي بسبِ يالرا ومِن االله أَبِين لْموالس كُملَيفْضِلُ عكان الت
 رادةِ االلهِ أَبِينا لِلَّذِي العِزةُ فِي عالَمِ العوالِم أَمِينهذَا العالَمِ السوءِ الحَاضِرِ علَى إِ

gegen Sigüenza (DE BRUYNE – TISSERANT, “Une feuille arabo-latine”, S. 337): 

كان التفضل عليكم والسلام من االله ابينا والرب يسوع الذي بذل نفسه لاجل ذنوبنا من هذا العالم 
 ر ارادة االله ابينا له العزة في عالم العوالم امينالسو الحاضر على قد

 Man erkennt, dass im Fragment von Sigüenza zwar einige Wörter fehlen, dies jedoch 
wohl eher auf Kopistenfehler zurückgeht. 
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Vorlagen zurückgeführt werden.27 Möglicherweise deuten diese Varianten 
darauf, dass sich zumindest ein Teil der andalusischen Christen sich auch in 
religiöser Hinsicht am Orientchristentum orientierte. Die in der Madrider 
Handschrift enthaltenen Übersetzungen mit der Vulgata als Vorlage wie 
auch Überarbeitungen der Isḥāqschen Übersetzung wären dann als Zeugn-
isse eines sich rein am lateinischen Christentum orientierenden andalu-
sischen Christentums zu deuten. 

Gleiches würde auch für die Übersetzung des Paulusbriefes gelten: Es 
finden sich eindeutige Beweise für eine ausschließliche Nutzung der 
Vulgata als Vorlage. Im Folgenden möchte ich dies an einigen Beispie-
lversen verdeutlichen. Als Vulgatarezension habe ich dabei den Codex 

 

                                                 
27  Die maßgebliche Analyse findet sich in Anton BAUMSTARK, “Markus, Kap. 2 in der 

arabischen Übersetzung des Isaak Velasquez”, Oriens christianus 31 (1934), S. 226-
239; Ergänzungen in: A. BAUMSTARK, “Neue orientalistische Probleme biblischer 
Textgeschichte”, Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft 89 (1935), 
S. 107-110. Baumstark geht als Vorlage von einer schon stark durch die Vulgata 
beeinflussten Vetus-latina-Rezension aus, die jedoch mehr als alle heute erhaltenen 
Rezensionen durch die Vetus syra und Tatians Diatesseron geprägt war. Da man heute 
von einem engeren Kontakt zwischen andalusischen und orientalischen Christen 
ausgeht, wird inzwischen auch ein direkter Einfluss syrischer – oder auch griechischer 
Texttraditionen – vertreten. Siehe dazu J. P. MONFERRER SALA , “Yā-btā l-lāḏī fī l-
samāwāt… Notas sobre antiguas versiones árabes del «Padre Nuestro»”, Al-Qanṭara 21 
(2000), S. 277-305; J. P. MONFERRER SALA , “A Gospel Quotation of Syriac Origin in the 
Fiṣal by Ibn Ḥazm, John 1, 35-42”, Journal of Middle Eastern and North African 
Intellectual und Cultural Studies 1 (2002), S. 127-146; J. P. MONFERRER SALA , 
“Tradvctologica mvzarabica, Notas a propósito de un fragmento del Codex Arabicus 
Monachensis Aumer 238”, Meridies 5-6 (2002), S. 29-49; J. P. MONFERRER SALA , 
“Problemas para la localización del texto base de un fragmento neotestamentario 
incluido en Almaqāmiʿ aṣṣulbān de Alḫazraǧī (s. XII)”, Estudios de Historia de España 
7 (2005), S. 11-30. Dagegen geht Philippe ROISSE, “Los Evangelios traducidos del latín 
al árabe por Isḥāq b. Balašk al-Qurṭubī en 946 d.C.”, Concepción CASTILLO CASTILLO –
Inmaculada CORTÉS PENA – J. P. MONFERRER SALA (Hrsg.), Estudios árabes dedicados a 
D. Luis Seco de Lucena en el XXV aniversario de su muerte (Granada, 1999), S. 164 von 
einer Vulgata als einziger Vorlage aus, was aber meinen eigenen Lektüreerfahrungen 
widerspricht. 
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toletanus gewählt, der wohl im zehnten Jahrhundert im Andalus entstanden 
ist. Zuerst Römer 13, 11 bis 14: 

 
Codex toletanus28 

 
Andalusischer Römerbrief 

11. Et hoc scientes tempus quia 
hora est nos de somno surgere 
nunc enim propior est nostra salus 
quam cum credimus. 
12. Nox praecessit dies autem 
adpropinquauit abiciamos ergo 
opera tenebrum et induamur arma 
lucis 
13. sicut in die honeste ambulemus 
non in comecationibus et 
ebrietatibus non in cubilibus et 
inpudicitiis non in contentione et 
aemulatione 
14 sed induimini dominum iesum 
christum. Et carnis curam ne 
feceritis in desideriis. 

بغي  11 همَوا هذا الزمان فإنه بعد وقت  ِفا َ ْ ْ نْ ُ ِ َ َف يَ  ٌ َُ ْ َ َ ََ  َ ُ ِ
نعاس و%ن صارت  بِه من ا ْنا أن  َ َ  ََ َ َْ َ ِ َ ل ت ِل ِ َ نَ ن  َ َ

نا نا أقرب مما كانت يوم أ َمِ سلا َْ َ ْ َ ِ ت َ َ ْ َ ُ مَ َ َ 
نا فعل 12 يل ود> النهار فأعتزل  َ قد مضا ا ْ َ ََ بِ َ ْلل َ ِ ْ َ ُ َ  َْ َ ْ  َ َ َ

لْالظلمات وا ِ َ ُ Cنور نا سلاح ا ِبس  C ل َب َُ ِ َ ِ 
 

يس 13 نا  يا  يما نمشي في النهار   َ ْ َ ً لً سـَ شـ َ حَك م  ْ َ ِ ِ ِ ْ َ ْ َ

يس في المضاجع  سكرات  ِفي المطاعم وا ِ َ َ ََ ل َ َ ل  َ ِ ِ َ ِ
تجاج والمحاسد يس في الإ ِو%نجاس  ِ َ ََ َ ِ َ ِْ ح ِ ِل ْ َ ِ َ ْ 

 
يح ولا 14 سوع ا سوا الرب  سـ لاكن ا ي لمب ُ َُ   ِ ل ْ ِ َ

ِبلوا بهمة ا  ِ َِ ُت ِ هوَاتهتهَ ِبدن في  ِ َ شََ ِ َ  ل
 

Wir sehen, dass es sich nicht um eine Interlinearübersetzung handelt – 
so löst das Arabische das Partizip scientes in den Imperativ ifhamū auf, das 
honeste wird zwar direkt durch ein ḥasanan wiedergegeben, das hier 
jedoch nicht als selbstständiges Adverb, sondern als Attribut zum auf 
namšī/ambulemus bezogenen mašyan verstanden wird. Die Übersetzung 
scheint damit trotz ihrer Nähe zur Vulgata Wert darauf gelegt zu haben, ein 
stilistisch hochstehendes Arabisch zu nutzen. Besondere Aufmerksamkeit 

 

                                                 
28  Nouum Testamentum Domini nostri Iesu Christi latine secundum editionem Sancti 

Hieronymi, hrsg. v. John WORDSWORTH und Henry J. WHITE II, 1, Epistula ad Romanos 
(Oxford 1913), S. 133. 
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sei noch auf die Präsensform credimus in Vers 11 gelenkt: Das Arabische 
übersetzt mit der Vergangenheitsform aminnā, die jedoch dadurch erklärt 
werden kann, dass die meisten Vulgatarezensionen hier das Perfekt 
credidimus nutzen. Größere Differenzen zum Lateinischen lassen sich 
somit im Gegensatz zu den andalusischen Evangelienübersetzungen nicht 
feststellen. 

Als Beweise für eine lateinische Vorlage müssen Abweichungen des 
Lateinischen vom Griechisch herangezogen werden. Hier möchte ich vor 
allem auf drei Stellen verweisen: In 3, 4 übersetzt Hieronymus γινέσθω mit 
est; das Arabische folgt ihm hier, indem es einen Nominalsatz Allāh huwa 
ṣ-ṣādiq bildet. In 4, 12 wird τοῖς στοιχοῦσιν als sectantur übersetzt, was im 
Arabischen als yatabaʿūna (sic!) wiedergegeben wird. In 11, 20-23 
übersetzt Hieronymus ein τῇ ἀπιστίᾳ differenziert erst als propter 
incredulitate, dann als in incredulitate. Das Arabische folgt ihm hier völlig, 
indem es diese Wörter erst als li-aǧli t-taʿṭīl, dann als fī l-kufr wa-t-taʿ ṭīl 
wiedergibt. 

Ich habe oben schon auf eine Abweichung des arabischen Texts vom 
Codex toletanus hingewiesen. Auch andere kleinere Differenzen bestätigen, 
dass dieser Codex nicht die direkte Vorlage unserer Übersetzung ist. Bei 
den beiden größten Varianten, die es in der Vulgataüberlieferung des 
Römerbriefs gibt, folgt der arabische Text jedoch der auch im Codex 
toletanus zu findenden Variante: In 4, 18 wird ein Zitat aus 1. Mose 15, 5 
umfangreicher wiedergegeben. Ein Sic erit semen tuum wird lateinisch um 
ein sicut stellae caeli velut arena quae est in litore maris29 bzw. arabisch 
ka-ʿ adad nuǧūm as-samāʾ wa-miṯl raml sawaḥil al-baḥr ergänzt. In 7, 6 
findet sich in der Mehrheit der Handschriften ein nunc autem soluti sumus 
a lege morientes. Der Codex toletanus ersetzt hier morientes durch 
mortis.30 Entsprechend findet man im Arabischen fa-l-an qad inhalalnā ʿan 
tawrāt al-mawt. 

 

                                                 
29  a.a.O., S. 82. Ich möchte aber darauf verweisen, dass es Rezensionen mit sicut stellae 

caeli et sicut … gibt, die dem Arabischen noch näher stehen als der Codex toletanus. 
30  a.a.O., S. 94. 
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Die Nähe zur Vulgata und speziell zu hispanischen Vulgatarezensionen 
beweist, dass der Übersetzer der Paulusbriefe sich in der Tradition einer 
lateinisch-hispanischen Kirche sah. Hinweise auf Orientkontakte lassen 
sich in ihm nicht finden. Auch wenn ich nicht die gesamte Übersetzung des 
Römerbriefs theologisch analysiert habe, scheint es mir jedoch keine 
Notwendigkeit zu geben, in ihm eine Anpassung an nichtlateinische 
Theologien zu sehen.31  Da wir nicht beurteilen können, ob zwischen 
neuntem und elftem Jahrhundert zu der Paulusübersetzung entsprechend 
der Evangelienübersetzungen verschiedenste Varianten existierten, können 
wir nur festhalten, dass es noch gegen Ende der Entwicklung des andalusi-
sches Christentum unter ihnen eine Gruppe gegeben hat, die durch eine 
arabisierte Latinität und nicht durch eine mit der Arabisierung verbundene 
Orientalisierung ausgezeichnet wurde. 

In einem zweiten Ausschnitt, Römer 8, 31-35, möchte ich vor allem auf 
eine stilistische Abweichung zum Lateinischen hinweisen: 

 
Codex toletanus32 

 
Andalusischer Römerbrief 

31 Quod ergo dicemus ad haec si 
deus pro nobis? Quis contra nos? 
32 Qui etiam filio suo non pepercit 
sed pro nobis omnibus tradidit 
illum quomodo non etiam cum illo 
omnia donauit? 
33 Quis accusauit electos dei? 
Deus qui iustificat 
34 Quis es qui condemnet? 

نا فمن  31 ْفماذا نقول في هذا إن كان الله  َ َْ ََ ََ ل ِ َُ َ َ َ ِ ُ ُ َ
َنا  َعليَْ
نا أجمعين 32 َ اtي لم يرحم وpه بل تn لأ َ ُِ َ ْ َُ جْلِ  َ  ََ ْ َ ََ َ َ ْ ْْ َ ِ

يع نا معه أيضا ا نا ويور يف لا  َنا  لجمِْ ث يعط ك َقل ً َْ ُ َ َُ َِ َ ْ ُ َْ َ ِ َ َ ْ َ ُ 
 

ُ فمن ذا اtي يطعن على سحى الله فإن الله33 ِ َ َ ُ ُ ْْ َ ِ  َ َ َ 
ِيزكي ويصطفي َ ْ َ ِ َ ُ 

 

                                                 
31  Der Versuch, in den Versen des Galaterbriefs, die im Fragment von Sigüenza überliefert 

wurden, Einflüsse einer westgotisch-arianischen Theologie zu entdecken – siehe dazu 
Jesús RIOSALIDO, “Nuevo studio del manuscrito mozárabe de Sigüenza”, Boletin de la 
Asociacion Española de Orientalistas 29 (1993), S. 119-129 – muss daher unter 
Berücksichtigung des gesamten Corpus paulinum als widerlegt gelten. 

32  Nouum Testamentum II, 1, hrsg. v. WORDSWORTH/WHITE, S. 105-106. 
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Christus iesus qui mortuus est 
immo qui et resurrexit qui est ad 
dexteram Dei qui etiam interpellat 
pro nobis 
35 Quis nos separabit a caritate 
christi? Tribulatio an angustia an 
famis an nuditas an pericula an 
gladiis? 

سوع اtي مات 34 َ فمن ذا اtي يعاقب أن  َ ِ ِ َ  ُ ي  ُ ِْ ََ ُ َ َ
نا شفع  َوحيى اtي عن يمين الله هو اtي  َ ل ت ُُ َ ْ َي سَْ   َ ِ َِ ََ 

 
35tمن ا ِ ّ ْ ته أترا الحزن أو َ نا عن  ِي يحز  َ َُ ْ َ ُْ ْْ َِ ُ ِ ب  مَحل َ َ ُ َ

بة أو الجوع أو الع يق أو المطا ُا ِ َ َ ُ َُ َ َ ل َلض ًري أو � ِ
يف لسـ العطب أو ا َ َ َ ْ 

 
Das Arabische bleibt wieder äußerst nahe am lateinischen Text;33 als 

größter Unterschied findet sich, dass ein einzelnes lateinisches Wort häufig 
durch zwei arabische Synonyme ausgedrückt wird (hier: donauit = yuʿ ṭi-nā 
und yuwarriṯ-nā; iustificat = yuzakī (sic!) und yaṣṭafī). Damit wird deutlich, 
dass der arabische Text trotz seiner starken Anlehnung an einer lateinischen 
Vorlage versucht, die stilistischen Ideale eines klassischen Hocharabisch, 
das häufig Redundanzen durch Nutzung von Synonymen einführt, zu 
erfüllen. Damit steht die Paulusübersetzung von ihrer Sprachebene her – im 
Gegensatz zur Frage der Vorlage – in Übereinstimmung mit Isḥāqschen 
Evangelienübersetzung, die sich ebenfalls am islamischen Hocharabisch 
orientiert.34 In beiden Fällen verdeutlicht erst die möglicherweise sekundäre 
Vokalisation mit ihren Fehlern und dialektalen Formen (hier beispielsweise 
die Schreibung yuzakī statt korrekt yuzakkī) die mittelarabische Gestalt der 
Übersetzungen. 

 

                                                 
33  Der scheinbare Widerspruch zwischen dem Plural gladiis und dem Singular sayf in Vers 

35 wird dadurch aufgelöst, dass die meisten Vulgatarezensionen hier den Singular 
gladio nutzen. 

34  Vgl. P. Sj VAN KONINGSVELD, The Latin-Arabic glossary, S. 55. Für andere christlich-
andalusische Texte wird dies bestätigt: Jareer ABU-HAIDAR , “A Document of cultural 
symbiosis, Arabic Ms. 1623 of the Escorial Library”, Journal of the Royal Asiatic 
Society (1987), S. 223-235; H. E. KASSIS, “Arabic-speaking Christians in al-Andalus”, 
Al-Qanṭara 15 (1994), S. 401-422; M.-Th. URVOY, “Influence islamique sur le 
vocabulaire d’un psautier arabe d’Al-Andalus”, Al-Qanṭara 15 (1994), S. 509-517. 
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Die stilistische Vorbildfunktion des Hocharabischen erstreckt sich bei 
den andalusischen Bibelübersetzungen jedoch nicht nur auf die Grammatik. 
Schon van Koningsveld hat bewiesen, dass die andalusischen Christen auch 
islamisch-religiös konnotierte Wörter übernommen haben, ohne dass darin 
eine religiöse Bedrohung gesehen wurde.35 Dagegen wurde ein christlich-
arabischer Wortschatz aus dem Orient nur in geringem Umfang 
übernommen. Ein Beispiel, das beides zeigt, ist die Übersetzung von lat. 
salvator/gr. σωτήρ als musallim, was sogar heute bei fehlender 
Vokalisation noch als muslim gelesen wird.36 Das orientchristliche muḥalliṣ 
findet sich dagegen nicht. Hier findet sich aber eine Besonderheit: Die 
Paulusübersetzung, die bisher lateinischen Traditionen nahe zu stehen 
schien, folgt hier nicht der andalusischen Normalübersetzung, sondern 
ersetzt Ableitungen von sallama durch Ableitungen von ḫallaṣa. Auch an 
anderen Stellen wird deutlich, dass die Übersetzung nicht in dem Maß wie 
andere andalusische Texte islamische Konzeptionen beinhaltet. So wurde 
das lat. Graeci als ġrīqīyūn statt als yūnānīyūn37 arabisiert. Lateinisches 
Hispania wurde als Ašbānīya (15, 28) übersetzt. Allerdings zeigt sich die 
Übersetzung hier nicht einheitlich, da in 15, 24 mit Andalus übersetzt 
wurde. Überhaupt werden Namen häufig in verschiedenen Varianten 
angeführt. Jerusalem erscheint sowohl als Awrusalām als auch als 
Yarusalām; Abraham wird zwar meist Ibrahīm geschrieben, taucht aber 
auch als Ibrahim (4, 12) und in der islamischen Schreibweise Ibrāhīm (11, 
 

                                                 
35  van Koningsveld argumentiert hier mit einem Vergleich der Isḥāqschen Übersetzung mit 

den Übersetzungen im Madrider Manuskript MS. 4971. Auch wenn er nicht erkennt, 
dass hier drei verschiedene Übersetzungen verwendet wurden, bleiben seine 
Beobachtungen gültig, da er sich auf das Matthäusevangelium stützt. Dessen 
Übersetzung weicht, wie dargestellt, obwohl es im grammatikalisch im Andalus verortet 
werden muss, von allen übrigen andalusischen Übersetzungen stilistisch ab. So wird 
beispielsweise populus durch das neutrale šaʿ b übersetzt, während sich sonst meist 
umma findet. 

36  So etwa bei J. ABU-HAIDAR , “A Document of cultural symbiosis”, S. 227-228. 
37  So etwa in der andalusischen Orosiusübersetzung, siehe Kitāb Hurūšiyūš. Traducción 

árabe de las Historiae adversus paganos de Orosio, Edición y estudio Mayte PENELAS, 
«Fuentes arábico-hispanas» 26 (Madrid, 2001), S. 425. 
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1) auf. Möglicherweise liegt dies aber auch darin begründet, dass die 
andalusischen Christen Problemen mit unregelmäßiger alif-Schreibung 
hatten: Die Konjunktion wa-lākinna wird so beispielsweise sowohl ohne 
alif, als auch mit alif geschrieben;38 Tawrāt, was zusammen mit dem 
synonym gebrauchten nāmūs als Übersetzung des lat. lex bzw. gr. νοµός 
verwendet wird, erscheint sowohl in moderner Orthographie mit alif, als 
auch nach koranischem Vorbild mit yāʾ. Auch wenn die Übersetzung des 
Römerbriefs in vielem durch ein islamisches Arabisch geprägt wurde, 
negiert sie diesen Einfluss doch im Vergleich zu anderen christlichen 
andalusischen Texten häufig. 

Zusammenfassend lässt sich damit sagen, dass das Manuskript, auch 
wenn es viel jünger ist als das andalusische Christentum, wahrscheinlich 
den Textbestand, wie ihn zumindest ein Teil dieser Christen für 
angemessen hielt, wiedergibt. Dabei hat man sich eng an eine hispanische 
Vulgatarezension gehalten, wobei das Ideal einer stilistisch schönen 
Übersetzung in klassischem Hocharabisch jedoch nicht zugunsten einer 
Interlinearübersetzung aufgegeben wurde. Gerade die Vokalisation zeigt, 
dass diese Bemühungen durch dialektale Einflüsse nur zu einem 
Mittelarabisch führten. Der Übersetzer des Corpus paulinum hat sich bei 
seiner Arbeit aber im Vergleich zu anderen christlich-arabischen Texten 
bemüht, Übersetzungen zu wählen, die keine islamischen Konnotationen 
zulassen, so dass die Paulusübersetzung nur rein sprachlich arabisiert 
erscheint, sonst aber sehr nahe an lateinischen Traditionen bleibt. Zur 
besseren Belegbarkeit dieser Ergebnisse schließe ich diesen Aufsatz mit 
einer Edition der Übersetzung des Römerbriefs ab. 

 
 
 
 

 

                                                 
38  Diese Handschrift beschränkt dieses Problem sehr: Andere christlich-andalusische Text 

weisen meist auch bei den Formen von hāḏā und ḏālika ähnliche Unisicherheiten in der 
Orthographie auf. 
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Zur Edition  
Die folgende Edition gibt die Gestalt des Römerbriefs nach der 

Korrektur durch den Kopisten wieder. Dabei wurde so vorgegangen, dass 
durch die Korrektur als falsch gekennzeichnete Wörter im Apparat 
aufgeführt werden. Wurde durch die Korrektur ein alternativer Text 
angegeben, der ursprüngliche jedoch nicht als falsch gekennzeichnet war, 
enthält der Fließtext die ursprüngliche Variante, während die Alterna-
tivvariante im Apparat verzeichnet wurde. Offensichtliche, korrigierte 
Kopistenfehler wie Verdopplungen von Wörtern oder Zeilen werden nicht 
aufgeführt. Offensichtliche, unkorrigierte Kopistenfehler, vor allem in der 
Punktation, wurden korrigiert und im Apparat vermerkt. Die Vokalisation 
wurde auch bei offensichtlichen Unstimmigkeiten vollständig übernom-
men. 

 
Als Siglen wurden verwendet: 
 
M Biblioteca nacional Madrid MS. 4971, hier fo. 180r-193r. 
Ma Alternativlesarten, die vom Kopisten dieser Handschrift als Glossen 

angegeben wurden 
Mb Textbestandteile, die vom Kopisten dieser Handschrift als falsch 

gekennzeichnet wurden 
H Pauluszitate in: Ibn Ḥazm, al-Faṣl fī l-milal wa-l-ahwāʾ wa-n-niḥal, 

hrsg. v. Aḥmad Nāǧī al-Ǧamālī und Muḥammad Amīn al-Ḫānaǧī, 5 
Bände, Kairo 1317-1321 (1899-1903), hier Band 2, S. 72. 

 
Als kritische Zeichen wurden verwendet: 
 
┌ Lesartvariante für ein Wort 
┌ ┐ Lesartvariante für diese Wörter 
┬ Einfügung 
… Lakune 
[] Interpolation einer Lakune 
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ٌ�سم الأب و%بن والروح القدس إلاه واحد ُِ ُ ٌ َ ِ ِ ُ ْ ِ ُ ِ ْ ِ ِ َ ْ ِ 

نة رومة تدا رسا� بولش الحواري إلى أهل مد َإ َ ِ ُِ َ ي ِ ب ِِ ِِ ْ َ َ َ َ َِ ُ ٍ َ 

 

باب ا باب اا باب اا باب اا     ]]]]لأوللأوللأوللأول[[[[للللا
شارة الله1 سوع المجزول  يح  بد ا با  َ من بولش الحواري ا بُِ ي سـ ع لِت ُ ْ َُ لم � َْ َ ََ َ ْ بل 2 ِ ْ اtي كان وعد بها من  قَ ْ َِ َ ِ َ َ

تب المقدسة  يآئه في ا ُْ على أ لكُ ِب ِ ِ ِ نَ ية 3َ للحم  عن وpه اtي صار � من زريعة داود من طريق ا َْ ََ َِ َ ُ َِ َ � َ ْ ِْ ُ ِ  ِ ِ َ َ َ4 

سوع ا يامه عن الموتى  سب روح القدس عن  نا � �لقدرة على  توم ا لموا ْ يِ ح ب َلمج ْ َ َ ِِ ق ْ َ ُْ ُ ُُ َ ََ َ ِ ً ُ ْ َ َيح رنا َ ب َ عن 5سـ

سارعين إلى الإيمان �سمه  ناس  يع الأ يعوا  نا> ورسا�  نا إ ِاtي به  ِِ ْ ِ ِل َ َِ ِج م جم يط ت ِ ِنل ِ َِ ُُ ْْ َُ ِ َ ِ ًً َِ َ َِ مِ َ ومنهم انتم المدعين 6ِ ُ ْ ِ َ
يح  سوع ا سـالى  نان والصلح7لمي باء الله المدعين مقدسين كان % يع من برومة أ ُ الى  ُ ََ تِ ِمْجم ِ َِ َْ َ َِ  َِ حَ َ َُ  لكم من ┌َ

يح  سوع ا نا والرب  سـالله ا ي لمب  َ يعكم من ان 8ي يح عن  سوع ا ِ  أما أولا فإني اشكر الله %هي  ْ ُِ جمِ سـ لمي ب ِ ُ ُ ْ ِ ِ َ ً  َ

يا  pيع ا شر في  َإيمانكم قد ا ن جم ت ِC ِْ َْ َ َ ن َ َ تور 9َ نه إني بلا  يل ا ُ وشاهدي الله اtي أ> أخدمه برو � فُ ِ ِ ب نج ِْ ْ ِ ُ ُ ُ َ َ ِ َ َ
ْأذكركم  ُ ُ ُ ْ با ان يجعل بي 10َ ِابدا في صلواتي ر َ َ ْ َ ْ ً غِ َ َ َ َ يكم ┬ِ ية الله للقدوم  هْلا  يلا   ْ علَ شـ َس ُ ُ بم ً سَ ب ِ فإني 11َ

تكم  نان الروحاني لأ يا من % يدكم  تكم لأ تاق إلى رؤ َأ ِِ ْ بُ ثق ت شـ ي ِ ُشـ َُ مْ  ِ ًِ َُ ْ ُ َ ِ َ ُ َأتعزا معكم في اtي هو ديني ... 12َ ُ  َِ ُ َ ََ  َ┌ 

نكم  يود ِ ُ وست أحب أن13َ ِ ُ ُ ْ يكم ل نت قد عزمة على القدوم  ثيرا ما  نكم يإخوتي إني  يب   ُ علُ ك ك ْ ع َيغ ُ َ ُ ْ َُ ْ ً ِ َ ِ َ ِ َ
ناس  يكم ثمرة كما قد كان لي في غيركم من % يما يكون لي  ِنعت حتى %ن  ج ِف ُِ ِ َ َِ ٌ َُ َ ُ ُ ُ ََ َ ْ ك َ فم ْ ُ ٌ لأنني ملتزيم 14َ ِ َُ ْ ِ َ َ

ه ال ] للغريقين[ لجُوالبربر وللعلماء وا ِ َ َ ِ  فإن في15ُ شر أهل رومة ِ  يل  شر % تعراد أن أشركم  ُ ا ْ َ ََ معْ نج ِب ب َسـ ِ ْ ِ ِ ب ُ َ ِْ ُ َ ِ ْ
يل فإنه قدرة 16 شر �لإ شم أن أ ُ وست أ َُ ْْ ُِ نج َ ب ت ِل ْ ِ َ ُ َ َُ ِ حْ َ سلامة لكل مومن أَ َالله � ٍ ٍ ِ َ ل  ُولا لليهود وِ َ ً ] الغريقين[ 

هر من 17 يظْ فإن صلاح الله في  َِ َ تب] ظ180[  َدين الى دين كاtي  ِ كُ َ الصلح هو حيى �لايمان   ِ َ ُ ُ ِ C18 

يين اtين يغمون الحق �لجور  يع الكفر وظلم %د سما على  شف سخطُ الله من ا َ ْو َ ُ ِ  س مِ َ ْ َُ ْ ُ جم ل ِ نك َِ ُ ْ َ ي َ ِ  فإن 19َ

ندهم ظاهر  ٌاtي هو معروف من الله هو  َ ُ َِ ُ َِ َ ْ ع ُ ُْ يه من 20ِ هُم فإن اtي لا يرى  ف لأن الله أراه  ِ َل ُ   ُ َ ] خلق[َ
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ته ية وقدرته وربو يا يرى بمفعولاته رؤية  pُا ي َُ ب  عقل ُن ُ َُ َُ ًْ ًِ َ ْ ِ ِ ُ ْ َ ِ َ َُ ْ هُم عذر  ... ┌ُ ٌاpايمة % يكون  ْ ُ ْ َ ل ُ ُ َ لأنهم اذ عرفوا 21   َ ْ ِ  َ

َالله لم يكرموه كمن يكرم %ها ولا شكروه بل ضلو في فكراتهم واظلامت َِ َِ ُِ َ َ ْ َْ َ ْ ََ ُ ُُ ً َ َْ َ َ ْ َ
َ قلوبهم الج┌ ُ ُ ية ُ  22هِلِ ا

ًوزعموا انهم علمآء فصاروا Ñالا  َُ ُ ُ َ َ ٌ َ  َ َ ثال صورة رجل فاني وفي صورة 23َ ُ وبدلوا عزة الله الأزلي في  ُِ َِ َِ ُ َ تِم َ َ  ِ ُ  َ
ثعابين  يوان وا يور وا ِا َ َ ل لح َلط َ َ ْ نجاسة ان يمرثوا ابدانه24ُ هَوات قلوبهم إلى ا ُ Ôt برئ الله بهم الى  ِ َِ َ ْ ِ َ َ ل ِ ُِ ُ ِ َ شَ َ ِ َ َ م ِ

هِم  ْنفُسِ�لعار في ا بدوا وخدموا المخلوقات دون الخالق اtي هو 25ِ َ اtين بدلوا حق الله كذ� و َُ ِ ع َ ُ ُ ْ ََ ُ َ ً   

َبارك في العالمين أمين  ِ وÔt برئ الله بهم الى امراض العار26م ِ ِ َ ساؤهم بدلن العادة ┬َ َ فصار  َن َ َْ  َ ُ ُ َ ِ َ

ية �لعادة التي تخالف ا ُا َيعة لطَبيعِ ِ ساء واحترقوا 27لطَبِ ية الى ا ُ وكذÔ اtكران تركوا العادة ا َ َ ْ ِ ن ليع  َ بَ لط  ُ َ ْ

بث الرجال �لرجال واخذوا كرا بعض حتى  هُم  هَواتهم  َفي  ع ل ِِ َ َِ ِ َ َ َ ََ بعض ٍ ش ِ ُ ِْ َ ِ هم┌َ هم في أ س ضلا نَفُل ِ┬ 28 àو َ َ َ
نوا الله ان � معرفة برئ الله بهم إلى َأنهم لم  َِ َتح ِ َ ْْ َ َ َيمْ يل ان يفعلوا ما لا يجمل أويك َ ل العقل ا ُلضل ُ ُ ْ َ َ ُ َْ َْ َ َ ِِ ِ ْ29 

تل  سدا اهل  شوؤن  شحم والظلم ا شة الز> وا ٍشوؤن من كل شوم ومن كل فا ٍ َْ قَ ْ ً َِ َ َ ْ حَ لمح ل ح ُمح ُُ َُ ْ ُ َ ٍَ َ ٍ ُ ُ ِ ْ
يق نمائم ┌تسَقِو يد ومقت واهل مداقة وا ِ و ل  َك ُ ٍ َ ْ C والقراصين والمكورين بغطآ الله الم30َ َ َ ُ تكبرين ┬عيرين  لم ا

تعون للأبوين  شوم ولا  تدعين  ِا َ َ َ ِ يح لل ِب َ ْ ُ َهدْ ولا 31لم ندهم ولا  هذَبين لا شفقة  هآَء غير   َ َ ًَ عَ م َسف ُ ِْ عَ َ َ ََ َْ ِ ُ ُ ] و181[ُ

ٌوفآء ولا رأفة ْ َ ٌ َ َ
يل المدمومة أ32 ┬ هموا ان كل من فعل هذا %فا همِوا صدق الله لم  َ فإذا  َ َُ َ عِ َ َِ يف ف َِ  َ َ ْْ  ُ َُ ْ َ ًهلا َ ْ

هَا فقطْ إلا وساعدون فيها فاعليها  هُم لا يكفيهم  َللموت  ِْ ِِ َِ َ َُ َ َُ ي ِ فعلِ ِف ِ ْ ُ َ ْ َ ْ ِ 

 

1, 7 ┌ Ma: سلم ُا ْ َ ل ; 10 ┬ Ma: َيوما ما ً َ ; 12 ┌ Ma: َإيمان ِ ; 20 ┌ Ma: ته ِ ُإ ُي ِ له ; 21 ┌ Ma: ْظلمتَأ َ َ ْ ; 26 ┬ 

Mb: نة لهحوا َ ; 27 ┌ Ma: أجرة; ┬ Mb: َسوء أفعالهم ْ َ ِ ُ ; 29 ┌ Ma: 30 ;تشَْقِيق ┬ Mb: بادة لعا ; 31 ┬ 

Mb: ٌولا قدرة ولا رقة  ٌ َ ُ . 
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ثاني باب ا ثانيا باب ا ثانيا باب ا ثانيا باب ا لا لل لل لل     ل

سك 1 بت فانك �tي تعاقب غيرك في ذÔ تعاقب  َ فÔï لا تعذر أيها %سان بعذر إذا عا ْ ََ نفَ ُ  ِ ن َُ ََ ِ ْ قَ َ ٍ َْ َُ َ ُ َ ِ َ

يه غيرك  ثل ما تعاقب  َلأن فعلت  َم ْ َ علَ ُُ  َ َ ََ ْ ِ َ ن2ْ َ فقد  ِعلمْ َ ْ َ ِا ان الحكم � �لحقَ ُ ْ ُ  
 3َ على كل من فعل هذا ┌

ِأتظن أيها %سان اذا ذممت هؤلا اtين òتون هذه الفواحش وأنت راكبها أتراك تفلت من حكم  ْ ُ ْ َِ ِ َ َُ َ ْ ََ َ َ ََ َ  َ َُ َ َْ ِن ِِ ُ ْ ََ ْ

ْ وانما تهزوا4الله  َ
هل ان ┬ ثير تجاوزه و سانه وحلمه و نعمه الله وا تج  ِِ ِ ُ ََ َ ِ ِِ كِ ح ِب ْ ِ ْ سانه هما ْ َنعمة الله وإ ُ َ حَ َ ِْ

توبة  َالجاذ�ن Ô الى ا ل  َ َ َ ِ با وسخطا يوم 5َ سك  سب  بك ا�رم  سوة  ْ فانك على قدر  ََ ً ً َْ َ غضَ نف ت قل َق َ ْ َ َِ َِ ل ُْ َ َتكْ ِ ِ ِِ َ ََ
هُور حكم الله العدل  سخط ذÔ يوم  ِا ْ َ ُ ُْ ِ ْ ِ ظُ ْ َ َ ِ َ ِ إذ يكافي كل واحد على قدر عمn 6ل  َِ َ ِ َ ِ َْ  ُ ِ َ ُ بوا العزة ِ لïين7ِ   ِ ُ َ طَل

يوة اpائمة في حال الحلم والصبر على العمل الصالح  ِوالحرمة الأزية ا ِ   َ َ ََ َْ َْ ِ ِ َُ َ لحَْ َل ِ َ يوا الحق 8َ َ  فاtين ظلموا ولم  يحُِ ْ َ َ ُ َ َ َ ِ َ

سخطُ  باطل عليهم الغضب وا نوا � َوأ ل ُ ل َ َ ِْ َ َِ ِ ُ سان ذي نفس عما� 9َم ِ والحزن لكل ا لٍ َ َن  ِ ِ َُ ٍ ْْ ٍ َ ِ ُ ْ ِشر أوهُم من اليهود ُ ُ َ  ِ ْ لُ  َ لْ

سلامة لكل فاعل الخيرات أوهُم من اليهود والغريقين 10والغريقين  ِ والعزة والحرمة وا ُُ  ْ ل َ َ ِ َ َ ِ َ ِ ِ ُ َ ل َ ْ ُ ند 11ُ يس   َ ْ عِ َ َ ل

ناظر القيرمات  بول  ِالله  َ مُ ُق يدو12َ بو و بوا بلا >موس هم اtين يعا ُ فاtين اذ بَِ َق َ ْ يَ ُن َ َ ُ ِ ِ ُِ ُ َ ِ ُ َ ْ َ َا بلا >موس واtين َ ِ ُ َ َ ِ

ناموس يحكم عليهم  با ناموس َ بوا من أهل ا ِأذ ْ َ َ ُ ُُ َ ْ ُ َ لَ ل فن ْ َ َْ ِ ُْ ند 13َ تاب هم الصالحون  سمعون ا يس اtين   َ ْ ِ ِ عُ ُي َ ْ َ َُ َ لكِ َ َل ْ  َ ْ َ

تاب هم الصديقون  ُالله إلا العاملون � ِ ِ� ْ َُ ِ َ لكِ ِ ُ َ هُم14ِ ناس اtين لا >موس  ْ فإذا الأ َ ل ج ُِ ََ َ َ ِ  ُ ْ َ َيفعلون ] ظ181 [َ ُ َ ْ َ
هِم توراة  هُم فإنهم هم لأ ناموس ولا توراة  بع ما جاء به ا �ٌ َْ َْ ْ َْ س ل َْ ْ ْ ِِ ُ نفَ َ ْ ُ ُ ُ َ َِ َ َ َ ُ ََ ل ِلط ِ َ َ اtين يعرضون15َ توراة ┌ِ ِ عمل ا َ ْ ل  َ َ َ

ه تدافعة  هُم ضمائرهم عن فكراتهم ا هدَ  بعضتو� في قلوبهم إذ  ل ش ْمك َْ َ َ ُ لم ِ ِ ِِ ِ ََ ْ ًَ َ ُ ُ ِ َ َ ْ َ ُ ِْ َ ت ْ ُ ُْ ية ُ شا هِم ا ُن بعضا في داخل أ كِ ل ََ ْ نَفُسِِ ِ ً ْ َ
نصفة المدمودة والمحمودة  ُا َُ َ ُلم ْ َ ََ ُ ْ ُ َ ِ ْ سب شراي 16ُ يات الأدمين على  يه بين  يوم اtي حكم الله  ب في ا ح َ ِل َ َ َ َ َِ َِ ِ َ خفْ َف ْ َ ِ ُ ْ ُ ِ ِ َ ِ

يح  سـسوع ا لمي تور17ب تقر على ا سما يهودò و نت أنت  َ فإن   َْ َُ لَ سـ ت ْ َك ًَ ُِ َْ ت َ ََ ِ َ ُ َ ْ ُ ْ ِ ِية تفخر �� َ ِ ُ ُ ْ ته 18َ َ هَم  ُ و ئ َتف ي مشـَِ ُ ْ َ
تورية  لوتميز الأفضل فالأفضل تعلمت من ا ْ ِ َ َْ َْ َ ُ ِ َ َ يان ونور اtين 19َ سك أن تكون قائد ا َ ووثقت  َ ِْ َ ُ َِ َ َِ ُ ََ لعمْ ُنف ِ َِ َ ُْ َ َ ب َ ْ ِ

سوا في الظلمات  ِأ َ ُ ُ ِ ُ هَال ومعلم الأطفال وشكلك20مَْ َ وتكون ه�ي ا ُْ ْ َ َ َِ َ َ ُ َِ َ ُ لجُ َِ ُ هَا ُ تورية وحقو قِ شكل عالم � ُ ُ َ ِ َ ْ ل  ِ ِ َ ِ ْ َ

سرق 21 سرق أ شرع ألا  سك ò من  هلاَ تقدر تعلم  ُ فأنت إذا علمة غيرك  ِ َْ َْ تِ ُ ي ت نف ُ ِ َْ فََ ََ َ َ َ ََ َ َ ْ َ ْ ََ َْ َُ ِ َْ َ ََ ف ََ َ ْ َ َ َ ò من تقول لا 22َ ُ َ ْ َ َ
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تقد ا تكفر و نب الوثن أ ْز> أفتزن ò من  ْ َ تعَ تع َ َتج لَ ُت َ َِ َ ََ ُ َُ َْ َ َفَ ََ ْ َ َِ َيل ْ تتهاون �� 23طِ تورية  ِ ò من تفخر � ُ َ َ َْ َ فَ  َْ لُ ِ ُ ْ َ َ
تورية  ِي� ا َ ْ ل  َتعط ِ ِ ْ َ يا 24بِ تب في   à ناس شـتم في % شع وان اسم الله على ايديكم  ك ُ َي ِْ ُ َ َ ِ َ جَ ِ ُْ َ ْ َ ْ ْ تان 25َ َ إن ا َ لخِ ِ

ت تورية  نت معطل ا تاب فإن  َنفع إذا حفظت ا َ َِ فخِ ل ك ِ َي َْ ْ ِ َ ُُ َ َْ ُْ ِ َلك َ َ ََ َ ًانك يصير غف� َ َِ ْ ُ ُ َ َ ُ فان ألتزم الأغلف 26ُ َ َ َ َ ْ َ ْ
تان  ته معاد ا يس تعود  هَا أ تورية فاعلا  ِنات ا ََ َِ لخً ل َسـ ُ ُ غلف َ فل ُل ْ َُ ُ ُ َ ْ َ َ َ َ ِ َ ْ َ َ ي� التي 27ح تقاد صاحب ا ِ ويحكم �لا َ لغل َن ُ ِ َ ُ ُ ْ َ َ

سك يك  تورية  يعة في حال إتمامه ا بل ا َهي من  ْ ََ نفَ عل ل ِ َب ْلط ََ َ َ ِ َِ ِق َِ َِ ِ َ ِ ِ ْ َ تان ِ هِجا وا هَا من طريق لفظِ ا َ التي أنت  لخِ َْ ل ْل َ ِ ِ َ ْ ِ َ َ َ

تورية  َمعطل ا ل  ُ ِ َ تان إذا كان في 28ُ تان  تو> على ظاهره هو يهودي ولا ا  òيس من كان يهود  ِ َ ََ َ َْ ََ ِ لخ ُ ٌمخ َُ َِ ِ خِ ِل َ َ ُ َُ ِ ِ َ ً ًُ َْ َ َ ْ َ

ِاللحم على ظاهره  ِ َ َ َ ِ ْ29òولاكن من كان يهود ً ِ ُ َ َ ْ ََ َ ِ َ َ
ت┌ ِ في  نِي  تون القلب �لروح ويس بأخرف ِ ِه وكان  ُ ُْ َمخ ِ َِ ل َ َِ ِ ْْ َ ُ َ َ َ

ند الله] و182[ ناس بل إنما فخره  ند ا يس فخره   Ôِاللفظ ذ ََ َْ ُ  ْ ُِ عِ ْ  ِ ل ع ُْ َُ َ َ َِ ْ َ َِ ْ َ  ل
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ثالث باب ا ثالثا باب ا ثالثا باب ا ثالثا باب ا لا لل لل لل     ل

ِ فاي شيء أكثر ل1 َ َ ٍ َ تان َ نفعة ا َليهود وماذا  لخِ ُ َ َ ْ مَ َ َ َ ِ ُ َ نوا على �م 2ْ ثير على كل نوع أول ذÔ انهم أو َ نعم  َِ ُ تمْ َ ك َُ   ْ ُ ٌ ِ َ ْ َ
ُالله وأودعُوه  ِ ْ ََ نوا اترا كفركم ابطل دين الله وإيمانه 3ِ هُم لم يو ُ فماذا إن كان  م َبعض َِ َ ِ ََ ْ َ ِْ َِ َ ْ ْ ُ ْ ُ َ ُ ُ ُ َْ َ ُ َ َ َ حاش � الله هو 4َ ُ َ َ

ِالصاد بق  تب ان تصدق في أقواÔ و  à سان هو كاذب سـق وكل إ ُ ك ُ ن تِ  َ ِ َ َْ َ ِ َ َ َ ِ ُ َ َ ٌ َ ٍ َ C ُ يك ┌ُ َ إذا تحكم  ْ َ َعلُ ِ  فان كانت 5ُ

ئا إذا أنزل سخطه يكون الله  نا تجلب عدل الله فما الïي نقو� أ ُئا ي ف َي َ َُ َْ َ ِ ََ َ َِ س َ ت ًس ِ مُ ُْ َ ُُ ََ ُ ِ َ َ َ ِ ِ أقول قولا على وجه َ ْ َ َ َ ً َ ُ ُ َ

ي سا نِ الإ َن ْ يا 6ةِ ِ pيف يحكم الله على ا َ حاش � ولاكن  ْْ نَ ُك ْ ََ َ ُ ُ ُ َ َ ِ َِ ِ فإن كان صدق الله يطم ويربوا على كذبي 7َ ِ َ ُ ْ َ ُ ْ َ ْ ِ َ َْ ِ َ

ٌلحال كرمه فلأي شيء بعد تحكم علي كأني مذنب  ِ ْ ُ َِ َ ُ َ ُ ْ ْ َ ٍ ْ َ ِ َ َ ِ ِ شـئم ويزعم بعض أ>س إ> نقول افعل 8َ  à ويس ْ َ ْْ ُ َ ِ ٍُ ي َ َ ُ ْ َ ْ َ َل َ َ

بة عد� بِنا ا بتهم وا َشر ان òتي الخير أوئك معا ََ َ جَ َق ُ ُ َ ُ ِ َ ل ُل َ َ ِ نا 9   نا ولا هذا قد خا هم  َ فماذا إذا أترا نفاو صمََ َ قل ِْ َ َ َُ َق َ ْ ُ ِ َ ُ َ َ ً َ َ

 Ôنا بذ هُم تحت اtنوب وا يين  َاليهود والغر ِ َ ِ َِ َعلمْ َ ُ َ ْ Cَكل تب في الزبور ان لا أحد صالح 10ِيق  à ٌ َ  ِ ٌَ َِ ُ ََ َ ِ ِ كُ ن لا  وا11َ



Die andalusische Übersetzung des Römerbriefs 
 

89 

تغي الله  هم  ِفا َ مُبْ ٍ وانهم اجمعين جاروا معا وصاروا أراذل فلا يوجد فيهم فاعل للخير إلى واحد 12ق ِ َِ ِ ِ َ ِ ٌ َ َِ ُ َ َُ ِ َ َ ُ َ ً  13 

هِم  بذة تحت شفا هَام % نتهم �لحقد و توحة وتكلمت  هُم مقابر  ِوإن حلو هِ ِ س س مف َق ِْ َُ َ شـُ ُِ َِ َ َِ ْ ْ َِ ُ ُ ِ لِ ْ َِ َ َ َ ٌ ُ ََ ٌ َ ه14ُُ َ وإن أفوا هِ َ ْ م َ

نة ومرارة  تلت  ًا َْ َ َ ً َ َلعَ َ َ سفك اpماء 15مْ هُم سريعة  ِ وإن أقدا ٌَ ِ� ل َِ ْْ َ ِ َ َ مَ َ َ نحس في مذاهبهم 16  ِ وإن الضر وا ِ ِ َ َ ْ ل   ِ  17 

سلم  همَوا طريق اpعة وا ِوإنهم لم  ْ ل  ِِ َ َُ َ ِ َ ُ يفْ َ ْ ينهم 18َ  يس خوف الله قدام ا ِ وان  ِ ُ ْْ عل ََ ََ ُ ِ َ ْ نا أن19َ َ  وقد  َ َعلمْ َ ْ َ ُ كلما قا� َ َ َ C ُ

يصمت كل أذن يه  تب وحا تاب فانما يقو� لأهل ا ْا ُ َ ُ ْ َ ل مل  ِ ِ ِ َ َِ لكِ ْ ِلك َ ُ َ َ َ يا � ┌ُ pيع أهل ا نقاد  ِ و َ ْ Cن جم ِي ْ َ ُ ِ َ َُ ْ َ َ لأنه لا 20َ َ

Cيكون كل  ُ ُ تورية تكون معرفة] ظ182[َ تورية فإن � ند الله بأفعال ا سان صالحا  ُإ َِ ْْ ََ ُ َ ٍَ َ ل  َ ل ع ن ِ ِ َ ِ َ ْ ِ اtنب ًَ ْ  21 

يؤن  توراة وا هدَ � ا هَر صلاح الله  توراة قد  َوالأن بلا ا ُ َُ بِ ش َظ ن  ل لل ُْ ُ َُ ْ َ ْ َ تَ َ َ َ َ ٍ ِ َ َ فإن صلاح الله وصدقه إنما هو 22َ ُ  ُ َِ ْ َ ََ َ  
نون به  يع اtين يو يح في  ِفي دين ا َ ُ ِ مِ ُ ِ جمَِ ه23ُلمسَِـ ييز فإنهم  كل وعليهم فلا فصل إذا ولا  ُِ َ ٌ ِ تمْ َِ ًْ َ ْ َ َ ِ َ هُم َ بوا و ْم اذ Cُكل ُ َ ن ْ

ِتاج إلى كرم الله  َ َ ِ ُيح َ ْ يح 24َ سوع ا نانه وفدائه اtي هو  ِ وأن يصيروا صالحين تفضلا بإ سـ ي ُ لمت َِ ُ َ ِ لُِ َم ِ ً َِ ِِ ِ َ ِ َ َِ ْ ْ َ ِ ِ ِ َ25 

هَار عد� لأجل غفران اtنوب الفارطة ب ِاtي جعn الله تكفيرا �لإيمان بدمه لإ َِ ُْ ُ َِ ُ ِْ ََ ِ ْ َ َِ ظَْ ِ ِِ ً ِ ْ َ ُ َ َ ِمرافدة الله وتدبيره   ِِ ِ ْ ََ َ ِ َ ُ
سوع 26 يكون هو الصالح والمصير صالحا لمن كان من دين  هَار صلاحه في هذا الزمان  ِ لإ ُ َ ظ يِ ُ ِل ْ  َِ ِ َ َ ِ ِ ًِ َ ُ  َُ ِ َْ َ ُ َ َ َِ َِ َ

يح  تحارك قد بطل بأي توراة %فعال27لمسَـِا َ فأين ا ْ َ ْ ِ َ ُ َ ََ َْ ُف ِ َ ْ َ
توراة الإيمان ┬ َ لا ولاكن  ِ ِ ْ َ ب ْ فقد28ِ َ C نظن ان َ ُ َ

توراة  َيصير %سان صالحا �لإيمان بلا أعمال ا ل َ ْن َِ َ َ ً َ ُ ْ َِ يس هو %ه 29َ ُ او انما هو %ه لليهود فقطْ أ َ َ ََ َُ ُ  َ ْ َ َفل َ َ

ناس  ناس نعم %ه الأ %ِ َ ْ َ جْ َج َ ْ تصلح الغلفة 30َ تان �لايمان وا تصلح ا َ فإن الله واحد اtي ا َ َ َ ََ ْ َ َ ْْ سـْ لخ َسـ َِ  ٌ ِ َ َ ِ َ

ِ�لإ ِيمان ِ توراة31َ توراة �لايمان حاش � بل نقيم ا َ  أترا> تعطل ا لُ ل ُِ ُ ِ ِ َ َِ َ ِ َ ْ ِ َ َ َ 
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باب الرابع باب الرابعا باب الرابعا باب الرابعا     لللل    ا

�ه أدركه أبو> ابرهيم و>� من طريق اللحم 1 ِ فماذا اtي نقو� ان ْ ُ َ ُْ ِ َُ َ َ َُ َُ ِ َ ْ َ َ  ُ َُ َ َْ َ ِ ِ فإ2َ ِن كان إبرهيم صار صالحا �لعمل َ َ ََ ِ ً َ َ ِ َ ْ ِ َ َْ

ند الله  ِفn العجز ويس  َ ْ عِ َ ْ َ لَ َ ُ ْ َ ُ َ3 � Ôسب ذ تورية قالت أمن إبرهيم �� وأ ُ فأي شيء تقو� ا َُ َ ِ ََ َ َ ََ ت ِ حَْل ََ ِ ِْ ُ ٍَ ْ َ َ َ َ ُ َ ُُ َ ْ َ

ًصلاحا  َ سب %جر ا4َ َ والأخر والمكافاة لكل من عمل ولا  ْ ُ َْ َ ت ْْ ُ يحَ َ َ ِ ُ ِ ُ َ ُ ُ نان بل على وجه َ ِجرا على وجه % ِْ َ َْ ََ ََ َْ ِ َ ِ مْتً

ّاpين اللازم الحق  ِ َ سب ايمانه صلاحا 5ِ ً فمن لم يعمل وأمن �tي يجعل الكافر صالحا  ًَ َ َُ ُ َيح ُ َ ِْ َِ ت ْ ِ َ َ ُ َ ْْ َ ّ ِ َ َ َ َ ََ ِ كاtي 6َ  ّ َ

ُيقو� داود أن سعادة %سان انما تكون  ُ َ َ َ ن ُ َْ َ َ َ  َ ُ ُ ُ ُ َإذا هذا ] و183[َ َ َ نه ِ يه الصلاح وأفاده إòه تكرما  ُاتn إ ْم ِ ً َ َ ُ ُ َ ل َِ َ َ ِ Cْ َ ُ

يث يقول في الزبور  ُبلا عمل  َ ُ ُ َ ُ ْ ح ٍ َ َ َ ْ سعد اtين غفرت ذنوبهم وسترت خطاòهم 7ِ َُ َِ َ ْ ُ َْ ِ ُُ ُُ ُ َ ِ ُ ِ ْ أفلح الرجل اtي لم 8َ  َ ِ  َُ  َ َ ْ

با  يه ذ ًيعدد الله  َْ ن عل �َ ْ َ ُ ُ َ سعادة وهذا9ُ هذَه ا  َ َ ُف َ َل َ ِ ِ تان أو لأهل الغلفة فا> أقول انه قد َ ْ الفلاح يليِ لأهل ا َ ُ ُلخ ْ ُ َ ََ َ ِ َ ََ َ َ َِ َ ِ ِ َ ُ
ًعدد %يمان على ابرهيم صلاحا  َ َ ُِ َ َ َ َ ِ تو> أم في حين كان 10ُ يف عدد � ذÔ %يمان أفي حين كان   َ ََ ََ َ ُِ ِ َ ِِ ُْ َ ًَ ُ ْ مخَ ََ َُ َ ِ َ ْ َفكَ

ي نا إذا كان أغلف و ْأغلفا  َ ْ لً َ َ َ َْ َْ ََ َ َ ِ َقل تو> ُ ًس إذا كان  ُ مخْ َِ َ َ َ تان وت� علامة صلاح 11َ َ لأنه أخذ علامة ا َ َ ََ ُ َِ ََ ََ ْ َ ِ َ لخِ َ  َ َ ُ َ

هُم صلاحا  ناس �لغلفة أن تعدد الغلفة  يع الأ  pيمان التي كانت �لغلفة أن يكون وا%ً ََ َ ل ُج َِ َ ََ َ ََ َ ََ ُ جم َ ِ ِ َْ َْ َِ َِ ََ ِ ِ ََ ُِ َ َ ُْ َ ِ12 

ت َويكون واp أهل ا لخِ ِ ْ َ ُ ِ َ ََ ُ تان % ولïينَ َان ويس قط  واpا لمن كان من أهل ا ْ َِ ِ ِ ً ِ َِ لخ ْ َل ِ َ َ ِ ِ بعون أثر إيمان ┬َ ِ و َ َي ََ َ ُ ََ ت َ
نا ابرهم اtي كان �لغلفة  ِأ َ َ َ ِ َ َ ِ  َِ َ يا 13بِي pرته أن يكونوا أوراث اt توراة ولا َ فإنه لم يعطُ لإبرهيم الوعد  َْ نَ ي ب  ُ َ َ ْ ََ َُ ُ ِ ْ ََ ْ  ِ ُِ ِ َ ٍ َ ِ ِ ِْ َ ِ ْ ُ ْ

ِلا لصلاح %يمان وإمحاضه َإ ِ ََ ْ ِ َ ِ َ ِ توراة هم أوراث فقد بطل الإيمان 14  ُ فإن كان كل من كان من أهل ا َ ِ ْ َِ Cُ َ َ َ ٌَ َ َْ َ َْ َ َ َ ُْ ل  ِ ِ َ ََ ُ

ُواضمحل الوعد  ْ َ َ َ َ يث لا توراة ولا >موس فلا كفر 15ْ سخط  توراة انما تحلف وتفعل ا ْ فإن ا ُْ َ َ َ ُ َ ُ ُ َُ َ ََ  َ َ ُِ ْ فحَ ل َل  ُ َ ِ ْ َ   
 Ôِنا َ َ و16Ôtهُ ِ َِ َ

سn وذرته ويس قط  ┬ يع  نان  تا على وجه الإ َ �لايمان أن يكون الوعد � ِ َْ َْ لً ِ َِ َِ ِ ْ ُِ  َ يْ ن لجم ت ِب ُ ِ َِ َْ ِ َ ِ َ ِ م ْ َ ْ َُ َ َ َ ِ

توراة بل هم أهل إيمان إبرهيم اtي هو أبو> أجمعين  َلïين هم من اهل ا ِ ِ ُ َُ ُْ َ َ  ََ ُ ِ َ ْ ِْ ِْ ِ ِ َل ْ ْ َْ ِ  ِ ِ ْ à قد17  َ َ تب إني قد َ  ْ َ ِ ِ َك ِ ُ

ست بعد  يآ التي  نت به اtي يحي الموتى ويدعُوا الأ ثيرة أمام الله tي أ ناس  ُتك أ� % ْ ْ ََ َ َْ ْ ََ َْ يِ شـ ك لجعل َ َ َ ْ ْ ِ ََ ْ ُ َ َ مَ َج َ َِ َ َ ُِ َ ْ َ َ
َكأنها بعد قآئمه  ِ َ ُ ْ َ َ  َ ِ فأمن ابرهيم 18َ َ ْ َ َ َ ّخلف الرجا �لرجا┐َ

ُ وصدق انه يكون ┌ َُ َ ُ  َ َ ِواp ] ظ183[َ ناس َ %َ جْ

بحر  ثل رمل سواحل ا سماء و يل � تكون ذرتك كعدد نجوم ا ْثيرة كاtي  ََ َ ل� ل ي ِك َِ ْ َُ َ  ِ ْ ِ ِ ُ مِ َق ِ ِ ُ ُ ََ َ َ  ُ ُ ََ ُ ِ ُ فلم يضعف إيمانه 19  ُ ِْ ْ ُ َ ْ َ َ
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ن يت إذ كان نحو ابن مائة  يا كا بدنه أنه قد كان وا َولا قل ولا شعر  سـَ ِ لم ه َب  ْ َِ ِْ َ ُْ َ َُ َ َِ َ َِ � َ ً ِ َ ََ َ ََ َُ َ ِ َ َ يمة   بت  مُشـِة وقد كان  ْ َْ صَعُ َ َ َ َ ٍ

َساره َ
تد إيمانه وتمنن شاكرا � 20 ┬ ئس بل إ ò فلم شكك في وعد الله � ولم ِ ِ ِ ًِ َ ْ ََ  ََ َ ُ َي َ َُ َ ِْ َ ِشـ ْ َ ْ ْ ْْ َ ُ َِ ََ نا 21َ  ً وعالما مو قِ ُ ًَ ِ َ

تمه  ُأن كل ما كان وعده هو القادر على أن  C َِ ُ يُ َُ ََ َ َُ ِ َُ َ َ َ  َ َ يل22   Ôtو َ قِ َ ِ ً وعد ذÔ � صلاحا َِ َُ َ ِ َ َ َ تب 23َ ُ ولم  َيكْ ْ َ
يه وحده انه عدد � صلاحا  ًذÔ قط   ََ َ ُ َ  ِ َُ ُ ْف َ ِ ِ َ َ يا 24ِ نا إذ نومن �tي أ نا اtي يعدد   Ôتب ذ َ بل  ْ َ ُ حََ   ِ ِِ ُ َ َِ ْ ِ َ ُِ ُ ِف ل ي َك ِ َ ِ ُ ْ َ

سوع عن الموتى  َرنا  ْ َ ِ  َ َ ُ َ ي َب َ اtي تل به لأجل ذنونا و25  َ بِ ُُ ُ ِ ْ َ ِ ِ  ِ يد> صالحين  يا لي  َقام  ُِ َِ َ ُ يعِ ِ ً ح َ 

 

4, 12 ┬ Mb: َيعدون ُ ; 16 ┬ Mb: ُصر> نحن ْ َ ; 18 ┌ ┐ Mb: بل غير مطمئن ولا واثق ٍواثقا وقد كان من  ِ ْ ََ َ ْ ِ َ ِ قِ ْ َِ َ ْ َ َ ً ; 

19 ┬ Ma: ِرحم َ . 

 

باب الخامس باب الخامسا باب الخامسا باب الخامسا     للللا
سالم الله ونوادع1 َ فإذا قد صر> صالحين �لايمان  َِ َ ُ ِْ لْ ِن َِ ُ فلَ َِ ِْ ََ َ ْ َ ِ ناءَ ِه على يدي ا ب ِ َ َ َ يح ┌ُ سوع ا سـِ  لمَي ِ ُ ِ اtي به 2َ ِ ِ  

ناء الله  يمون ونفخر برجاء فخر ا يه  تفضل اtي نحن  نا �لايمان في هذا ا ِد َِ ُ بَْ ْ َ ل خل ََ َ ُ ُ ْ َُ مق ِ فَِ َْ   َ ِ َ3 Ôويس بذ َ ِ َ ِ َ ْ َ ل َ
َقفطْ بل نفخر في الأحزان عالمين ان الحزن يفعل الصبر  ْ ْ ْ َ  َ ْ َْ َ َُ ِ ِ َ َ ُ ُ َ ْ نة4َ َ والصبر يفعل ا لمِحْ ُ َ ْ ُْ  

نة توجب ┌ ُ وا ِ ُ َلمح ْ ِ

بت في قلونا على يدي الروح القدس اtي 5 الرجا  بة الله أ نه لأن  يب  نا  ِ والرجا  ُْ ْ َِ C َ ْ َل ََ َ َْ َ َِ سك ُ بم مح نخ ُسـ َِ  َ نَ ُِ  َ  َُ ِ ْ
ناه  ُأ َ يقات الزمان لأجل ا6عَْطَي ند  يح  ِ فلأي شيء مات ا ْ َ َ َ ْ ِِ َ مَِ َ ِلم ِ عٍ سَـ ََ ْ نا َ َ لمذبين صالحا عن الطالحين إذ  َ َُ كً ِ ِن ِ َ ِ َ ِ ِ ْ ُ

َمرضى ْ َ
ِ أن يموت أحد عن صالح او من ذا اtي 7 ┬ َ َ ٌ َ َ ُ ُ َ

سر ما┐ َوأ َ َ عْ َ
ِ يجترى بأن يموت عن الخير ┌┬ ِْ َ ِ َ َْ

نا ا8 بين مات لأ نا مذ نا نحن  نا لأنه  ته  سـِ وقد أجزل الله  جل ن ك ب ي  َب لم مح َْ َ  ُ َ َِ ِ ِْ ََ ََ َف ِ ي ُْ ُ َُ ْ َ ْ َ  ْ َ َ ْ فالان أكثر وأكثر إذ قد 9يح َ َ َ َ ْ َْ َ َ َ

سخطِ  ياة اpآئمة من ا نجوا سالمين لأجn في ا ه رين بدمه وسوف  َصر> صالحين و ل لح َْ ن ُ َِ ِ َِ ََ َ ِ ِ ًْ َ ِ َ َْ ََ َْ َ َِ ِ ِ مُطَ ِ ْ َ فإن كان 10َ َْ ِ َ

نا  َقد أقا َ ل َ ََ نا أعدآءه لأجل موت وpه فأكثر] و184[ْ ْالله ونحن  َ ِ ِ َِ َ ْ َ ِ ُْ َ ُ  َُ َ ْ َ ك ْ ياته َ نكون سالمين لأجل  ِ وأكثر  ُِ َِ حَ ِ ْ َ ِ َ ُ َ سـَ ْ َ َ
نا  َونحن بعد قد أقا َُ ل َ َ ُ ْ َ ْ11 nي من أجtيح ا سوع ا ِ ويس هذا فقطْ بل نفخر �� لأجل رنا  ِ َْ ْ َ ََ ِ ِِ سـ ي ب لمَ ُِ َ ِ َ َل َ ِ َ ُ ْ ْ ْ َ َ
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نا ألإقا�  َحو َ َ َ يْ َ نا العفو من أجل انه à أن اtنب إنم12َ َ وادر َ ْ ك  َْ   َْ ََ َ ْ ِ ُ يا على يدي رجل َ pٍا دخل في هذه ا ُ َ َ َ َ ْ ن َ َُ ِ َ َ

بوا أجمعين  يه أذ ناس كافة اtي  يع ا شر الموت وعم  َواحد ودخل الموت لأجل اtنب ثم أ  ِ َ ْ ََ َ َُ َ َ ََ نُ ل جم ت َ َْ ٍ ِِ ِْ ً ف  ِ  ََ َِ َْ َ ْن َْ َ َ ْ  ُ  ِ َ َ َ13 

تورية واtنب يا حتى الى وقت ا pنب في اtُوكان ا ُ َ  َ ل  ن ِْ ْ َ ََ  َْ َ ُ با ما لم تكن توراة َ َ لا يعدد ذ ْ َ ُ ََ ْ َ ً ْ ن  َ ُ َ َ بل غلف 14ُ َ َ ْ َ
ثا بوا في  َالموت من أدم إلى موسى حتى أيضا على اtين لم يذ مِ ِ ُ ن ِ َْ ُ ْ َ َ ِ َ َ ًُ ْ َ َ َُ ِ ْ يه الكائن ...َ òِن أدم اtي هو  َ ُ شَبِ ُ ََ ِ َ َ َ

ثا�  َو مِ ثل الز� فإن كان م15َ ية  ست ا َ ولاكن  ِ   َِ ْ كم لعط ِي ِ َِ  َ ْ ل يض َ ثير لز� رجل واحد فأكثر يعم و ُاتوا  ِ ٍ ِ َيفِ ُC ُ َ ُ ٌَ ْ َ َ َ ٍ َ ِ  َ ِ كَ ُ

ثير  يح على قوم  سوع ا نان رجل واحد  ته � نان الله و ٍإ ُِ ٍ كَِ سـ ي ت ي ت ٍِ َ َ َ لم ِ َعط  ٍَ ُ َ ِ َ ُ َِ ِْ مْ َ ُم ثل 16ِ ية  ست تكون ا ِ و ْ مِل لعطِ  َي ُ ُ َ ْ َ ْ َ َ
سخطة ُما كانت ا َ ْ ل َ ِ َ َ لأن الحكم كان لأجل ز┬َ ِ ْ َ ََ ُ  َ َ ْ ثيرة لصلاح ْ نان هول لزلات  َ� واحدة �لعقوبة والإ ُِ ٍِ  ِ ٍَ ِ كَِ ُ ٍت َ ُ َِ َم ْ ِ َ َِ ٍَ ُ ِ َ  

ية لصلاح 17 نان وا نال عزازة الإ  Ôفإن كان تغلب الموت لز� رجل واحد فأكثر من ذ ِ  ْ ُ َ ِْ ْ ِ َ ِ ٍ لعطِ ت َي َ َ َِ ِ مْ ِْ َ َِ َ َ ِ ََ َ ََ َ ٍ ُ َ ِ  ِ ُ ْ َ ِ

يوة لاجل الواحد تملكون في ا ِو ِ َ ِ ْ َ لحَ ُي  َ َ َ يح وبعد َ سوع ا  ُ ْ َ َ سـ لمي ُ يع 18َ َ فكما ان لأجل ز� واحدة عمت  ِْ َ جمَ ْ َ َ ِ ٍَ ِ َ  َ ِ َ  َ

ياة  ناس صلاح ا يع ا ناس العقوبة كذÔ لأجل صلاح واحد يعم  َا َ لحَ ل جم ُل ُ َُ ََ  َ  ِ َ َ ْ ََ C ٍ ِ َ ِ ِ َ ُ يان رجل 19ُ ٍ وà ان  ُ َ ِ َْ ِبعص ِ  َ َ َ
Ôبين كذ ثير مذ َواحد صار >س  ِ َ َْ َ َِ نِ ُك ٌ ِ ٍ َِ ٌ َ َ ثيرا َ ً لأجل طاعة صالح واحد يكونون صالحون  ِ ٍ َِ كُ َ َُ َ َُ َ َ ٍ ِ ِ َ َ ِ ْ َ وإنما 20َ  ِ َ

نان  يث عمت الز� أشف وأطم عليها الإ يض وتكثر فيها الز�  تورية أن  َدخلت ا َ َ تَِ فح َ ل َ مَْ ِْ َتف ََ َ َْ  َ َ َ ََ َ َُ ُ    ْ َ ِ ُ َِ ُ َ ْ يكون 21   َ ُ َ لِ

Ôنب �لموت كذtيغلب ا àَ ِ َ َِ ْ َ ِ ْ َ ُ ِ ْ َ َ سوع َ يوة اpآئمة  نان �لصلاح في ا تغلب %  ُ يَ لح ت ِي لِ م ََ ِ َ ِِ َِ َ َ َ ُ َِ َ ْ يح ] ظ184[َ  لمسَـِا

َرنا ب  َ 

 

5, 1 ┌ Ma: بِرنا َ ; 4 ┌ Ma: يار َإ خْتِ ِ ; 6 ┬ Mb: 7 ;فالحرا ┌ ┐ Mb: َعسى أن َ ; ┬ Ma:  َلأنه لعل َ َ ُ ٌأحد... َ  َ َ ; 

16 ┬ Mb: ٍلأجل مذنب واحد ِ َ ٍ ِ ِ ْ َ . 
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سادس باب ا سادسا باب ا سادسا باب ا سادسا باب ا لا لل لل لل     ل

نان عليها 1 يض الإ تمادى على اtنوب أن  َ فماذا نقول  ْْ م َ سـ َُ ََ َُ َ تِ َ ن َْ ِ ِتف ُ َ ََ ْ َ ي َ ِ َ ََ ُ نا عن 2َ نا قد  َ حاش � إن  َ تْ  ك مُِ ْ َ ُ ْ ِ َ
يش بعد فيها  يف  َاtنوب  ِ ُُ ْ َ ُ نعِ َفك َُ ْ َ َ يح إنه إنما عم3ِ سوع ا نا  ِ أما تعلمون أن كل من عمد  ُِ َُ  ِ  ِ سـ ُِي م َِ َ لم َُ َُ ب  ِ ْ  ََ َ َ ََ ِد في موته َ ِ ْ َ َ

يح عن الموتى بقدرة الأب كذÔ ايضا 4 نا معه �لمعمودية في الموت أن نكون à قام ا ً وقد د َ ِ َ َِ ِِ ِ ََ ِ َ َْ لم ِ ُْ َ ََ ْ ِْ سَـَ َ ََ َ ُْ َْ ِ ِ ُِ َ ُ َف َ  ُ َ
ياة جديدة  َنمشى نحن في  ِ ٍ َ حَ ِ ُ ْ ْ باها لموته فواجب أن ن5َ نا وصر> أ َ  فإن كان غر ٌَ َ ِْ َ ْ ََ َِ ِ َِ ً شـْ َسـ ِ َُ َ ْ ِ َ ته ِ يا ثالا  ِكون أ َ مْ لق َم َ ِ ً َ َ َ ُ

َمعا  ية 6َ بالي قد صلب � نا ا سا ِ وأعلموا ان ا َ لكلُِ ل ن ِن ْ َِ ِ ُ َ َ َ َ ْ  ُ َ ْ َ سد اtنوب الا نخدم بعدها اtنب ... َ َأن ينهدم  ْْ َ ج َ ََ َ َْ َ َ َ ِ ُ ُْ ُِ َ َ َ َْ َ

َ  فإن من مات قد برئ من اtنب 7  ِ َ َ ْ َ َ يح ف8ِ  نا مع ا نا  َ فإن  سـَِ ت َك لم َ َ َ  ْ مُ ُ ْ يح معا ِ يش مع ا ًقد نومن أ>  َ لمسـَِ  َْ َُ َنعِ سـ َُ ُ ِ َ

يه للموت سلطان بعدها 9 يح قام عن الموتى فلن يموت بعدها ويس  َ عالمين ان ا ل ََ َ ْلم َْ َ َ َ ٌَ ََ َْ ْ َُ ِ ْ َْ ِ ِ ْ َ علَ َسـ ْ َ َ ُ ْ  َ َ َ َ ِ َِ ِ َ فإذا 10َ ِ َ

هْو نا فقدمات مرة وإذ هو حيى  َمات لأجل اtنب  فََ ٌم  َ ُْ ِ ْْ َ ً ََ ََ َْ َ  ِ ِ  ِ َ �  ِ ٌ سكم موتى 11َ َ وكذÔ أنتم فأنزلوا أ َ ُِ َُ ْنفُْ َُ ََ َ َ ِ َ َ َ
يح  سوع ا يا �  سـِعن اtنوب وا لمَي ب ُِ حْ  َ C ِ هَواته 12َ نقادوا  تغلبن اtنب في بدنكم المواتي أن  ِ ولا  ِ َْ ََ شَ ُ َ ََ ْ ت ْ ْي  ََ ِ ََ ُ ِ َ َ  َ َ َ13 

سادكم بوا أ ْولا  َُ َ ج َنص ْ َ ُ ََ ْ َ ت
┌tسلاحا لفواحش ا  َ ِِ ِ َ َ ِ يا من المو* ولاكن ً سكم � كأنكم أ بوا أ ِنب بل أ ِ َِ َ َُ َ ْ َ حَْ َ َْ ُ  ََ َ َ نفُ نص ْْ ْ ْ َ ِ

سادكم سلاح الخير �  بوا أ ِأ َ َ ِ ْ ُ َ ج َنص ْ ُ َ ْ تورية بل أنتم تحت 14َ سـتم تحت ا يكم  تغلب  َ وان اtنب لن  ُ َ ُْ َْ َ َْ َ َْ ْ َ ِ ْ لَ  فل ي َْ َُ فِ َ َ َ َ ْ  َ
نان  َالإ مْتِ نذن15ِ َ فماذا إذا أ ِْ َ َ فَ ً َ َ نان حاش � َ توراة بل تحت % نا تحت ا َب لأ>  َ َِ تِ ل مِْسـ َ َ ل  ْ َْ َْ َ َ  ْ َ َ سـتم 16ُ ُ أ ْ َ َل

يدا � إما في اtنب للموت وإما في الطعة  ياد � أنكم  يدا للإ سكم  بتم � أ ِتعلمون أن اtي و َ ْ   ِ ْ ِ ب ب نف َه َِ  ْ َ َْ َ ْْ َِ ً ًِ ِ ُ ُ َُ ُ َ ُ َِ َ ْ ِ َ عَ ع ْ ُْ ِ ْ َ َ  َِ نقِ َِ ُ ِ  َ ُ
ِللصلاح َ َ يه 17 ِ تعليم اtي جعلتم  يادا بكل قلب لمقرار ا يدا اtنب فأطعتم ا نتم  ِ الحمد � إنكم  ِ فُ ْنق ْ ْ ُْ ِ ُ َ ع ُ َْ ِْ ِ ُْ ْ ِْ ِ ِ َ ل ْ ب ك ِِ َ ْ ٍَ َِ ٍَ ً َ ِ ِْ ِ ََ  ْ ُ ُ  ُ

يد الصلاح 18 ِ وقد بريتم من اtنب وصرتم  َ   َْ ع ُ ِْ بَ ْْ ُ ْ ِ َ َِ ِ ْ ِ َ ِ أقول من Ñة 19ْ َ ِ ْ ِ ُ ُ ية ] و185[َ ِالإسا نِ  َن ْ ِلأجل ع� ِ  ِ ِ ْ َ

بتم أبدانكم ْأبدانكم à أنكم و ْ َ ُْ ُ َُ  َ ُ َْ َْ َ َْ ْ هَ َ َ بوا %ن ┌ِ نجاسة والفواحش على الفواحش كذÔ فأ َ أن تخدم ا َ َ َ ُِ نصَ ْل ََ َ َ ِ ِِ ِ ََ ََ ََ َ َ َ  َ ْ َ َ

تقديس  سادكم أن تخدم الصلاح في نقاوة ا ِأ ِ ْ ل َ َ َ ِج َ َ  َْ َ ْ َ َ َْ ُ ي20َ نتم  ِ فإنكم يوم  بَ عك ُْ ْ ُ َ َْ ْ  ِ نتم أحرارا من َ ِد اtنوب  ًُ َ ْ َ ْ ُ َْ كُ ِ ُ

َالصلاح  بتها الموت 21  شمون الأن منها فإن عا ئذ إلا التي  ْ فأي قائدة أو ثمرة كانت لكم  َ َ  َ ََ َح َِ ٍ قِ َِ ْ ِتح ِ َِ ُ َ ت ِ ن َْ َ َِ  ٍ يٍ َِ ْ ُ َ ٍ ََ َ َ ْ َ  َ22 
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يد الله لكم ثم َفالان لمذقد خلصتم من اtنوب وصرتم  َْ ْ ُُ َ ِ ِِ َ بُ عَ ُ ْْ ِ َِ ِ C َْ ْ ََ َ تقديس َ ياة اpيمة � بة مصيركم ا ِرتكم وعا ِِ ْ َ لُ ِلح ُ ُ ِْ َ َ َ ََ ْ ُ ِ ََ قِ َ ُ

يح23 سوع ا يوة اpيمة  نان الله ا سـ فإن مربح اtنب الموت وت� قائدته وقائدة إ ي لح ت ِ ُ لمْ  َ َ بُ ُم َِ ِ َْ َْ ِ ِ ِِ َ ِ ُ َ ََ َُ َِ ْ ْ َ ِ  َ  َ َ َ 

 

6, 13 ┌ M: سادكم ْأ ُ َ َح ْ َ ; 19 ┌ Ma: َأعضاءكم َ َ ْ َ . 

 

سابع باب ا سابعا باب ا سابعا باب ا سابعا باب ا ُُا ُُ ِِ ِِ ََ ََ ل لل لل لل     ل

سلطة على %سان ما كانت1 توراة  توراة أن ا شر إخوتي وإنما أكلم فاهمى ا سـتم تعلمون  ْ أ َ َُ ن م ل ل  ِ ْ ِ مع ُ َل َ ِ ََ َ َ َ َ ْ ْْ َ  ِ ََ ٌ َ ُ   ِ َِ �ْ ََ ُ َ َ ََ َ ََ ْ َ ُ َ┬ 

ية  �ً قِ يا هي م2َ َ وأن المرأة التي تكون تحت سلطان زوÑا ما كان الزوج � ََ ِ ً قِ َ ُ َ َ  ْ َ َ َ ِ َ ِ ََ ْ ُ َ َْ َ ُ  ِ َ َْ تَ َربوطة � لكِ ِ ٌ َ ُ َاب فإن مات ْ َ  ِ ِ

ْالرجل انح ُ ِلت عن >موس الزوج   ْ  ِ ُ  َْ ية فإن مات 3  يت زا ياة الزوج  َ وإن كانت مع رجل غيره في   َْ ِْ َح ٌَ َ َِ نِ سم َ َِ ِْ ْ� ُ ِ ْ َ َ َ ٍُ َ َ َ

هَا ية إن  سما زا ناموس فلا  َزوÑا تخلصت من ا ْ َنكحَ َ ِ ن ت ٌل َ ِ َ ُ َ َ ُ َ َُ ِ  ِ ْ  َ ْ
ِ رجل غير┌ ْ َ ٌ ُ شر إخوتي قد 4ه َ  ò Ôوكذ ْ َ ِ َ ْ ِ َمع ََ ْ َ َ ِ َ َ َ

يح ان تكونوا للغير سد ا توراة من طريق  ِصرتم موتى  َ ُْ ِ ُِ َ ْ َ ِْ سـُ ج َلل لم ِ َِ َِ ِ ََ ْ ْ ِ َ ْ ْ ثمروا ┬ِ ُ وهو اtي قام عن الموتى أن  ْ َِ ِْ ت َُ ْ َ  َ َ َ َ َ َ
هَة الله  ِفا َ كِ َ5tسد كانت امراض ا نا في ا ُ فإ> يوم  ُِ َْ ْ  َ لج َك َ ِ  ُ َ َْ ِ ثمر َ نا  تورية عام� في ابدا بل ا َنوب من  َْ ت ن َل لَِ ََ ِ ْ ِ ً ِ ِِ  ِ َ قِ ُ

َالموت  ْ نا على أن نخدم بروح جديد ويس 6َ نا عن توراة الموت التي كانت  َ فالأن قد ا َ ِْ َ ْ لَ ٍَ ِ ٍ ُ ْ ِْ َ تض ْ ْْ ُ َ َ َ َُ بطِ َ ِنحلل ْ َ َ َْ ْْ ََ َ ََ َ

ية  با َ�لأحرف ا لِ َل ُ ْ ُ فماذا تقول7َ ُ َ َ َ َ
توراة خطا ح┌ َ ا َ َ ُل َ ْ هَم الخطا واtنب إلا   ِ اش � بل نقول إ> لم  ْ َ ِ ََ  َ ُْ َْ َنفْْ  ُ ْ َ ِ َ

شق  توراة لا  شق لو لم تقل ا نت أدري ا توراة كأني ما  �ْ ََ ُ ْ ُْ تعْ ل لع ْ ك َل َ َِ َ ِ َُ َ ْ َ َْ ِْ ََ ُ َ ُ فلما وجد اtنب 8ِ ْ  َ َ ّ  َ ًيلا ] ظ185[َ سَبِ

يع  هوُد انفعل بها  ُلأجل المفرض ا جمََِ ِ َْ َ َ ِْ َلمعْ ِ ِ ْ تا بلا توراة َ شق وكان اtنب  ٍا َ ْ �َ َ  ِ ً ي ْ مَلع ُ َ َ َ ْ يش من 9ِ نت أ ْ وأ> قد  ِ ُ عَِ َُ َْ كُ ْ َ َ
يا اtنب  ُبل بلا توراة فلما جآء الفرض  ْ ْ َ تح ََ َ ُ َ َ َ  ٍَ َ ِق ِ هِد به 10ِ هْد اtي  تا وصار لي ا ِ وصرت أ> بعد  ِ َ ِ عُُ ِلع ُِ ُ ََ َ ََ َ ًَ مَي ْ َْ َ

بب إلى الم هوُ ا َياة  ِ ُللح َ س  لف َ َ َ َ ْ ِوت ِ تلني به وبعد 11ْ هدْ خدعني و يلا لأجل ا ُ فإن اtنب لمد وجد  ْ ََ ِ ِ َْ َِ ِ َ َ قَ لع ب َِ َ س ِْ َ ً ِ َ   َ

توراة مقدسة والفرض مقدس وعادل وصواب 12 ٌ فإن ا َ َ ٌَ ِ ٌ   ََ ٌَ ْ َ ْ َ َ َ ْ ل  نا صار لي مو* حاش 13ِ  َ أفاtي كان  ً ْ َ ِ َح َ ً سـَ َ َ ِ  ََ

ِ � بل إنما اtنب عمل في َ َْ َ ُ ْ  ِ َ َ با ِ يل الخير ان يكون اtنب مذ تحق انه ذنب على  هرَ و ً مو*  نِ ْ س ْ ْسـ   ُ ِ َُ ْ ٌُ َْ ْ َ ب ُ ِيظ َ َ ًَ  ِ َ ْ َ يل َ َ ْ َ ِْ َ
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تعدي  ِلأجل الفرض على وجه ا َ َ ل ِ ْ َْ ِ ْ َ يع تحت اtنب 14َ سدي  ية وأ>  تورية روحا نا ان ا ِ وقد  ْ بِ ج ن ل َ علم ْْ َ ٌ ََ مَ ِ َ َ ََ  َ َ َ ْ ََ ِ ِ َ ْ َ

نعه 15 ُ فاtي أ ُ َ صََ  ِ ُست أدريه وست أفعل اtي أريده بل اtي أكره إòه أفعل َ َُ َْ َْ َ   َ َُ ُ ُ َِ ل ْ َل ْ ِ ِْ ُ ُ ُِ ُ ْ َْ ََ نت 16ِ ُ فإن  ْ كُ ْ ِ َ

نة  تورية انها  َافعل ما أكره فقد طاوعت ا سـَُ حَل  َْ ََ َ ْ َ ُ ْ َ َ َ َ َْ ْ َ ُ سكن في وهو 17َ ست بعد فاعn بل اtي  َ فالأن  ُ ي َل ِ ُ ُْ َُ ْ َْ ِ  ْ َ َُ ُ َِ َ َْ َ

ُاtنب  ْ سكن في الخير وأ> أعني لحمي فاما الإرادة فليِ فإàل الخير لا أجده  18َ يس  ُوأ> أعلم انه  ُُ َ ِ َِ َ َ  ُ َ ِ َْ ِ ِ ل ُْ ُ َ ْ َ َ َ ََ َ ََ ْ ُ ي  َ ْ ِ ِ َْ َُ َْ ِ ْ َ َُ
شر اtي أكره 19 ُ وست أفعل الخير اtي أريده بل أفعل ا َُ ْ َ َ  َِ َِ ُ َ ُ لُ ُل َُ َْ ْْ ِ َ ْ َ ْ َ نت أفعل ما أ20َ َ فإن  ََ ُ َ ْ َُ ْ كُ ْ ست ِ ُكرهه  ْ فلَ َُ ُ َ ْ

ساكن في وهو اtنب  ُأ> فاعn بل يفعn ا ْ ُ َ ل َ ِ َُ ِ ِ ُ ُُ َُ ْ َ َْ َ ُ وأ> أجد توراة 21َ ََ ُأن أردت┐َ َ َ
شر ┌ ل   تفعل خيرا لأن ا َ َ ً ْ ُْ َ َ

َ يب إلي  ِ ُ تاق إلى توراة الله من طريق %سان اpاخل 22ينَْتسَِ ِ وأ ِ ِ ِ َ َْ ن ِ ِشـ ِ ََ ْ ِ ْ َ َ ُ َ ْ ِ وأرى في23َ َ َ ِ أعضاءي توراة َ ْ َ ِ َ ْ

توراة ذهني ِأخرى محاربة  َ َْ ِ ِ َ َ لِ ِْ ُ َ ِ البرهاني و*سرني إلى توراة اtنب اtي في أعضاءي ┌ُ َ َْ ِِ ِ ِْ ِ َ ْ َ َ ْ ْ ُ أ> الرجل 24ُ ُ  َ َ

سد هذا الموت  يا من ذا اtي يخلصني من  شقي  َا َ ِ ِ ََ َ ْ َ جْ َل � ّ ِ  َ َ فَ ُ ِ يح25َ سوع ا نان الله عن  سـ نعم ا ي ت لمَ ْ َ ِ ُ َ ِ مْ ْ َ رنا َ � ب َ
ِوبعد فإني أ> أخدم توراة الله بذهني  َْ َ ِِ ِ ِ َ ْ ُ ُْ َْ َ َ ِ َ سد أخدم توراة اtنب] و186[َ ِو� ْ ْ َ لج َُ َ ِ َ ِ َ 

 

7, 1 ┬ Mb: ُالإسان َ ْ ن ِ ; 3 ┌ Ma: َكانت مع َ ْ َ َ ; 4 ┬ Mb: 7 ;كم ┌ M: ُنقول ُ َ ; 21 ┌ ┐ Mb: 23 ;تريد ┌ M: 

ِدهْني ِ . 

 

ثامن باب ا ثامنا باب ا ثامنا باب ا ثامنا باب ا ِِا ِِ ل لل لل لل     ل
ً فلا نعادة إذا1 ِ ٌَ َ سد َ بون في مذهب ا يح اtين لا يذ سوع ا ِ ولا نكال على اtين هم  َ لجَ ه سـ ِي ََ ْ َْ ِ َ َ ْ َُ َ َل َ ِ  ِ َُ لم ِ ُ ِ ّ َ َ ٌ َ توراة 2َ  ْ َ فَ

يح تخلصني من توراة اtنب والموت  سوع ا ياة في  ِروح ا  ْ َْ َ ِ ْ سـ ي ِلح َِ َ َْ ِ ِ ُ � َ ُ لم ُ َُ َ توراة لان كان 3ِ نعا  َ  فما كان  َْ لل  ِت ً ِ َ مُمْ َ َ

س َيضعف � لجَ ِ ُ ِ سد ْ سد اtنب ولأجل اtنب عاقب اtنب في ا ثال  ِد فا� بعث وpه في  ِ َِ لجََ ْ ْ ْ ِج ِ ََ َ َ   ََ َ ِ ِِ ُْ ََ َ ِ َ مِ ُ َ َ ْ أن 4َ َ

سد بل على مذهب الروح  نا نمشي على مذهب ا شر اtين  نا  توراة  ِيتم صلاح ا  َ ََ ََ َْ َ َ ْ لجَ َ سـ مع ي ِل ْ ََ ِ ِ َِ ْ َ َْ َ ل َ  َ َ َُ َ ِ فِ ْ  C5 

َفاtين هم على َ ْ ُ ِ سب مذهب َ  سب مذهب اللحم أوئك العالمون بمذاهب اللحم واtين هم على   ِ ِ ِ َِ َْ َ َْ ََ ََ ْ َ حَ ل َح   َ َُ ِِ  َُ ِ ِْ َ ُْ
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ئك يعلمون بمذهب الروح  Cالروح أ Cِ َ َ َ ُ َ ْ َ ل ُ يوة 6ِ ته ا ته هو الموت وعلم الروح وبا ُ فإن علم اللحم وبا َ لحَ ه ن ُ ه ُن ُ َِ ََ ْ َ ََ ُ ََ َ َC ُ ْ  ِْ َِ ْ ُ ِ ْ َ َ

سلم  ْوا سد عدؤه وأنه لا يلائم توراة الله ولا يمكن ذÔ َ ف7ل  َإنه علم ا ِ َ ِ ِ ِ ُِ َْ َ َُ َُ ََ َْ َ ُ ُ ُِ ِ ََ لج   َ ِ فإن اtين هم في مذهب 8ْ َ ِْ َ ْ َ  ُ َ

سترضوا الله  َاللحم لا يمكنهم أن  ُ ْ َ ْ َ ي ْ َ ْ ُ ُ ِ ْ َ نا 9  بدن بل في الروح إن كان روح الله سا سـتم في ا فِ وأنتم  ً كِ ِ ل ل َْ ِ ُ َ َْ C ِ ْ َ ِ َ ُ َُ ْ ْ َْ َ ْيكم َ ُ

يس هو � بولي   Ôيح فذ نده روح ا يس  ِفإن من  لم ََ َُ َ َ َُ سـ َع َْ لْ َ ل َِ ِ َ ََ ِ َ ُ ْ  ُ ُ ْ سادكم إذا 10َ يكم فأ يح  ً فإن كان ا ِ ج ْسـ ُ ُ ْ َ َْ ْ ُ فِ ُِ لم َ َ

ياة لأجل الصلاح  ِتة عن اtنوب والروح  َ C ُ ِِ ْ َ ٌ َ حَ� C ِ َُ ٌم َ ي سوع عن المو11َ يا  ْ فإن كان روحه اtي أ ََ ْ ِ ُ َ َْ ُ يُ حْ ُ َِ  ِ َ نا َ ًتى سا كِ َ َ

يكم  ساكن  ية لأجل روحه ا سادكم الموا يح فإنه سوف يحي أ سوع ا ْيكم المحي  ُ ُِ َ فِ ُ ِ ِف ِْ ِ َ لَ ت َ ج سـ  ِي ُْ ِ ْ َ َ ِ َْ ُْ َ ُِ ِْ ُ َ ََ لم ْ12 ò وبعد َ َ َ َ
سب مذهب اللحم  يش على  نا أويا اللحم ان  ِاخوتي فإ>  ِْ ْ َ  َ نع ِْ َ َ حَ ل سـ َْ ُ ِ  َ ِ ْ َ َ ْ َ ل  َ ِ شـتم على 13َ َ فإن  َ ْ ُ ْ ع ْ ِ ِسب َ َ حَ

يون  َمذهب اللحم تموتون فإن أمتم أفعال اللحم �لروح  ْ ََ  ْ ُ تحَ ُِ ِ ُْ َ ْ  ِ ِ َ ََ ُ ْ ُ فكلمن قاده روح الله فأوئك أولاد 14َ َ ْ َ َ َِ َ ل َُ ُ ُ ْ َ C ُ َ

بدية ايضا للخوف 15اللهِ  نالوا روح ا ِ وانكم لن  ْْ َ لع ْت ِ ً ُْ َِ ِ ُ َُ  َ ُ َ َ ْ ِبل نلتم روح أولاد] ظ186[َ َِ ْ َ َ ُ ْ ُ ْ َ
tِي به ِ الله ا┌ ِ ِ  

َتدعُون ò أ�>  َ ََ َ ْ نآء الله 16َ نا إ> ا هَادة لرو ِ فإن ذÔ الروح هو اtي يود�ي ا َُ َ ْ ب  ِ َ ُ ََ ِ حِ ش ُِ َ ل َ ُ َِ   َ نا أولادا 17ِ ً فإن  َ ْ َ كُ  ْ ِ َ

يح في الم نحن إذا اشراك ا ِنحن أوراث أيضا وإذا صر> أوراث الله  ِِ سـَِ ُ ِ َِ لم َْ ْ ْ ًْ ُ َُ ََ فَ ِف َُ ٌَ َْ َ َْ َ ًَ نا معه ْ ُيراث إذا نحن  َ َ َ بُْ ُتعِِ ْ َ َ ِ َ

ُيما نعتز معه  َلك َْ ُ َ َ َ ْ َ نا 18َ شف  ب� التي  َ وإني لأظن ان شدايد هذا الزمان لا تعادل �لعزة ا ي   نك ُ ِِ فِ ت ُسـ ِلم َ ْ ِ  ََ ُ َ Cس ِ َ َِ َِ َ تقْ ََ ْ ْ ِ ُ ِ َ ِ َ َ  ُ َ ِ
شاف أولاد19 ِ فإن رجآء الخلائق إنما ترجوا إ َ ْ َ َ ََ نكِ ِ  ِْ ُ ْ َ َ َِ ِ َ َ ُ َ تحا� 20ِ الله ِ  ِ فإن الخلق أخضع تحت % َْ َ ِ سـْ ِْ َ َْ َ ُ َ َ َ  ِ َ

ِواtهاب ويس بإرادتهم بل لïي أخضعه للرجاء  َ َ َ ِ ُِ ِ ل ََ َ ْ ِ ََ ِ  َْ ْ ِ َ ْ َ ِ بدية 21َ تخلص من  ِ لأن ذÔ الخلق   ِ َْ عُ ُس  َْ ي ََ َ ََ ْ َ ِ  َ

نآء الله تحا� ويعود في حرية العزة عزة أ %ِ ِ ِِ ِ َِ   ْ بُ َسـ ِ ِ  َ َِ ُ ُ َ ِ َ ناسل كافة حتى 22 ْ يع الخلق òن و نا ان  َ  وقد  َْ ًَ  ََ ُِ َ َْ َ تََ ي  جم َعلم َُ ََ ِ ْ ِ َ
َألان  َ بأ> الله أولادا 23َ نا فواكه الروح وطرآئفه إذ  نا تنهد و ً ويس ذÔ فيهم فقط إلا ونحن أ ِ  ْ َ ََ ََ  َ  َ نَ ُ ُ َل ف تْ ِ ي سـ ِْ ِ ِ ِ َُ َ َ َ َ ِِ َ َ َ ُ َُ َ ْ ْنفُ ْ َ َ ْ َ

س َنرجوا أن تفدا أ ْ جْ َُ ََ ْ َاد> َ  يس ذÔ رجاء لأن 24ُ يه  بلغ إ ية فالرجا اtي يرا و نا �لرجآ َ  وإنما  ٌ َ َ ََ ََ ِ ََ ْ َ ل ِ ْ َ  َ  َ ل ِ ي ئ سلم  ُِ َ ْ ُ ََ ُ ِ  ِ ِ ْ ِ َ
يف يرجوه وهو يراه  ههُ  شا ُاtي يراه أحد>  ُ َُ ْ ْ ََ َ ََ ْ ُ َف ُ ََ كَ ُ ِي َ َ ُ َ  25Ôنا نرجوا ما لا نراه فإنما نرجوا ذ َ فإن  ِ ََ ُ ُْ َ َْ َ ََ ِك  ُِ  َ َ ُ ِ �لصبر ْ ْ  ِ

ُ وكذÔ الروح يعين26 ِ َ ُ َ C َ ِ َ َ َ
يه ولاكن ذÔ الروح ┌ نا أن ندعُوا  بغي  هلَ ماذا  نا فإن  ُ ع�  َ ْ َ  ْC َ ِ ََ ِ َ ِ َِ َ ِ فِ ن نج ِ ْضعف َ ل َي َ ِ َ ْ َ ُ ْ َ َ ُ َ  

سر �ل1م  نا بأنين لا يحكا ولا  ِيدعُوا  َ َُ ْ ُ يفَ  ُع  َ ََ َ ْ ٍ ِ َ ِ َ ْ ُ واtي يقلب القلوب يعلم27َ َ ْ َ ََ ُ ُْ ُ � َ ِ يه الروح لأنه َ  ُ ما  َشـته  ُ C ِ ِ َ ْ َ ي َ
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ِيطلب عن الصالحين على طريق الله  ِ ِ َ َْ َ َ ِ ِ  ِ َُ ُ ه ل 28َ بين � و سر �لخير  نا أن كل شيء  ُ وقد  َ سْ تَِ َت ي  َ َْ َِ َ َِ للمحُ ي ُعلم ِ ِ ْ ُ  َ َ َ ي ٍ َ َ َ ْ ِ َ
ِهُم ذÔ لأوئك اtين سموا صالحين على Ñة الحتم  ْ َل ِ َ ِ َ َ َ َِ َC ُ َ ِ ل  ُ َ ِ ْ َ29tفا ِ بل فأòهم جبر وحتم أن َ  هُم من  ِ ْين  ْ ََ ٌ ْ ق َهم َ  ٌ ْ ُ َ ِ ْ ِ ِ ْ َ فَ

باكور بين  باها لصورة وpه أن يكون هو ا َيكونوا أ ُْ َ ُ ُ َ َ لَ ُ ُشـ ُ َ َِ ِِ َ َ ِ ً ْ ُ ثير ] و187[َ ٍإخوة  ِ كَ ْ ٍِ هُم وجبر 30َ َ فاtين  َ َ ْ َتمَ َ حَ ِ  َ

َفإòهم دعا واtين دعا إòهم صير صالحين َِ َ ِ ْ َ ُْ ُ  ِ َ ََ َِ  ِ ً واtين أصارهم صالحين إòهم أعز إعزازا دآيما َ َ ِ ًِ َ  َ َ َْ َ َ َ  ْ ُْ ِ ُ ِ َ فماذا 31َ َ َ

نا  نا فمن  َنقول في هذا إن كان الله  يَْ ل ِ ََ َعل ْ َ َْ َ ُ َ َ َ ِ ُ يف لا 32ُ نا  نا أجمعين  َ اtي لم يرحم وpه بل تn لأ َ ْ َْ كَ  قل َجل َ َ ُْ ُ ِ َ ْ َُ  ِ ْ َ َ ْ َ ََ َ َ ْ َْ ِ

نا مع َنا ويور َُ َِ َ ْ ُْ ث َيعط يع ِ َه أيضا ا َلجمِْ ً َ ِ فمن ذا اtي يطعن على سحى الله فإن الله يزكي ويصطفي 33ُ َ ْْ ُ َْ َِ َ ُُ ُ ِ َ َ ِ  َ َ َ34 

نا  شفع  سوع اtي مات وحيى اtي عن يمين الله هو اtي  َفمن ذا اtي يعاقب أن  َ ل ت ُ ُي َ َُ ْ َي سْ ََ    َ  َ ِ ِ ِ َِ ََ َ ُ  ُ ِْ َ َ نْ فمَ 35َ

tِا نا عن ّ ب ي يحز  مَحل ْ َ َ َْ ُ يف َ بة أو الجوع أو العري أو العطب أو ا يق أو المطا سـ ته أترا الحزن أو ا ل للض َ ً َ َ ُ َ َ ََ ََ ْ ْ ِِ ِ ُِ ُُ َ َ � ُ ْ َ ُ ِ

يحة 36 ïنا كالضان ل تل لأج� كل يوم ولقد  تب ا>   à ِ ِ ب بنق س ِ ك ِ َ َ َ ْ ِ حَ ْ ُ  َ َ َ ٍ ْ َ ْ ُ َ ِ َْ َ َ ِ ُ َ ولاكن في داخل كل هذا 37َ َ ُ ِ ِ َِ ْ َ َ
ِبق ظفرين لأجل م ْ َ ُ َ نا نسَـْ َا ا يش ولا الملآيكة ولا الجبروات ولا 38حب َ نت أن لا موت ولا  َ وقد أ َ َ َ ََ َ َ َ ََ َ ََ َْ َ َ َ ْ عَ َيق ْ َ  َ َُ ْ ْ

سلاطين  ِالغوابر ولا الكواين ولا ا َ ل  َ َِ َ ََ َ يات ولا أسافل ولا خلق غيره يمكنهم أن يجزلوا عن 39َ َ ولا ا ٌُ َ َْ ُ ُ ْ ُ ْ َ ْ َ ِلعل َ َ ََ ََ ِ ُ
َبة الله التي هي ِ ِ  ِ سوع رنامَحَ  ب  في  ُي َ ِ 

 

8, 15 ┌ Mb: 26 ;بني ┌ Ma: ُيعاون ِ َ ُ . 

 

تاسع باب ا تاسعا باب ا تاسعا باب ا تاسعا باب ا ل    ا لل لل لل     ل
هَد لي ضميري �لروح القدس 1 يح وست أكدب و ِ أقول الحق � ُِ ُ ُُ C ِ ِ لم ِ َِ َُ شََْ ل يسـ َ َِ َْ َ َْ ِ ِ َ يلا وهما 2ُ  ً أن لي غما  ًَ َ ً جَلِ  َ ِ َ

ثابرا لقلبي  ِشديدا  ْ َ ِ ً ًِ َ مُ ِ ْ وقد 3َ َ َ
َ نت أتمنى┐ َ َ ُ ْ يحكُ ند ا ِ أ> نفسي أن أكون محروما من  ِ سـِ ع ََ لم ِ ِْ ْ ًَ ُ ْ َ ُ َ َ َِ ِ ْ ِ لأجل ┌َ ْ َ

تاني من طريق اللحم  ِالأخوة اtين هم أ ْ  ِ ِ َ ْ ْ َِ ِ َ َخْ  ُ ِ ِ َ ْ يآء وهُم الفخر 4َ نوة الله و% هُم  ُ وهم الإسرآئلون اtين  َ َْ ن َب ْ ُُ ل ب ل ِِ ْ َ َِ ُِ ُ ُ َْ َ َِ  َ ُ

ش توراة وا لوالوصاò ووضع ا ِل َ  ُ َْ َ َ ََ يد َ عخوص والموا َ َ يح على طريق اللحم 5ُ هُم الأ� واtين منهم ا ِ اtين  ْ َ َِ ِ َ َ ُ لمسَـُِ ْ ْْ ِ َ َِ َِ َ َ ل  
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بارك في العالمين أمين  ْاtي هو فوق كل شيء %ه  َِ َ  َ ٌِ َِ ِ �ٌ َُ َ ُ مَ َ ٍَ ْ َ ُ ْ يس كل 6َ يس انه انقطعت كلمة الله فإن   C ُ ِ ََ َْ َْ لَ ِ ُ ِ ل ُ َ ْ َ َ َ  

َمن كان من إسر ْ ِ ْ َ ِْ َ َآيل هم إسرائلون َ ُْ ِ َ ْ ِ ُ7 Ô هُم أولاد بل بإسحق يدعا َ ولا كل من كان من ذرية إبرهيم  َ َ ْ ُ َ ْ َ َِ ِكل ْ Cَ  ُ ْ ََ ْ ْC ُ ِ َ ِ ِ ِ َُ ُْ َ ِْ َ

ِ ذرية  يس من كان أولاد اللحم هم أولاد الله بل من كان أولاد الوع8] ظ187[ُ سير ذÔ أن  ْ و َ ْ ُ ُ ُ ََ َ َْ ْ ْ ََ َ َ ََ ْ ْ َ َْ ََ َْ َ َِ َ ُِ ِ ْ  ْ َ ل َ ِ ُ دِ تفْ

ِهم ينزلون ذرية  ُ ُ ِ ْ َ ْ يث يقول9ُ َ وكلمة الوعد ها هي ذا  َ ُِ َ ُ ْ حََ ََ ِ ْ ْ ُ َ ِ َ َ pسارة و ية ويكون  ثا نة ا بل في ا ٌ سأ َ َ ََ َل َ لِ ن ل  ُسـ َُ َ ِ َِ َِ  َِ ُ قْ َ10 

نا من ربقا في مضاجعة واحدة وpان  سارة إلا وكان لإسحاق أ ِويس قط  َ َِ َ َ َ ََ َِ َِ َ َِ ي ِ بل ِ َل ْ َِ َ  َ َ َ َ ْ بل أ11َ  َ َ ْ َن يوpا أو أن فقََ َْ َ َ ُ
تمه  با� على قدر  يار الله وا يا من خير أو شر وكل ذÔ أن يتم ا ِيعملا  ِ ِْ َ حْ ِ ٍْ َ َ َ ُ َْ ت ت َ جْشـ َخ َ ِْ َ َِ ِْ C  8 َْ َْ ََ ِ C ُ َ ْ ًَ َ َ ويس �لاعمال 12َ ْ َ َ ْ َ ل َ

َبل اtي دعا واصطفا قال إن %كبر يخدم %صغر  َ ْ َْ َُ َ ْ َ َ َ ََ ْ  ِ ََ َ َ ِ  ْ تب في 13َ  à ِ َ ِ كُ َ بت يعقو� وابغضت مََ ُيا أ َُ ْح ًَ ُ ْ ْ بَ ْلخ ِ َ ِ ْ

ُيصو  ْ ند الله حاش � 14عَ ِ فماذا نقول أترا يكون الجور  ِ َ ََ َ َ َْ عُِ َُ ْ ُ َ َ ُ َ ُ َ ْ وقد قال الله لموسى أرحم من 15َ َ ُ َ ْ َ َ ِ ُ َ ْ َ َ
ته  ُسأرحمه وأهب الرحمة لمن ر َ ُُ ْ َ َِ حمَ  َ ِْ ُ ْ  ُ َ َ ُ يس إلي من16َ ْ وبعد فإن الأمر   َ ِْ َ َْ َ ل َِ َ َ ُ ْ سعى بل %مر � َ ِ يريد ولا من  ْ َ َِ َ َ ي ْ َ ُ ُ

ِالرحيم  يع 17  يك قدرتي ويوصف اسمي في  هرِ  تك لأ تك و تاب لفرعون إني أ ِ قال ا جمَِ ث قم ِِ ُِ ْ َ ُ َ َِ َ َ ِ ََ ْ ْ ُبع َْ َ َِ فِ ظ َلك ُْ َ ُ ْ َ َ َ َ ِ ُ َ

ِ%رض  شآء 18ْ شاء ويقضي ما  ُ فإنما يرحم الله من  ُ ََ َ يِ ي  َ ْ ََ ََ َ ُ ُ ْ يت أن تق19َ  ُ َ َس َ ِ َول لي فما يطلب بعد من َفعَ ُ ْ َ َُ ُ ْ َ َ ِ َ

ته  َ ُذا اtي يعصي  َئ َ ي مشـِ ِ ِْ نة لعاجنها لم 20َ  َ يأيها %سان من أنت فترد على الله هل يقول ا ِ ِ ُ َِ ِ ُِ َ Cَ َ ْ َ لعجُ ْ ُن ُ ََ َْ َ ِ َ َ ُ َ َ َ ََ ْ

َتني هكذا  َ َ ِ َ نة قادر أن يجعل من ت�21ضَ يعْ يس عاجن ت� ا َ أو  َْ ِْ ِْ ِ َ َ ْ َ ََ ٌَ ِ ِ َ يُ لط  ِ َ َ ْ َ ل ية واحدة تكون ْ نة أ ُ ا َ ْ َُ َ ً َ ِ َ ً نِ َلعج ِ

هَانة  بذ� وا ية أخرا تكون  ِللكرامة وأ ِ َِ لل ْ َن لمَ َ ِ ََ ْ َ ْ ُ ُ َ َُ ً ِ َِ هَار قدرته واصطبر 22ْ هاَر سخطه وإ َ فإن كان الله أراد إ َ ْ ِ ِِ َ َ َ َْ ُ شْْ ظ ِِ ِ َِ َ َ َ ُ َ  َ َ

هلاَك  سخطِ المعدة  ِبجزيل صبره على أواني ا َ ْ للْ ِ ِ ِ ُ َ ِ ل َ َ َ َ ِ ْ َ ِ ِ َ هرِ نعم عزته في أواني الرحمة التي أعدها 23ِ يما   َ َ يظ َِ  ِِ َ ْ  ِ َ ِ ِ  ِ َ َ ِ ُ ْ ُ َ َلكَ

ِللعز والكرامة  َ َ َ ْْ � ِ ْ اtين دعاهم24ِ ُ َ َ ِ ناس ┬  ِ ويس قط= من اليهود بل ودعا من % َِ جَْ َل َ َِ َِ َ َْ َ َُ َ َ ْ يع 25َ شـِ كاtي قا�  َ هُ َ ِ  َ

يس أمتي أمتي نبي أدعُوا من  ِا َ ُِ ُ َْ َ ل ْ َل يس كانت رحمت مرحمتي   ِ والتي  ََ َ َْ َ ْ ِْ ُ َ َ ْ َ ل يل 26َ  يث  قِ ويكون في الموضع  ُح ْ َْ ِ ِ َ ُ ُ َ َ
ّيس أنتم أمتي ثم يدعُون أولاد الله الحي ] و188[ َ ْ ُِ ُ َ ْ َ َْ َ ِ َ َْ  ُ ْ ْ َ نادي عن إسرائل ويقول إن كان عدد 27ل يا  ُ و َ َ َ ْ َْ ِ ِ ي ُشع ُِ َ َ َ ِ َ ْ َ ُ َْ َ َ

ب َإسرائل كعدد رمل ا لْ ِِ ْ َ ِ َ َ ََ َ ِ تصر �لعدل ْ توعب و تخلصون منهم والقول   òْحر فإن بقا ْ َم َ ٌْ َ َْ َ مخَ سـ ُي َ ٌَ َ َ  َ ُْ ْْ ُ َ َ َْ ُ ُِ  َ َِ   لان الله 28ِ
تصرة على %رض  ِيفعل كلمة  ْ ََ َ َ ً َ َ مُخ ً ِ َ ُ َ ْ ثل 29َ نا  نا زريعة  نود ترك  يا لو لا ان رب ا شر به  ْ و ِك مً َُ لك ََ َ ََ ً َْ ل لج شع َب ََ ُ   َ ْ َ َِ  َ َ
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باه ُشدم وا َ َشـْ تغون الصلاح قد أدركوا الصلاح 30 عمره َ يس كانوا  ناس اtين  َ فماذا نقول أن % َ َْ َ َ َ َ َ  ُ َ َْ ي ََ  َْ َُ َُ ْ بَ ل ُج َ َ ْ َ ِ َ َ َُ َ

بل %يمان  ِوهو الصلاح اtي هو من  َ ِ ِ َ قِ ِْ َ َُ ِ  ُ  َ بلغ توراة 31َ توراة الصلاح لم  باعه  َ وإسرآئل لحال ا ََ َْ ْ ْ ََ ْ ي ل ت َِ  ْ َ ِِ ِ َ ِ ِِ ِِ ِ َ ْ َ
ِلاح  الص نا لأنه لم يكن �لايمان بل كان �لأعمال فعثروا في صخرة الزلل 32َ  Ôولم ذ ِ َ  َْ ِ ُِ َ ََ َ َ َِ ِ ِْ َ ََ ْْ َ َ ُ ََ ْ َُ ْقل  ُ َ تب 33َ َ كما  ِ كُ

تذمم نة فكل من أمن به لم  ْيون صخرة الزلل وحجر ا يا هذا سأجعل في  َ في  َ ََ ََ َ يَ ت ه ْشع َ ِ ِ َ  ُ َ ِ َ  َْ لفِ َص َ ََ ََ َْ ِ ِ ْ َ ُ ُ َ َ َ ِ 

 

9,3 ┌ ┐ H: يح سـنت اتمنى ان اكون محروما من ا لمك ; 24 ┬ Mb: <َوأ� َ َ َ . 

 

باب العاشرشرشرشر باب العاا باب العاا باب العاا     للللا

هِم 1 بتي إلى الله دائمة فيهم في خلا شر إخوتي إن هوى قلبي ور  ò ِص ََ َْ َ ِ غ ِ ْ ِ ِمع ْ ِ ِ ٌِ َ َِ َِ َ ََ ْ َ  ِ َ ََ ْ هُم 2َ همُ أن  هدَ  ْ وأ> ا َْ لَ ل َ ش َُ َْ َ
يس بم ية � ولكن  َغيرة و ِ ْ َ ل ْ ِ َِ ً َ ِ عصَبَ ًَ ٍعرفة ِ َ ِ هِم فلم 3ْ ْ وذÔ انهم Ñلوا صلاح الله وأرادوا إقامة صلاح أ ََ َ َ ِِ ُسَ نفَ َُ َِ َ ََ ِ َ َِ ََ ُ َ ْ ُ  

توراة للصلاح  ِنقادوا لصلاح الله فإتمام ا َِ َ َ َِ َ َْ ل  ُي ْ ِ َ َِ ُ يح للصلاح لكل من أمن به 4ْ هُو ا  ِ ِ َ  َ ََ � ُ ِ ِِ ِ ُ لمسـ َ ْ فإن موسى قد 5فَ َ َ ُ  ِ َ

َتب أن متى  َ  َ َ َ يا به كَ يش  توراة انه  ِعمل الإسان الصلاح اtي في ا ِ ً ّ َْ حَ يع ُ ُِ ِ ل  َن َ ِ ِ  ُ  َ ُِ ْ َ بل 6َ ِ والصلاح اtي من  َ قِ ْ  ِ ِ  َ َ
يح  سمآ يريد من رفع ا بك من صعد إلى ا يه موسى لا تقولن في  سـ%يمان هذا ما يقول  ل ِ َقل لم ََ ََ َ َ  ْ ْ  ِ ُ ِ َ َُ ِ َ َ ُ ُِ َ ْف َُ َ َ ُ َِ ِ ُ َ ْ أو 7ِ َ

ِمن نزل في َ َ َ ْ يح عن الموتى َ تخوم يريد من أخرج ا َ إغماق ا ْ َ ْ ْْ َ ِ سـَ ْ ل لمِ َ َ َ َ ِ ُِ ُ ِ ُ C8 تاب إن القول قريب ٌ فماذا يقول ا  ِ َ َُ َْ َ َْ ِ ُ َ ِ لكُ َ َ
بك يريد قول %يمان اtي شرنا  يك وفي  َفي  ْ ِ عف َقل َ ِ َ ِ َ ِ َ ْ َ َ َُ ِ ِِ ُ ْ َ نت 9ِ سوع وأ يك �لرب  ِ َ لأنك إن أقررت  ِْ مَ َ َبف ََ ُ ي ِ   ََ ْ َِ َ ْ َ

ياه من الموتى وسوف تكون سالما بِقَ ًبك أن الله ا ِ َ َُ ُُ َ َ ْ ْ ََ َ َ ح َِ  َ َ ُ لأن �لقلب يومن للصلاح و�لفم يكون 10لْ ُُ ْ َْ ِ َ ِ َِ ِ َ   ْ ِْ َ ُ ِ َ َ

ُ%قرار  َ ْ ِسلامة ] ظ188[ِ َِ تاب كل من أمن به فلا يختزي  ... 11لل  ِيقول ا َ َ ُْ َ َ ِ ِ َِ َْ ََ C ُ ِ َُ لك ييز إذا ولا 12َ َ فلا  َ ً ِ ٌتم ِ ْ َ َ َ

هِم اtي يدعُ نعم على  تعين ا ْفرق بين يهودي ولا غريقي والرب ربهم أجمعين أ Cَ َِ  َ ّْ يعِْ جمَِ َ َ ُ ُُ ِ ِ ِْ َ َ َُ لم َك Cْ َ َ  ِْ ِ َ َ َ ِ َ ْ ٌ يه َ ِون إ ْ ل ِ َ  لأن 13َ

َكل م C نجوا سالما نُْ ً دعا اسم الرب  ِ َ ُ َْ ي َِ  َ ْ يف يو14َ نون به أم  يف يدعُون من لا يو  ُ َُ ْ َْ َ ِ كَ ْ َ ِ َ ْ َُ مِ َفك َ ْ ْنون بمن لم َ َ ْ ََ ِ ُ مِ

نازع شارع  سمعون بلا  يف  ٍسمعو به أم  ِِ َ ُ َ َ ت ي ك َي ِ َ ُ َُ ْ َ َْ ََ ْ َ ِْ شارعُون دون أن يرسلوا فقد 15َ شرع ا يف  ْ أم  ْ ََ َ ُ ََ ْ ُْ َ ََ َُ ِ َ ل ي َك َ َ ْ
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سلم والمخبرين للخيرات  شرعين  ِتب ما أنظف أرجل ا َ ْ َ ِْ ِ ِ ُ َ للْ َ لم ْ ِك ْ َُ ُ ُ ََ ِ ناس16ُ يع ا يس  ِ ولكن  ل  ُجم ِ َ َ ْ َ ل ْ ِ َ شر َ َ أطاعُوا ا ْ لبُ َ َ

نا  يد> من ذا يومن   ò يا َوقد قال  ُ سمعِْ سـ ْشع َ لِ ِْ َ َُ َْ َ َ ِ َ َ َ َ َ بل 17َ سمع يكون من  سمع وا بل ا ِ فإذا %يمان من  َِ َِ قِ ق ِْ ِْ ِ َُ ُُ َ ُ ْ  ْ ل  َل ِ َ َ

يح  ِقول ا لمسَـِ ِ ْ يس قد سمعوا والزبور قد يقول أن صوته18َ ُ وأ> أقول أ َ َْ َ   َُ َ َ َُ ُُ َ َ ََ َْ ُْ ُ َ َِ ْ َ ل يع الأرض ُ ِم خرج في  ْ َ جمَِ َِ َ َ ْ
هُم شاع في أقاصي دور %رض  ِو� َْ ِ ْ ََ ِ َ ِ َ َ ْ مَ َ هِم اسرائل أول موسى يقول أ> 19َ َ % اني أقول أما قد  َ َ َ َُ ُُ َ ََ َ ُ  ُ ِ َ ْ َ ف ْ َ ُ ِ  

ثكم  سخطِ أ يس قومي الى قوم جاهلين والى ا ث� والى من  ْاسوقكم  ِ ُْ َ ْ ُُ َ بعَ َ ل ْ ْللم َ  ِ َ َْ َْ َ ْ ل َ ِ َ ِ ِ ُ يا يجتري ويقول 20ُ ُ و ُ ََ ِ ْ َ شَعْ

ئلوني  هرَت Ñرا لïين لم  بوني و ِوجدوني اtين لم  َ ِ ُِ َ سـَْ َ َيطل ي ُْ َْ َ َِ َ َ ْ ِ ِ ً ْ ْ تظ َ ُ َُ  ُ ِ وماذا يقول لإسرآئل طول النهار 21َ ََ  َ َُ ِ ُ َ َ
يعون نون ولا  سطُ كفي الى قوم لا يو َنت أ ُ يطَِ ب ُك َْ ََ ُ مِ ُ ْ َ َ � َ َ ْ َ ُ ُ 

 

شر باب الحاد  شرا باب الحاد  شرا باب الحاد  شرا باب الحاد  ععععا ِِ ِِ ََ ََ     لللل

َ أتر1 ُ يامين َ بطِ  ِا أهمل الله قومه حاش � فإني أ> إسرآئل من ذرية إبراهيم من  ِ ِ ِ ِ َِ ْ ْْ ِنَ ِ بُ سـ ِ ِْ ِ َ ْ ِ َ ِ َُ ُ َ َْ َ َ َِ َ َ َ ُ ولم يخذل الله 2ْ ْ ِ ْ ُ ْ َ َ
يف دعا الى الله على إسر ياس و تاب عن ا هَلون ماذا يقول ا بل أ هَا من  ته التي  َا ْ ِ َ ك َل َ َ ُ  ِ َ َِ ْ َ َْ ُ   ِ ََ َ ِ لكُ تج ق علم ُم َ َِ ْ َ َ َ َ ِآئل َ

َوقال  َ هجْتي 3َ بون  يت أ> وحدي و تاصلوا مذائحك و يآءك وأ تلوا أ ِ ò رب إنهم  َ ْ َ مَُ بق َ ب َق َُ َ َ يطلَُ سـ ن ِْ ِ َِ َُ َ ََ َ ِ َ َ ُ َُ َ َْ َ َ ِ ْ  َ ْ ُ � َ فماذا 4َ َ َ

بعاليم  بعة %ف رجل من لم يركعوا ا نفسي  يت  َأجابه الله به قال � أ ُ َ َْ ْ لْ سـ ُل َْ ْ َ ْ َ َِ َ ِ َ َ ِ ْ َ ِ ُ َُ بقَ َُ ََ َ ِ ُ َ َ وك5َ َذÔ سلمت في هذا َ ََ ِ ْ َ َ َ َ ِ

نان  يار والإ ِالزمان بقاò على قدر % َِ  ِ تِ مْت ِخ َ ِ ِ ََ ْ ْ َ َ َ َ نان 6َ ِ فإن كان �لا مت ِ َ َْ ِ َيس إذا �لأعمال وإن كان ] و189[َ َْ ِ َِ َ ْ َ ِ ً َ ْ َ َفل

نا>  نان ا يس %  Ôًغير ذ َ ُ َِ تِ ْت ْ مْ م َ َفلَ َ ِ ََ َ به7ْ نا اtي كان  ُ فما إذا  ُ يطلُ قل ِْ َِ َ َ  َ ْ ُ َ َ يار وقع على َ نا� والإ َ إسرآئل لم  َ َ َ ََ تِ ي ِْ خُ ِ َ َ َ ْ َ ِ

ست أبصارهم  ْأهn وسآئرهم  َ ُْ ُُ ْ َ َْ َ طَمِ ُ ِ َ َ ِ هُم الله روح البهت والفدامة أبصارا % 8ْ ْ يا أ تب في  َ  كاtي  ًَ َ ْ َْ َ  ِ َ َ َ ِ َ َِ َُ ْ عطَ َ شعْ ِك ُ ِ َ

يوم  سمعوا الى هذا ا ِيروا وأذا> ألا  ْ َُ لْ َي َ َُ َ ْ  ً َ َ َ ُ وداود9َ ُ َ هُم َ با� وعثرات مجازاة  نا و ْ يقول كانت مائدتهم و َْ لً ٌح َ ُ َ َُ ٌَ َ َْ َ ًَ َ هْ ََ ُ ِ َ ُ ُ َ
سر أبدا 10 هوُرهم  بصروا و ست أبصرهم ألا  ً و  َ َ ََ فلكَ ي َطم َ ْ ُْ ُُ ُ ظَ َ َُ َُ َْ ُ ْ ْ َ سقطوا حاش 11ِ َ وأقول أترا كذÔ عثروا  َ ُ ُُ ْ َ ِيُ لَ َ َ َ ِ َ َ ُ َ َُ َ

س ئتهم كانت ا ل � بل لأجل  َ ْجط َ ْ ِ َِ ِ َ ِ ْ ََ تدوا بهم ْ ناس أن  ِلامة للا َِ ُ َ يقْ َج ْْ َ ِ َ ِ ُ نعمة أهل 12َ ئتهم  ْ فإن كانت  َِ ِ َ ْ ِ لِِ خط َُ ُ َ َ ْ َ ْ َ

يف بعد إن وقوا وأرجحوا  ناس  هِم نعمة % نقا يا وا pُا َْ َْ ََ َ َُ ِ س ْن ْ َْ ْ Cْ فكَ ج ص َت ََ ُْ ِ ِ َ ْ ناس ما 13َ شر % َ لكم أقول  ِ َ ْ جََ َ مَعْ ُ ُ َ ْ ُ َ
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ناس رسولا فإ ِدمت أ> للا ًج ُ َ ِ َ ْ َ ِ َ َُ ْ ِني أكرم خدمتي ُ َ ِْ ِ ُ ْ َ سلم 14ِ يما  تدا  سة و% نا يما الجي بدني ا  َ ْ َ َ ََ لك ق يلك ف ْلم َْ ْ ََ َِ ْ ََ ِ َ ُ ِ َ ِ َ

بعض منهم  ْا ُ ْ ِ ُ ْ َ يوا بعد الموت 15ل يا فما الماخذ إن كان أ pهِم وخذلانهم إقا� أهل ا ِ فإن كان في إهما ْْ َ ََ ْ  ْ َْ ُ حَ ْ ل ُِ َ ْ ََ ُ ُ َِ َ ن ِ ِ َِ َ ََ ِ َ َ ِ َ ِ َ ْ ِ

َ فإن كان ا16 َْ ِ نةَ ُلقر�ن منهم مقدسا فا َ ْ َ ُ لعجُ ً  َ ُ ْ ْ ِ َ ُ باركة وإن كان %صل مقدسا وفرعه ْ  ُ ُم ُْ ََ َ ََ ًَ  ُ ُ ْ َ َْ ِ ٌ َ ثير 17َ سر  ٌ وإن  ِ كَ ك َِ َ ُ ْ َ
بت فيهم وشاركت %صل ورطوته فصرت  نت زبوج ر َمن الأغصان والفروع فإنك أنت إذ  َْ َ َ َ َُ َِ ٌ بَ ك ك ِ ْ  ُ ُْ َُ َ ََ َْ ْ َُ َ َْ َ ْ ِ ْ ُِ ِ C ُ َ َ ِ ِ ُ ِ َ

ُزتو يْ ًنة َ يس أنت تحمل %صل بل الأصل يحم� 18َ َ فلا تفخر على %غصان إنك إن فخرت  ُْ ِ ِْ َْ َ َُ ْ َْ ْ َ َْ ََ َ َ ََ ََ ْ ِ  َِ ْ فل ََ ُ ُْ َْ ْ َ َ َ19 

نا  با  يما أركب أ> تر سرت الفروع  ًفلع� تقول أ ً سـََ ي َنك حَ كِ ْ َ َ َ َ َ� َِ َُ ُْ َُ لك  َُ َِ َ ْ ُ ُ َ يل20َ سروا لأجل ا نا نعم   ِ تعطِِ ك َ ْقل ََ ل ْ َ ُ ِ ُ ْْ َ ُ 

ْوأنت إنما تقوم �لإيمان فلا تعرف الغامض لاكن أحذر  ََ َْ ْ َُ َْ ِ َِ َ َ َ َ ِ ََ ِ َ ِ َُ  ِ ْ تة 21َ نا َ لأنه إن كان الله لم يرحم %غصان ا َ ِ بُ ل ِ   َ َ َ ْْ ْ َْ ْ َ َ ُ َ َ

َالقديمة فاحذر % يرحمك أنت  ْ َ َ ُ  َ ْ َ َ َ ْ َ َ ِ َ22tته في ا ته فإن  سان الله و ِ فابصر إ  ُ ِ َُ ََ غلظَ غلظ ِِح ِ َ ْْ َ َ ْ َ ْ ُين سقطوا َ َ َ َ
سوف تقطع انت   Ôسان وإن كان غير ذ يك إن تماديت على الإ سان الله  َوإ َْ ُ ف ِ ح َ ِ ُِح ِ ْ َ َ ِ َْ َ َ َ ََ َ ْ َ ْ َْ َ َِ َ َف َ ْ َ  23] ظ189[ِ

ْوهم إن لم َ ِ ْ ُ بون فإن الله قادر على ان يركبهم أيضا  َ سوف تر يل  ًتم�وا في الكفر وا ْ َ ْ ُ َْ  َ َُ َ ٌَ ِ َ  َ َِ َ َُ كُ  ف تعط َي ْ َ ََ ِ ل ِ ْ ُ ْنعم َ َ َ24 

نك  يف  بة  يعة في زتونة  بت على خلاف ا يع ور نت أنت قطعت من زبوج  َوإن  َC ْ ظَْ ي َ ي ب َ ع ب ْ ك َِ ط لط َ ط َ َْ َ فكَْ ِ َ  ٍَ ُِ َ َ َِ َ ِْ ِِ َِ ُِ َ ٍَ C ِ ِ ُ َ ْ ُ

بة  يعة في زتونتهم ا َان ركب هؤلاء على شكل ا ِ يَ ي لطَ ب ْلط ِ ِ َِ ُ ْ َ َِ ِ َ َِ ْ َ َ ِ ِ شر إخوتي إني أكره أن25ُ  ò َ َُ َْ ْ ِ ِِ ْ ِ َمع َ ََ هَلوا هذا َ  َ َ ُتج ْ

يما يدخل àل عدة  ية  سكم علمآء لأن العما عرض في إسرآئل من > ند أ تور وألا تكونوا  ِا ِ   ْ  َ ِلم َ َِ ِ ْ َِ ُ ُ َُ َ َ َ َْ ََ ْ لكُ ٍح َ ْ ِْ نف ع ٌسـ َ َ ُ  َ ُ َ ُ ُ ُ َ َ َ ُ ْ َ

ناس  %ِ َ تب 26جْ يع إسرآئل سالمين مخلصين كاtي  َ ثم كذÔ يكون  َِ كُِ ِ ِجم ِ َ َِ َ ْ ُِ  َ ُ َ َ َ ُِ َ َ َ ْيون من ُ  ْياتي من  َْ َُ ه صسـ ِ َ َ
ُيخلص ويرفع الكفرات عن يعقوب  ْ ُ ْ َ َ َْ َ ْ َ َ َ ُ � َ يتي إليهم إذا أقلعت ذنوبهم 27ُ ْ وهذه و ُْ ُ ُ ُْ ِ ِْ َ ْ ُ َ ِِ ِ ِص َ ِ  َ َِ شرا 28َ َ فمن طريق ا ْ لبُ ِ َ ِ َ

باء لأجل %بآء يار ا يل هم أعدآء لأجلكم ومن طريق % ِوالإ َُ ْ َْ ِ َِ ٌَ حََ ٌ ِِ تِ خْنج ِ َ ْ ِْ َ ُ ِ َ ِْ َ سام عطاò الله 29 ْ َ فإن % َ َ َ قْ  ِ

نه  تدعآؤه هو بلا قدم  ُوا ْم َِ َ َْ َ ِ َ ُ ُسـ ُ ِ ْ يما مضى و%ن قد نلتم الرحمة لأجل 30َ نوا ��  ِ فكما أنكم أنتم لم تو ُْ َ َ ِ َِ ْ  ُ ُ ْ َُ َ َ ََ َ َ َ فِ م ُ ْْ َ ْ َ َُ  َ َ

ْكفرهم  ِ ْ هُم الرحم31ُ يما تدر نوا  َ كذÔ هولآء لم يو ْ  ْ ُْ كَ لك م َِ ْ ُ َ ْ ِ ُ ِ ُ ِ ِ َ ِ َ تكم َ ْة بر ُُ ُ حمَْ َ يع في الكفر 32ِ بق الله ا ِ فقد  ْ ُ َ لجم َط َ َ َ ْ َ َ

َلكي يرحم أجمعين  ِ َ َِ ْ َ َ ْ َ ُ ò غامض نعمة معرفة وعلم الله ما ادق أحكامه فلا يحاط بها وأدق أ�ر 33ْ َ َ َ َ  َ ِ ََ ََ َ َ ِ َُ ََ ُ َ ُ ْ ِ ِِ ْ َ َ ِ ْ ْ ََ َِ َ
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به  ِمذا ِ هِ َ تد34َ تقصا من اtي شعر  ْ فلا  َت لَِ َسـ ُ ََ ِ  ْ َْ ُ ِبير الله َ ِ ُ أو من اtي كان وزيره أو من وهب � 35ِ َ َ َ َ ْ َ ْْ َ َْ ََ  َُ ُ َ ِ

يه به  يكا ِيا �لاوية  ِِ فِ َف ُ ََ لْ  َشـ ً يه الكل � الجلال في عالم العوالم36َ نه وبه و ِ إن  َ َ ََ ِْ َُ ْ ِ َِ C ْ ِ فِ ُ َم َِ  ِ 

 

شر ثاني  باب ا شرا ثاني  باب ا شرا ثاني  باب ا شرا ثاني  باب ا عا ع  ع  ع   ِِ ِِ ل لل لل لل     ل

شر إخوتي بحق1  ò ئلكم � وأ> أ ََ ِ ََ ْ ِ مع َسـ ََ ْ ْ ُ ُ ْ َ ََ تكم َ يا � وخد يا مقدسا مر يموا ابدانكم قر�>  ْ رحمة الله أن  ُْ ً ً َُ َ مُ ْح  َِ ِ ِ َِ ُ ض ْ َْ َ ً ُُ َ ْ ُ تقِ ْ َ ِ َ ْ َ
ية  ًية وبرها ً ْ  ِ نِ َعقل َُ تبروا 2ْ تجديد عُقولكم وحواسكم أن  شكلوا  يا بل  pشـبهوا بأهل هذه ا ُ ولا  ِِ َ َْ َ تخُ ب ت ن َت ْ ْ ُِ ُِ َ َ ََ َُ ِ ِ  ْ ِ َ َْ ََ ْ َ ْ C  َِ ِ ِ َ ُ َ ت َ

َئ تامة مشِيَ ية ا بة المر ِة الله ا ل   ض ِ ي َِ َ ِ لط  يكم ألا 3َ هرْا يع من كان بين  هَا لي  ي� التي رز َِ  أقول � َُ ن لجم َلفض َ َ ظُ َق َْ َ َِ َْ َ ِ ِ ْ َ  َ ِ َ ْ ُ

بغي  ِتعرفوا أكثر مما  َ ينَ  ِ ت َ َ َ ُ َ َ سم الله لكل] و190[َ ُان يعرف بل تعرفوا بمقدار وتوسطٍ à أ ِ ََ َ ْ َقِ َ C َ َ ََ ٍ َ ْ ِ ُ َ ْ ْ َ ْ واحد من   ِ ٍ ِ َ
َيل %يمان  ْ هَا فعل واحد 4كَ سرل ت� الجوارح  ثيرة و سد واحد جوارح  نا في  ٌ فكما أن  ٌ ِِ ِ ِ ٍ ِ ٌٍ ْ كلُ� ِ ِ َِ ََ َ ْ َِ َِ َل يْ ك ج َل َ ََ َ ٌ َ  َ َ َ َ5 

بعض  نا  نا جوارح  يح و سد واحد في ا ثير  ٍكذÔ نحن  َ ِْ َ لَ بعض كل سـ ج َك ْ َ ُُ َْ ٌ َِ َ C َ َُ َ لمَ ِ ٌ ٌِ َِ ٌ َ ِ ونا مواهب رز6َ َُ ٌ ِ َ َ ل َناها على َ َ ََ قْ

تفاضلين   Ôناه ونحن في ذ نان اtي ا َقدر % ُ ُ َ َِ ِ َ َ مُ َ ِ َ ِ ْ َ َ ي عطَت ْْ ِ م ِ ْ ِ بوة على قدر الإيمان وإما خدمة في حال 7َ ِ إما  َ ِ ٌ ٌُ َ  ِ  ْ ِْ ِ ن َِ ُِ َ َِ َ َ َ
تعليم  تخدام وإما من يعلم  %ِ ْ ْ ْ فللَ ِ ِسـ َ ُ ْ َ  َ ِ َ ْ ِ ِ وإما من يوصي في الحض والموع8ْ ْ َ � َ ِ ِ ُ ْ َ  ِ بِإمحاض َ تصدق  ِظة ومن  ََ ْ َِ ف َ  َ ي َ ِ َ

بطلاقة الوجه  بل واما من يرحم  بِأن  تقدم  ِواما من يرأس و ْ َ َُ َ َ فَ ِ ُف ْ ُْ ْ ََ  َ  َ َ تََ ْي يه   َ ُ َ َ ْ َ9 òبِأن تكون بلا ر بة  َ واما  ِ  َ ُ َُ َ َ فَ َ مَح 

شر وألقوا الخير  َابغظوا ا ْ ُ Cَ َ ل   بة %خوة وتحا10َ َ والتزموا  ب ْ َمح َ  َ َ َ ُ ِ َ ًبوا بعضكم بعضا وأكرموا بعضكم بعضا َ ُ ً ُْ ْ َْ َ َ َْ ُْ ُُ َ ْ َ َ ُُ11 

َوكونوا غير ثقلا للابتهال وتغلين أرواحكم عابدين الله   َِ ِ َ ْ ُِ ُ َ َْ َ َ ْ ِ ِ َُ لْ ْ ِ َ َ َُ ْ ند %حزان 12ُ ِ فارحين �لرجا صابرين  َ ْ َْ ََ ِ عِِ َ ِ ِ ِ َ

ِملتزمين للصلوات  َ َ ْ ِ َ ِ ِ نين في حرايج المقد13َُ َمع   ُ ِ َ َ َ ِ ي ِ هَوا فيهم ُ يافة وا بين  ِسين طا ِ َ ل َِ ِ َِ َ ِ للصِ َل ِ بكم 14َ ْ �ركوا لمن  ُِ ََ طَل ْ َ ُ ِ َ
نوهم  هُم ولا  ْوعاداكم �ركوا  ُ ُ تلعَ َْ ََ َ َْ َْ ل ُ ِ َ ُ باكين 15َ َ أفرحوا مع الفارحين وأبكوا مع ا ِ َِ ل َ ََ ِ َُ ْ َ ََ َ ُ َ ثل ما 16ْ سوا  َ وا َ ْ مِ ُ حسِ َ
تعلموا الغوامض الغم ِتجدون ولا  َ َ َ َِ َ ُ َ َ َ ت َ َ بلا ُ سكم  ند أ يعات ولا تكونوا  َقة بل وافقوا الو َ َُ ن نف ع ْض ُِ ِ ُِ َ ْ ُ ُ َ َ َ ََ ُ ْ َ ُ ولا تكافوا 17َ َ ُ َ

ناس  يع ا يس قطْ قدام الله بل ايضا قدام  ئة واثروا الخيرات  ِاحدا  ل  جم َ ِس َ َ َ ُب ًُ َْ َ ََ ْ ل ي َِ ْ ُ َ ًَ ِ � َ َ إن أمكن18َ َ ْ َ ُ سالموا ┬ِ ِ

ي نكم و ناس ويكن  ْيع ا َ ب ْي ُ َ ْ ب ل ل ْجم ُ َ ْ َ ِ  َ ِ سلام والموادعة َ َنهم ا َ َل َ َ  ْ ُ بآءي بل وسعوا 19َ سكم ò أ ساروا لأ ُ ولا  � ََ َْ َ ح  ِ ُ نفَ ْت َ ُ تنَْ َ
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نقمة يقول الله  نفسي ا تب أ> أخذ  يظِ واجعلوا � موضعا فقد  ُا َ َْ َ � َ لَ ل ك ِلغ ْ ْ ِ ُ ُ َ ََ ُ َِ ُ ًْ َ َ ِ ْ َ ُ َ ُ ولكن إن جاع عدوك 20ْ ََ َ ِ ِ َ َ
بعه وإن عطش فأسقه ف َفأ َ َِ ِ ْ َ ََ َ َ ْ ِ َشـ ُ ْ َ نار على رأسه ْ ِإذا افعلت هذا اجمعت جمرات ا ِ َْ َ َ َْ ِ ل  َ َ َ ََ َْ َْ َ ِْ شر بل 21َ ناك ا ْ لا  َْ C ل  َب  َ َيغلِ َ

شر �لخير ْأغلب ا َ ل   ِ ِ ْ َ 

 

12, 18 ┬ Mb: Ôَذ ِ َ . 

 

شر ثالث  باب ا شرا ثالث  باب ا شرا ثالث  باب ا شرا ثالث  باب ا عا ع  ع  ع  ل  لل لل لل     ل

سلطان 1] ظ190[ يس ا ياء  سلاطين ا تخضع  ُ كل ذي نفس  َ َْ C ل لعل لل ْ فل ََ ْْ َ فل ِ َ ْ ُْ ِ  ِ َ َ َ ٍ ْ ِ ُC ين همtمن الله فا %ْ َُ ِ  َ ِ ِ  

ُسلاطين فأعلموا أن الله ولاهم وبعد  ْ َ ْ ُْ  َ َ ُ َ ْ َ َ ِ َ ُ فمن كابر سلطا> فأنما يكبر2َ ِ َ ً ُْ َ  َ َ َ َ َ َ َ ْ َ أمر الله واtين يكاَ ُ َ ِ  ََ َ ِبرونه فأوئك ْ َ ل َُ ُ ُ ِ

هِم  ِبون تهلكة أ ُسَ ْنفْ ََ َ ُ ْ َ َُ َ لأن الملوك لا يخافون على 3يطلُ َ َ  ُ َ ُ َ َ ُ ُ يح فتريد ألا َ يل وإنما يخافون على ا َ فعل ا ُ ِ َُ َ ِ بِ  ِ لقَلجم َ ُ ََ َ َ ِ َ ِ ْ ِ

شكورا  سلطان  ند ا ًنخاف سلطا> أفعل الخير وتكون  ُ ُ ْ َْ مَ ل ِع ََ َْ ً ُْ َ ْ ُِ َ ْ َ َ َ ْ ََ ُ ْ وهو خادم الله Ô في الخير وإن 4َ ِ ََ َْ َ ِ َ َ ِ ُ ِ َ ْ

تق� ا يس  يحا فأحذر فإنه  يت  سـ أ ي لبِ  َُ  َ َ ََ َ َ ْ َْ لً ُ ِ ْس َ َْ َ ق َ تقم �لغضب من اtي َ ِيف من �طل وهو جادم الله   ِ ِ َ َ ِم َْ ِ َ نْ ُُ ُ ِ َ َ َ ِ ِ ْ
شر  ََ يفعل ا ل ُ َ ية 5ْ سخطِ إلا ولأجل الضمير وا ناقدين للحاخة ويس قط لأجل ا ِ وÔt أخضعوا  نِ  ِ َ ل َ لْ َ َ َِ َِ َ ِْ ِ ُْ ْ ََ َ  ْ َ ل َم ُِ ِ َ َ ِ َِ6 

َوÔt تودون الجزا فإنهم اعوان الله  َْ ْ ُ  َِ C ََ َ ِ َِ َ َ Ôَتخدمين في ذ ِ َ َِ َ ْم َ سـْ هُم لمن جزية 7ُ ناس حقو يع ا َ فودوا  ْ  ِ ْ َ ِ ْ قَِ Cُ ُ ِ ل ِلجم ِ َ َ

ًفجزبة ولمن خراجا فخراجا ولمن خوفا فخوفا ولمن إكراما فإكراما  ً ً ً ً ًَ َ َْ ِْ ِ َ َْ ْ َْ َ َِ ِ َِ َ َْ َْ َِ ً َ ْ بلكم دين ولا 8ِ َ ولا يكنن لأحد  ََ ٌَ ْ َِ ِ ُِ َ ق ٍ َ َ  َ ُ

بوا بعض ُبعة لاكن  ْ ََ C ح ْ ِ ٌ َ َ تاب ت َكم بعضا فإن من أحب أخاه فقد اتم ا ََ ِ لكَ ِ ْ َ َ َُ َ َ َ َْ َْ  ً سرق 9ُْ تل ولا  ْ فلا تزن ولا  َ ْ َْ ت ََ ََ َُ تقْ ِ َ َ َ

سك  بك  هُود فإنه مضمن في هذه الكلمة حب قربك  شق وكل ما هو حاشى هذه ا َولا  ْ َ َ َ َِ نف كح ي  ُ َتع � ُ َ َ َِ َ َِ ِ َ ِ ِ ِ ُِ َ  ِ َِ ُ ِ لع َِ ٌَ ُ َْ َُ َ C َ َْ َ

مَ فإن 10  ِ بة َ هَا هي ا توراة وتما يس تفعل شرا ابدا وإن àل ا ُبة القريب  َ ْ  َ لمحَ ل ِ َح َ مَ َ َ َل َِ ً ًَ  َ  َ َّ َ ُ َ ْ ْ ّ ِ ِ َ هَموا هذا 11َ َ فا َ ُف ْ ِ َ

نا أقرب مما نعاس و%ن صارت سلا بِه من ا نا أن  بغي  َِ الزمان فإنه بعد وقت  َِ ََ َْ َ ْ َْ ََ َ  َ تُ  ل ت ل ي مَ  َْ َ َ َ ْ َ ََ ََ َِ َ ِْ ن ن ُ َِ ن  َ ِ ٌ ُ نا َ مَِ  كانت يوم أ ْ َ ْ َ

نور 12 نا سلاح ا بس  نا فعل الظلمات وا يل ود> النهار فأعتزل  ِ قد مضا ا َC لَ ب ب َ َلل ُ َْ ِ َِ َِ ْ ل  َِ ُ C ََ َ َْ َ ِ ْ َ ُ  َْ َ ْ يما نمشي في 13َ  ِ ِ ْ ََ ْك َ



Daniel Potthast 
 

104 

ي يس في المضاجع و%نجاس  سكرات  يس في المطاعم وا نا  يا  ْالنهار  َْ َ ً لً ل ِل َ ْ ِ ِ ح م  َ َ ََ ََ َ ل  سـ َشـ ِ ِ َ ِ َ َ ْ َ تجاج ِ ِس في الإ َ ِْ ح ِ ِ َ
ِوالمحاسد  ِ َ َ هَواته14َ بدن في  بلوا بهمة ا يح ولا  سوع ا سوا الرب  ِ لاكن ا ُِ َ شََ ِ َِ َ ته للم ِ ت سـ ي ِب  ِ َ َ ُ ُ  ِ ل ْ ِ َ 

 

شر باب الرابع  شرا باب الرابع  شرا باب الرابع  شرا باب الرابع  ععععا     لللل    

تفكيرات 1] و191[ نون وا تجاج ا يس � بلوه  ِ فالمريض للإيمان  َ ِ ْ ل  لظ َف ُ ِC ِ َ ِْ ح ل ِتق َُ ْ َ ُ ُ  َ َ َ َ ِ ِ َ َ فإن أ2َ  ِ ُحد> يومن بأكل كل َ ْ َ ُ َ ُ ََ

بقل  ياكل ا ْشيء فمن كان مريضا  ََ ل ِفل ُ َ ْ ًَ َ َ َ َ ٍ ْ تقدن على اtي لا òكل ومن لا òكل فلا 3َ َ فمن òكل فلا  ََ َ َُ ُ ُُ ُ َُ ََ ََ َ ِ  َ َ  ََ ِ َ ْ ين  َ
نقده  ُتقدن على اtي يأكل ويعلم أن الله قد اتخذه وا َُ ْ ََ ْ ََ َ تْ سْن َي ََ َ  َ  ََ َ ْ َ َُ ُ ِ ِ ْ فمن 4َ َ بد غيرك َ تقد على  َأنت اtي  َ ِن َْ َ ٍ ْ ع ت َْ ُ ِ َ ْ َ ِ  ََ

يمه  يده قآئم أو ساقطٌ وسوف يقوم والله قادر ان  ند  ُفإنه  ُ َِ Cيقِ ْ ٌ ِ َ ُُ َ َ ُْ َ َ َْ َ َِ َِ ٌ ِ � سـَ ع  َ ْ ْ وأحد> يقضي بصوم يوم بعد يوم 5ِ ْ َْ َ َ ََ ْ ََ ِ ِ ْ َ ُ َ َ
ن يكن كل واحد  ْوأخر يقضي بصوم كل يوم  ِ مُ ٍ ِ َ َC ُ ُ َ فلْ ََ ِ ِْ ْ َُ َ� َ ِ ْ َ nِكم كاملا في عق ِ ْ َ ِ ً ِ َ ْ ً من يعرف وتعود أن يصوم يوما 6ُ  َ َ َُ ْ َْ َ  َ َْ َ ُ ِ ِ

يحمد الله  َفلn يعرف ونعم ما تعود ومن òكل فلn يأكل ويحمد الله ومن لا òكل  َُ ُِ ْ َ َ َ ْ َْ ف  َْ ُْ ُ ِ ُ ِ ِ َ َ ََ َ َ ََ َ ُُ َُ َِ ِْ َ َ َ نكم أحد 7َ يس   ُ َ َ ْ ُ َْ مِ َل ْ
سه أو يموت  ُيش  ُل َ ْ َ ِ ِ َنفْ ِ ُ ِسه َيعِ ِ َنفْ هْما 8لِ يش و هْما  همْا نموت فلn نموت و بِا� و يش  هْما   َ َ َ ََ َ مَ نع م م ف نع َفم َ َُ ُِ َِ َُ ُُ ُ ََ َِ ِ َ َ

نحن �  ِنموت  ُ ْ َ فَ ُ يا 9َ سوع وحيى أن يم� الموتى والأ هذَا مات   َ حْْ َ َفل َ ََ َ ْْ ُ ِ ََ ِ َْ َ َ ُ ي َ َ َ تقد على 10ِ َ فمن أنت اtي  َ ُ ِ َ ْ تنَ ِْ  ََ ْ َ َ

يك او من أن ْأ َ َْ َ ْ َ نقف قدام عرش الله خِ نا  تمقت أخاك ونحن  ِت اtي  ِ ُْ َ ت  َُ ُِ ََ َ سـَُ كل َ Cسـ َُ ْ َ َ َ  َ ْ َ تب وأ> الحي 11ْ C فانه  َ َ َ َ َ ِ كَ  ُ

يقر ��  سان  بة وكل  ِيقول الرب إن لي تركع كل ر ِ ِC ِ ُ سـََ ل ك ٍِ ََ ِ C Cُ ُ َُ ٍ َْ ُ ُ ْ   C ُ نصفة من 12َ يودي ا ِ وبعد فكل واحد  ٍ َِ َُ َ ل  ّ َسـ ُ َ َ َC َ ُ ْ َ
ِسه � َنفْ بوا 13ِِ تقاده أن لا  بغي لكم ا تقادا لاكن أكثر ما  نا على بعض ا تقد  نا أن  ُ فلا  نصَْ ن ي ن بعض ن ْي ََ ت ْ ْ َ ًَ عل  َ َ َُ َ ْ َُ َ َ ٍ َِ ِ ِْ ُِ َ َ ْ نْ َن ْ ََ ُ ََ ِْ َ ْ َ َ َ ُ َ

يكم معثرة أو مزلقة  ًلأ َِ َ ْ َ َْ َ َ َ َ ْ ْ ُ خ يس شيء 14َ سوع أن  ٌ أعلم وأومن واثقا �لرب  ْ َُ َ ْ َ ً لَ ََ َِ ي ِ  ِ ِ َ َُ ِ ُ ُ نده إلا أن اtي ْ ِنجس   َ  ِ ع ُِ َْ ِ ٌ َ

نده  نجس  ُيظن أن شيء نجس هو ا ْ  َ عِ ل ُ ُِ ٌ Cَ َ ٌ ْ َ  َ ست تذهب 15ُ ُ فإن كان يغتم ويحزن أخوك لأجل أكلك  َ َْ َ َ ِْ ْ َ فليَْ ُ َ َْ َ َِ ْ ََ َِ ْ ََ ُ َ ْ َ ُ َ

سرن لأجل طعامك أخاك اtي مات  بة فلا  َبعد مذهب ا َ عَ َ تخ َلمح َ َِ  َ َ َِ َ َ َ ِْ ْ ََ  َ ْ َ َ َْ ِ  َ َ يح ُ ُنه ا لمسَـِْ تمن خير> 16ُ َ فلا  ْ َ َ شـ ُ ْ َ ي َ َ

نا  َوجما ل َ َ سرور �لروح القدس 17َ سلم وا شراب إلا الصلاح وا يس م� الله الطام وا ِ فإن  ُ ُ َْ ِ C ِ ُ ُ ُ   C لُ ل ِ َل َ َْ َْ َ  َ َُ ِ ُ َ ْ َ ل ِ َ18 

يح بهذه الحال يرضي الله وهو الخالص المجرب  بد ا ُفمن  َ َ ُ ُ َ لم ََ َُ ِ سـ َع ِ ُ ِ َ ْ ِ َ َ ِْ َ َ ناس ] ظ191[َ ِند ا لْ  َع َ وبعد فما 19ِ َ ُ ْ َ َ
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سكم بعضكم بعضا  نون به أ با وما  بعوه  سلم فا ًكان من شاكله ا ُ ُ ً َْ َْ َْ ُْ َ نفُ  ت طل ت َل ِ ِِ َ ُ َُ بَْ  َ َ َ ُِ َ َ ُ ِ َ ِ ِ فلا تهدموا عمل الله 20َ َِ َ َ ُ ْ َ َ َ

يح نعه لأجل الطعام فإن كل شيء طاهر إلا أنه  ٌو بَِ  ِ قَمص ُ ِ َُ  ٌ ِ ٍَ َ  ْ C ُ  ِ َ َِ َْ َ ْ تان غيره َ شاي لإ ِ �لرجل إن أكل ا ِ ْ َ ِ َ فْ ِ َ ل َِ َ َ ْ ِ ُ  ِ

ته  تدراجه أو مغا ِوا ِِ بطَِ َسـ َ ُ َ ِ َْ ْ سن ألا يوكل اللحم21َ ُ هو  ْ ُ َ َ  َ ٌ َ حَ يه أخوك أو  َُ شرب الخمر ولا ما يعثر  ْولا  َ ََ ُف ِ ِْ ُ ْ ََ َ ََ َُ ْ َ ُ ْي

تل ضميره  نه أو  سد د ُتتن أو  ْ َُ ِ َ C َ يعَ ي َيف َ  ْ َْ َُ ِيف َ ُ ْ ِ ْ َ وأنت22َ ْ َ يكن Ô قدام ربك ما َ سك  ند   Ô يtالإيمان ا َ َ َ ْ� َ  َ َُ ََ ََ َُ َ فلْ نف ِع ْ ُِ ِ  َ ِ

تبره  يه في اtي قد ا سه  تقد  ُأسعد اtي لا  َ َ َ ْ َْ َْ خَ ُ ْن َ َ  َِ ُِ ْ َ عل نف َت ُ ِ َ َ بل 23ْ يس من  َ فمن ميز ثم أكل يعاقب لأنه  قِ ل ُْ ُ ِْ ََ ْ  َ  َ َ َ ُ َ َ ُ َ  ََ َ
يس هو َالإيمان وكل ما  ُ َ ْ َ ل َِ C ُ َ ِ هُو اtنبَ بل الإيمان  ٌ من  ْْ  َ فَ ِ ِق ِ َ ِ ِ 

 

شر باب الخامس  شرا باب الخامس  شرا باب الخامس  شرا باب الخامس  ععععا ََ ََ     لللل

تحقين1 بين ا تا شر ا نا  بغي   ِ ِ َ سـْ  ئ ل مع ل لمُي ِ ِن َِ َ ْ ََ َ َ ْ َ
نا ┬ تمل ضعف المرضى اللواذين ولا نرضى أ َ أن  سـَ نفُنح َ ُْ َ ََ ُ ْْ َْ َ ِ َ  َ َُ ِْ َ2 

به في نكم صا تمس أهوا> وليرض كل واحد  ِو ُ ح م َْ ِ َْ ُ ْْ ِ ٍُ ِ َ َ َِ ْ ُ ْ ً َ َ ُ ِ َ يان َنل با للإقامة وا ِ الخير طا َ ْ َ بُنَ لل َِ َ ِ ِ ً َ يح لم 3ْ ْ فإن ا َ َ لمسَـِ  ِ َ

نه معيرات المعيرين Ô وقعت علي  تب  ثل ما  سه إلا فعل  َ يرض  َ ِ ُْ ُ ََ َ َ َ ََ َْ َ  ََ َ � ُ َ ُ َ م ُْ ع ك ِ ِنف ُ َ ْ ِ َ  َ َ ْ تاب 4َ تب في ا ِ فكل ما  َ ِ لكُ ِ َ ِ كُ َ C َ

نا نا أن تكون  تب  َإنما  يَ يم ك َ ِِ فِ َ ُ َ َ ْتعلِ َ لِ َُ ِ تب َ تعزية ا ث�قة �لصبر والرجا  ِ ا ُ لكِ ِْ ِ َ َْ َ ب ِ ل ْ  ِ ئل إلاه الصبر والعون 5َ هَا إ ْ ِ و ْ َ ْ َ َِ ْ  ُ َ ِ سـ ِ ُف َ ْ هَمِ

يح  سوع ا سب  هَام بعضكم بعضا على  سـأن يرزقكم أ ي لمح ُ َ ِف َ َ َْ َ ً ُ ُْ َْ َ َْ ِْ ْ ََ َُ ْ سان 6َ نفوس  تفقين ا ٍ ما به تكرمون الله  َ بلِ ِل َم ُ C ََ ِ ِ  ُُ ُ ِ َْ ِ ِ

َواحد أ� َ ٍ ِ يح َ سوع ا سـ> وأ� رنا  ي لمب َ ِ َ َ َ يح في 7َ بِلكم وتولاكم ا بولا à قد  بل بعضكم بعضا   Ôtو ِ ُ ِ ْ َ سَـْ لمُ ْ ُْ  ًَ ُ ََ ق ق َيق َُ ً َُ َ ََ َْ ْ َْ َ ْ َ َفلْ َ ِ َِ

ِكرامة الله  ِ ََ يد الأ�8َ بات موا تان لأجل حق الله لإ يح كان ولي ا سوع ا َ وأقول أن  َ َِ ِِ عِ ث لخ سـ َي ََ ِ ْ ِ َِ ََ ْ َ ِ ِ َلم ََ َ  َ ْ َ ُ َ َُ َ وانما 9 ُ

ناس ò رب وأغني لإسمك  تب لأجل هذا أقر Ô في %  à nته وتفض ناس الله بر َأكرم % ِ َْ َِ ج َ َ ِج ْ ُ ََ ُ َُ َ� َ َ ْ َ ِْ َ َِ َ َِ C ِ َِ كُ َحم َ ِ ُ ِْ َ َ ْ َ

ناس مع قومه 10 ِ وقد قال ايضا أفرحوا ايها % ِ َْ َ ََ ُ َْ َ ْ جُ  َْ ْ َ ً نا11َ يع %  ò وقال هللوا الله َ َْ جَ ََ ََ جمِ ُ � َ َ َ ò َس وعظموا ُ � َ َ ِ

يع %قوام  ِشر  َ ْ جمِ َمع َ ْ ناس 12] و192[َ يم� % شاى واtي يقوم  يا يكون أصل  َ وقال ايضا  َ ْ جُ َ َِ ُ َْ َ لَِ ي َشع ِْ  ََ ََ ُ ْ ُ ُْ َ ً َ

ُبه يرجون العوام  َ َُ َ ْ َ تكم13ِ ْ إلاه الرجا يملاكم بكل سرور وسلم �لإيمان ان رجاكم و ُِ ُ ٍ ثقَُ َِ َُ َُ َ ََ ْ ُِ ِ ٍِ ْ َ � ُ َ  ُ َ ية بقوة ِ ية زا < ِ َ َُ ِ ٌ ِ ٌَ ك َ مِ

ِالروح القدس  ُ ُ ِ C14 بة وكل معرفة فإنكم شون  نكم أنكم  شر اخوتي وأ> على ثلج  نت  ْ قد ا ْ ُْ ُ ُ  ِ م َيق ًَ ُ ًِ َْ َ ْ َ َ ََ محْ مخ ْ َمع َ ََ ُ َْ َْ َْ َ ٍْ َ َ ُِ َ َ
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ًتقدرون أن ترضوا بعضكم بعضا  ُْ َْ َْ ُ ُ ْ َ ْ ََ ُ ِ ْ يكم ò إخو15َ بت إ َ وقد  ْ ِ ل َِ ْ ُ َْ ُ ْ كتَ ْ َ يكم من Ñة كمن يذكركم َ ْتي مفلظا  ُ ُ ُ ْ َ ْ َْ ٍَ َ ِ ِ ْ ُ َ ًْ َعل
يتها من الله  ي� التي أ ِلأجل ا ِ َِ َ ُ عط ْلفض ُ  َِ ِ َ ِ ْ شرُى 16َ ناس وأقدس  يح على الأ سوع ا َ ان أكون خادم  ْ ُْ بلم � سـ ي َُ َ ُ َ ِ َ جَ ََ َ ُِ َ ِ َ َْ

بو� ومقدسة �لروح ال ناس  Cالله أن تكون هدية % ِ  ً َ َ ُ َ ََ َ ُ مقْ ج َِ ْ ُ  ِ َ ُْ َ ِقدس َ ُ سوع 17ُ ندي شكر ومحمرة �  ِي  بع ٌ َ ْ َ َ ٌ ْ ُ ِ ْ ِ

يح  ناس وطاعتهم 18لمسـا يح على يدي في إجابة % يا مما يفعn ا ْ وإني ما أجترى أن أقول  ِ ِِ َ َ ََ ََ َْ جَ ِ َ َ َ َ ِْ سـ شـ ِِ ِ َِ لمْ ُ ْ َ ً ْ ُ َ َ َْ َ
ِ�لقول والعمل  َ َ ْ َ ِ ْ َ ِ بقوة البراهين والأòت بقدرة الروح القدس19ِ ُ ُ َ ُِ  ْ َ ِ َ َ َ ِ َ ٍ حتى اني ملأت المواضع من يرسلام ِ  َ َِ ُ َِ َ ََ ُ  ْ ِ

يح وشرُاه  يل ا ُوما حد اليها إلى أقصى اليرقة من ا َ َْ لم ِ بَ سـ نج َِ ِ ِ َ ْ ْ ِ َ ْْ ُ َ َ ْ يث 20َ يس  يل  شر بهذا %  Ôوكذ ُ ْ حَ َل ْ َ نجِ ِ َب ََ ُ ِ َ ُ ت َ ِ َ َ
يح وكل ذÔ ألا ابني على اساس غيري  ْشرع غيري دين ا َْ َ ِ َِ َ َ َ ِ ْ  َ َ C ُ َِ لمسـ َ َ َ تب إن اtين لم يخبروا  21َ  à ُلاكن َ َْ ْ ِ ََ   ِ َك ِ ُِ َ َ

همَون  سمعوا به  َبه سيرونه واtين لم  ُُ يفْ َ َُ سـَ ِ َ ِِ ُ َِ ْ ي َْ ِ  َ يكم 22َ ْ وÔt صعب علي جدا القدوم  ُ َْ َعل َ ُ ً ِ  َ َ َ ُ َ َ ِ َِ َ و%ن لا 23َ َ َ َ
ي بال ا ب�ان وبي شوق إلى % ْموضع لغيري في هذه ا ََ ل ِ قْل ٌَ ْ َْ ِ َ َُ ْ ِ ِ ِ ْ َ ِ َ ِ ثيرة َ نذ أعوام  ٍكم  َ ِ كَ ٍ َ ْ َ ُ ْ مُ ْ َ قد دخلت فإذا 24ُ ِ َ َ َ َ ْ َ

 Ôنا يعوني إلى  شح بكم في خطوري وألقاكم و سير إلى %ندلس ارجو أن أ تدأت � َا ِ ََ ُ ت ِ َ ِ ُ هَ ِ شـ م ْ ِ ل ِب َُ َ َْ ُ َ َْ ُ ْ َ َ َ ُْ ُِ ِ َْ ُ ُْ ُ ْ  ِ ُفزت ┐ْ ْ ُ

ْاولا بكم ُ ِ ً  
ية ┌ َ من > َ و%ن أن وجه إلى أورسلام25حِ َ ُ ْ َ ََ َِ ُ  َ ِ لأواسي المقدسين َ  َ ِ تدوا أهل 26ُ َ فقد أ ْ َْ َُ َ ع ْ َ َ

ساكين المقدسين اtين بأورسلام  ٍمجذوية وإقاية ان يجمعوا ا�موعات  َ َِ َُ ُْ َ ِ  َ ْ ُِ ِ َ لم ِ ِن َ ُ ْ ِ َ َ َ ِ ُ ْ بوا 27َ ُ ورضوا بذÔ وأو جِْ ْ َ ََ َ ِ َ ِ َ َ
يتهم  ناس شاركوهم في روحا َهُم فإن كان ألأ يْ فسَـَ ِ ِ ِ نُ ج ِ َل َْ َْ َ  ُ َ ُ َ َ َ َ َ ْ ِبغي َ َ ياتهم ] ظ192[ن ِهُم أن يواسوهم  ِ ْ بلحم َ َِ ُل ُ َ ُ َ فإذا 28َ ِ َ

ية إن أذن الله  با تحفة مررت بكم إلى أ بت وأوصلت إليهم هذا ا ِأو ن شـ ِ ل ِ ِع َ َِ َ ْْ َ ََ ََ ْ ُ ِ ُ ْ َ ْ C َ َ َْ ِ ْ ُ َُ بلت 29ْ ُ وا> أعلم أني إن ا َْ َ قْ ْ ِ ِ َ َُ َ ْ َ
بل  يح ا بِغزارة بركة ا يكم  ُا َ َ قْْ سـف لمل ُِ َ َ ْ ُ َ وأ> 30َ َ بة َ يح وبحق  سوع ا يكم ò إخوتي بحق رنا  ََ أرغب إ محَ سـ ي ب ْ ِ ل َِ لم �  ِْ ِ َ ْ ُ َ َ

نوني �لصلوات عني إلى الله  ِالروح القدس أن  ِي َ َ ِ ِ ِتع ُ َ َُ ِ ُ C31 ب� يهوذا وأ َ أن تخلصني من الكافرين اtين  ََ َ ِ ُِ َ ِ َِ َ بِ ِ َ ْ َ ِْ � َ ُ

ند المقدسين ب بو�  ِتكون هدية شخوص  ِ  َ عِ ُ مق ََ ُ َ  ِ َ ُ َأورسلام َ ُ ْ يكم في سرور بإرادة الله 32  ِ وأن أبلغ إ َ ل ِ َِ ٍ ُُ ْ ُ ْ َ ْ َ َ َ
ْوأستريح معكم  ُ َ َ ُ ِ َ ْ َ سلم كان معكم أجمعين أمين33َ ْ %ه ا ََ ََ ُِ َْ ْ ُ َ َ َ ِ ْ ل  َ 

 

15, 1 ┬ Ma: بين تا ئالواثقين ا ل ; 24 ┌ ┐ Mb: يكم ْان بلغت اولا ا ُ ْ ل ُْ َ َ . 
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شر سادس  باب ا شرا سادس  باب ا شرا سادس  باب ا شرا سادس  باب ا ععععا ل     لل لل لل     ل

ن1 ْ وأ> أوصي  عِ ِ ْ ََ نجران ََ يعة التي  توية لخدمة ا نا ا ية أ َدكم بفأ ْ َِ ْخ بجَِ ب ل لم ت ِب َ َ ل ْ َِ ِ َِ ِ ِ ِ َْ َ ُ َِ ْ ُ ِ َ ِ نا 2ُ بولا  بلوها �  ً و سـَ حََ ً ُ قَ َ ِتق  َ َ
ثيرة وبي  يت بجماعة  يكم وت� قد أ تاجت فيها إ نوا بها في كل حاجة ا ِو َ َْ َ ٍَ َ ِ كَِ ل ِ ِ ٍت ٍَ ََ َ ِ ْ ْ ْ ْ َتع نُِ عتح � ِ َُ َ َ ْ ِ ْ ُ ْ َ َ َْ َ َ َ أقرؤا س3ُ ُ ِ ْ ِلامي ُ َ

يح  لمسَـِعلى فرشكة وأق� معاوني في ا ِ ِ ِ َِ ُ ََ َ ِ َ َ َ َ همُا4ْ با رأ َ اtين  ْس  َ َنصَ َ يس ا> وحدي ┌ِ هْجتي اtين  ِ عن  ْ ََ َ َ ِْ ّ ل َم ِ  C
يعتهم المخصوصة  ناس معي وعلى  يع الأ يع  ِأشكرهما بل  َ ُ ْ ب ب َجم ِ ِ َ ْ ُْ َْ ََ َ ََ ِ َ ِ ج َ َ َِ َ ْ َْ ُ ُ ُ يبي5َ ِ أقرؤا سلامي أفانط  بِ حََ َ َ ِ َ َ ُ ِ ْ َ اtي هو ُ ُ ِ  

ية  نا ت� ا يح اول من  ية � َ�كور أ ِ حِ ل ِ ب سـ َشـ ْ ُِ ِْ َ  َ لم ِ َ َ ُ نت بكم جدا وفعلت 6َ ْ أقرؤا سلامي على مريم التي إ ّ ِ ِ َْ ََ َ ََ ً ْ ُ َ تِ ْ عِ ِ  َ َُ ْ َ ِ َ َ ْ ُ

ًثيرا  ِ شريفين في7كَ ثليِ ا تا في الأسيرين  ِ أقرؤا سلامي اندرونق ويويوم أ ِ َُ ِ ِ َِ ل ل ْ ْْ مِْ َخ ِ ِ ََ َ َ ُ ُ َ َ ُُ ِ َ ْ بليِ ُ نا  ْ الحوارين واtين ا قَ َ م َ َِ َ ِ َ َ

يح  لمسـ� يبي في الرب 8ِ ياط  َِ  أقرؤا سلامي أ بِ حَبل ِْ ْ نَ ِ َ َ ُ ِ ْ يح 9ُ نا في ا سـ أقرؤا سلامي أر�ن المعاون  َل لم ِ َ َ َ َِ َِ َُ ْ ُ ُِ َ َ ُ ْ

يبي  ِواصطاخن  بِ ََ حْ َ يح أقرؤا سلامي ع10َ َ أقرؤا سلامي ابلان المصحح في ا ِ َِ َ ََ َُ ِ ِْ ُْ لمسـُ ُ � َ ُ َ ِلى اtين هم من ً ْ ُ ِ َ

ْأرسطوبل  ِ سوه اtين في 11َ تني أقرؤا سلامي على اtين هم من نر ُ   أقرؤا سلامي على اروديون  جِيُ َ ْ ُ ِ َ ََ َِ َِ ََ َُ ُِ ِْ ُْ ُِ َ خ ُ ِ

َإيمان الله  تنى في الرب 12ِ ِ  أقرؤا سلامي طرفان وطرفوشة ا َ َ ُلمعْ ِ َِ َْ َ ِ َ َ ُ ْأقرؤا سلامي على بر] و193[ُ َ َ َ ِ َ َ ُ ِ ْ َشدة ُ

شا عالودودة التي ا ِ ثيرا ┌ُ  ً �لرب  كَ يد وأمه وأمي 13ِ  � أقرؤا سلامي روفة الصفي في ا ُ ُ َُ َُ C ِ ِ� لسـَ  ِ ِ َ َ ُ َ ُ ِ ُ أقرؤا 14ْ ُ

نكراط ْسلامي ا ِ سـِ َ َ
هُم ┌ تة وإرمان وبطروبة ويرمان والأخوة اtين  ْ و َبلَ َ قُِ ِ َن ِ ُ َ َ َ َْ َ َ َْ َ ْ ْ َ أقرؤا سلامي على 15فُلغُ َ ِ َ َ ُ ِ ْ ُ

ُفلول ُ هُم َ يع المقدسين اtين  ياطة و ته وأ ْوغ ويوية و>رة وأ َ معَ َخ ِ َلم  جمَ بل َل َ َ َُ َُ ْ َ َ َ ِ ُ ً أقرؤا سلامي بعضكم بعضا 16ِ ُْ َْ َْ َ ِ َ َ ً ِ ْ ُ

يح  يع ا يع  يكم  سلام  ب� المقدسة يقرؤن ا سـ� ب جم عل لمل  ِْ ْ َْ َِ ْ ُ َ َ َ َ ُ ِ ِ ِ َ ُ ِ َ تحفظوا م17لقُ ئلكم يإخوتي أن  ِ وأ> أ ُ  َ َ ِ ََ ت ْ َسـ َ ََ ِ َ ْ ُ ُ َ َن اtين َ  

تموه  تعلم اtي  نات على خلاف ا تات وا ُشعلون ا َُ ُ علمْ ل ت شـ َي َ ِ  ِ ِ ْ َ َِ ِِ َ َ ِْ لف ََ ل  َ ُ ْ َ18 Ôوأن تعرضوا عنهم مولين فإنه ذ َ ِ َ ُ ِ ُِ َ ُ ْ ُ ْ َ ُ ِ ْ ْ َ َ
هُم ويخدعُون �لألفاظ الح يح بل يخدمون أجوا يس يخدمون رنا ا نف  ُا ُِ َ ْ َ َ  ََ َ لم َْ ْ َْ َ َ ََ ْ ف َل ْ َ ََ ُ ُْ سـ ب َلص َ َْ ْ َ ِلوة والبركات ِ َ َ َ ِ  ُ

يات قلوب الأبرòء  ِوا َ ِ ْ َ ِ ُ ُ سرور بكم إلا إني 19ل تحِ  شر في كل مكان وأ>  تكم قد أ سن طو ِ فإن  ِ ِ م ت ي ْ ح ُْ ُِ ْ ٌع ُ َ  ْ َُ َ ِ َْ ٍَ َ َ ّ َُ َ َ ن َ َِ َ ِ ْ ْ ِ

شر  �أريد أن تكونوا علمآء �لخير Ñالا � لُ  ِ َ ًِ َ ُ ِ ْ َ َ َ ُ ُ ُ َ ْ َ ِ شم ا20ُ سلم  ُ إلاه ا � يهَُ ل ِِ ْ  ُ ًيطان تحت أرجلكم عاجلا سريعا َ ُِ َ ً ِ َ َل ِ ُ ْ َ ْ َ َ َ ْ شـَ
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يح كانت معكم  سوع ا ْرحمة رنا  ُ َ َ ْ َلم سـ ي َب َ  َ ََ َ يوس وòسون 21ْ يكم طمو*وس معني ولو سلام  ْ يقرأ ا ُ َ ََ َُ سـِ عل ُل ُ َِ َ َُ ُ  َ ُ ِ َْ ْ ََ ُ ْ

تني  بطر  خوشو َ سـِ ُ بت بهذ22َ يوس أقرئكم سلامي في الرب اtي  ِ وأ> ثر َ ْ َِ ُسـ َتِ كُ ِ ِ َ َ ْ ُ ْ ُ َ َه الرسا� َ ِ َ يقرا 23ِ ْ َ
نة  ية المد توش صاحب توا يكم أر سلام  يع يقرأ ا يع ا يف  يفي و يكم غايشُ  سلام  يا ب شـ عل ل ب جم مض ض عل ِل ََ ِ َ ْ ُ ْ َ  َ  َ ْ ُْ َ ُ َْ َ ْ َْ ََ َ ََ ِ َُ ْ َ َِ ل ِ ُِ ََ َ ِ ْ

ُوأخوه كوارتش  ُ ُ َ سب25َ يح على  سوع ا شرُى وشريعة  تكم على  ِ لïي يقدر  َ حَ سـ ي ب َث ََ َ لمَ ِْ َ َ ُِ َ َ ْ ُ بَ  ُْ ِ ِ شاف ِ ِ إ َِ ِْنك
ية  نة الخا نه في الأز سكوت  تور ا ِا َِ لِ ع لم َسـ َ مْ ُ ََ ِ ْ ِ ُ ْ َ ِ ُ ْ َ سب 26لم يا على  تب % شف الأن على يدي  ِ التي أ َِ َ حَ ن ك َنك ََ ََ بِْ َُ ُْ َِ َ َِ َ َ

ناس  يع % نقاد للإيمان في  ِأمر الله الأزلي اpآيم أن  ج جم َ ِي َ ِ ِ َ ْ َ ْ َ َِ  ِ َ ِ ِ ِ معروف � الواحد 27ْ ِ َِ  بيسوع....... ِ

يح لïي الحرمة و ْا ُ ِ ْفي عالم العوالم أمين... لمسـ َِ َ َ 

16, 4 ┌ Ma: َرقبهما ُ َ َ ِ ; 12 ┌ Ma: ْخدمت ََ َ ; 14 ┌ Ma: َاسكثراط ْ ُ . 
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